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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-

rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die

Sicherheit beim Gebrauch gewabhrleistet. Der Installateur ist fir

das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.

A\ Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wahrend der Montage zugénglich sind, kédnnen

scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat anschlieBen.

Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr

abstellen.

Far die Installation miissen die aktuell giltigen Bauvorschriften

und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger.

beachtet werden (z. B. Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF; Oster-

reich: OVGW-TR).

Schweiz: Bei der Aufstellung und Installation sind folgende

Vorschriften zu beachten:

m SVGW-Gasleitsatze G1

m EKAS-Richtlinie Nr. 1942: Flussiggas, Teil 2 (EKAS: Eidgendssi-
sche Koordinationskommission flr Arbeitssicherheit)

[ X\?ésshriften der Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen

Fur die Umstellung auf eine andere Gasart den Kundendienst

rufen.

A\ Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten am Gasanschluss diesen immer auf Dichtheit pru-
fen. Der Hersteller ibernimmt keine Verantwortung flr den
Gasaustritt an einem Gasanschluss, an dem zuvor hantiert wurde.

Fir einen ausreichenden Luftaustausch des
Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:

= Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 20 m?3

m Eine Tur ins Freie oder ein Fenster, das geéffnet werden kann.

Bis 18 kW Gesamtleistung:

= Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 2 m3 je kW Gesamt-
leistung.

m Eine Tir ins Freie oder ein Fenster, das geéffnet werden kann.

m Eine Abzugshaube ins Freie. Mindest-Férdervolumen der
Abzugshaube: 15 m3/h je kW Gesamtleistung.

Achtung!

Dieses Gerat ist nicht an eine Abgasabflihrung angeschlossen. Es
muB den Installationsbedingungen entsprechend angeschlossen
und in Betrieb genommen werden. SchlieBen Sie das Gerét nicht
an einen Abgasausgang an. Sadmtliche Bellftungsvorschriften
mussen beachtet werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktéffnung vorhanden sein oder das Gerét wird
Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss
nach dem Einbau noch zugénglich sein.

Angaben auf dem Typenschild zu Spannung, Gasart und Gas-
druck missen mit den &rtlichen Anschlussbedingungen Uberein-
stimmen.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Dieses Gerét entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kichenmobel). Es muss geménB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Die Wand hinter dem Gerat muss aus nicht brennbarem
Material bestehen.

Dieses Gerét ist nicht vorgesehen flir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

Dieses Gerat nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.

Einbaumobel vorbereiten

Das Einbaumd&bel muss bis 90°C temperaturbestandig sein. Die
Stabilitdt des Einbaumdbels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Geréate in der Arbeits-
platte geméaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
flache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitzebe-
standig versiegeln.



Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mébelteilen von 10 mm
beachten.

Bei Einbau mehrerer Vario-Geréte: Platzbedarf fir die Verbin-
dungsleiste VV 200 zwischen den Geraten berlcksichtigen.
Gerate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung eines
Mindestabstandes zwischen den Geraten von 40 mm eingebaut
werden.

Geréat einbauen

1. Genau die Mitte des Ausschnitts markieren. Die Befestigungs-
schienen an der Vorder und Hinterkante des Ausschnitts befesti-
gen. Die Nasen der Befestigungsschienen missen auf der
Arbeitsplatte aufliegen. Die Mittenmarkierung der Befestigungs-
schienen muss genau mit der Mittenmarkierung des Ausschnitts
Ubereinstimmen.

Hinweis: Bei Steinarbeitsplatten die Befestigungsschienen mit
temperaturbestandigem Zweikomponentenkleber (Metall auf
Stein) ankleben.

2.Bei Kombination mit der Gerateabdeckung VD 201: Die Gera-
teabdeckung vor dem Einbau am Geréat befestigen (siehe Monta-
geanleitung VD 201).

3.Gerat in den Ausschnitt einsetzen. Die Rastnasen am Gerét
mussen exakt auf den Klemmfedern aufliegen. Gerét fest in den
Ausschnitt driicken. Die Rastnasen am Geréat miissen in den
Klemmfedern einschnappen.

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Gasabsperrhahn schlieBen. Geréat von
unten herausdriicken.

Achtung!

Geréateschaden! Gerét nicht von oben heraushebeln.

Gasanschluss

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zugénglich ist.
Dem Gerat liegen zwei Anschlusswinkel (gerateseitig G'2") bei.
Wabhlen Sie je nach Land die passende Ausfihrung:

ISO 228 G 1/2 zylindrisch

EN 10226 R 1/2 konisch
Das Gerat mit einem der beiliegenden Anschlusswinkel mit der
zugehdrigen Dichtung an eine feste Anschlussleitung oder einen
Gas-Sicherheitsschlauch anschlieBen.
Besteht der Gas-Sicherheitsschlauch nicht oder nur teilweise aus
Metall, darf die Umgebungstemperatur 90°C nicht Gberschreiten.
Bei einem Gas-Sicherheitsschlauch aus Metall ist die zuldssige
Umgebungstemperatur 115°C.
Den Gas-Sicherheitsschlauch so verlegen, dass er nicht mit
beweglichen Teilen des Einbaumdbels (z. B. Schublade) in Berih-
rung kommt.

Elektrischer Anschluss

Prifen Sie, ob Spannung und Frequenz des Gerates mit der elekt-
rischen Installation Ubereinstimmen.

Das Kochfeld wird je nach Modell mit Netzkabel mit oder chne Ste-
cker ausgeliefert.

Das Gerat nur an vorschriftsméaBig installierte und geerdete Steck-
dosen anschlieB3en.

Das Gerat entspricht dem Typ Y: Das Anschlusskabel darf nur
vom Kundendienst ausgetauscht werden. Kabeltyp und minimalen
Querschnitt beachten.

Technische Daten / Diisentabelle

Gesamtanschlusswert Erdgas 6 kW
Gesamtanschlusswert Butan/Propan 5,8 kW
Elektro 0,8 VA

Umstellung auf eine andere Gasart

Diese Gas-Kochmulde entspricht den auf dem Typenschild ange-
gebenen Kategorien. Durch Diisenwechsel ist es moglich, das
Gerat auf jedes der dort aufgefiihrten Gase umzustellen. Der
Umbausatz kann tber unseren Kundendienst bezogen werden.
Bei manchen Modellen ist der Umbausatz im Lieferumfang enthal-
ten.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét auf eine andere
Gasart umstellen.

Vor dem Disenwechsel die Strom- und Gaszufuhr abstellen.

Austausch der Kleinstelldiisen:
1. Topftrager und alle Brennerteile abnehmen.

2. Zwei Befestigungsschrauben (Torx T20) am Brenner herausdre-
hen und Mulde abnehmen.

3. Bedienknebel abziehen. Bedienblende abnehmen: Die zwei obe-
ren, seitlichen Befestigungsschrauben (Torx T20) herausdrehen.
Bedienblende hinten anheben und nach vorne schieben. Schal-
terabdeckung abnehmen.

4.Die Kleinstelldiisen befinden sich im Gashahn und werden von
oben eingeschraubt. Zur leichteren Zuganglichkeit Schalter dre-
hen oder Sicherungsring entfernen und Schalter abnehmen. DU-
sen herausschrauben und die neuen Diisen nach den Angaben
in der Diisentabelle bis zum Anschlag einschrauben.

5. Schalter, Sicherungsring, Schalterabdeckung und Bedienblende
wieder aufsetzen und festschrauben. Bedienknebel aufstecken.

Austausch der Hauptdiisen:

1. Sicherungsclips an den Brennerleitungen abnehmen. Brennerlei-
tungen abziehen. Schraube an Luftregulierhiilse 16sen. Disen-
stock abnehmen.

2. Dise und O-Ring fur Innenkreisbrenner von Hand abziehen.
Dise fur AuBenkreisbrenner herausschrauben (SW10).

3. Korrekten Sitz des O-Rings in der neuen Hauptdise fur Innen-
kreisbrenner prifen. Diise auf Brennerleitung aufschieben. Neue
Hauptdise fur AuBenkreisbrenner bis zum Anschlag in den Di-
senstock schrauben.

4. Dusenstock und Brennerleitungen aufstecken. Sicherungsclips
aufstecken.

5. Luftregulierhiilse nach Lockern der Schraube auf das korrekte
MaB einstellen (siehe Disentabelle). Schraube wieder festdre-
hen.

6. Mulde auflegen und festschrauben. Brennerteile und Topftrager
auflegen, auf korrekte Positionierung achten.

Sollte bei abweichenden Gasarten und Driicken eine Korrektur der

Kleinstelldiisen notwendig sein, so kann durch Linksdrehen der

Durchfluss vergréBert werden.

Bei diesen Brennern muss keine Einstellung der Primarluft vorge-

nommen werden.

Priifen Sie die Funktion nach dem Umbau:

An den Flammen diirfen keine gelben Spitzen sichtbar sein. Beim

schnellen Umschalten von GroB- auf Kleinbrand darf die Flamme

nicht erléschen.

Hinweis: Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
auf dem Typenschild am Gerét an.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

A\ Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity and gas
supply.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of local electricity and gas suppliers must be observed
(e.g. Germany: DVGW-TRGI/TRGF; Switzerland: SVGW; Austria:
OVGW-TR).

For conversion to another type of gas, please call the after-sales
service.

A\ Risk of gas escape!

After connecting the appliance to the gas supply, always check the
connection for leak tightness. The manufacturer accepts no
responsibility for the escape of gas from a gas connection which
has been previously tampered with.

Ensure sufficient air exchange in the room where the
appliance is installed. Up to 11 kW total output:
Minimum volume of the room where appliance is installed: 20 m?
A door leading to the open air or a window which can be opened.



Up to 18 kW total output:

Minimum volume of the room where appliance is installed: 2 m?
per kW total output.

A door leading to the open air or a window which can be opened.

An extraction hood into the open air. Minimum displacement
volume of extraction hood: 15 m3%h per kW total output.

Caution!

This appliance is not connected to a flue. It must be connected and
put into operation in accordance with the installation conditions. Do
not connect the appliance to a flue gas outlet. All ventilation
regulations must be observed.

The installation system must incorporate an all-pin isolating switch
with a contact opening of at least 3 mm, or the appliance should be
connected to the mains via a safety plug. The plug must remain
accessible after installation is complete.

Specifications on the rating plate showing voltage, type of gas and
gas pressure must agree with the local mains connection
conditions.

Do not kink or trap the mains connection cable.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. The wall behind the appliance must be made of non-
flammable material.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

Do not install this appliance on boats or in vehicles.

Preparing the furniture

The surrounding kitchen unit must be heat-resistant to at least
90 °C. The stability of the unit must be maintained after producing
the cut-out.

Produce the cut-out for one or several Vario appliances. Proceed
as shown in the installation sketch. The angle between the cut
surface and the worktop must be 90°.

After producing the cut-out, remove the shavings. Seal the cut
surfaces to make them heat-resistant.

Observe a minimum clearance between the appliance housing
and parts of the unit of 10 mm.

When fitting several Vario appliances: allow for the additional
space required for the connecting strip VV 200. Appliances can
also be fitted in individual recesses, if a minimum clearance of
40 mm between the appliances is observed.

Fitting the appliance

1. Mark the centre of the recess exactly. Fit the mounting rails to the
front and rear of the recess. Make sure the lugs of the mounting
rails lie on the worktop. The centre marking on the mounting rails
must be precisely flush with the centre marking of the recess.

Note: when fitting the appliance in a stone worktop glue on the
mounting rails with a temperature-resistant two-component
adhesive (metal on stone).

2. For combination with the appliance cover VD 201: secure the
appliance cover on the appliance before installation (refer to the
installation manual of VD 201).

3. Lower the appliance into the cut-out. The snap-in pins on the
appliance must lie exactly on the catch springs. Firmly press the
appliance into the cut-out. The pins on the appliance must
snap into the catch springs.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power and the gas supply.
Push out the appliance from below.

Caution!

Risk of damage! Do not lever out the appliance from above.

Gas connection

The gas connection must be arranged in such a way that the shut-
off valve is accessible.

The appliance comes with two connection elbows (appliance-side
G'2"). Select the suitable version depending on the country:

ISO 228 G 1/2 cylindrical
EN 10226 R 1/2 conical

Use one of the supplied connection elbows and the corresponding
seal to connect the appliance to a fixed connecting cable or a gas
safety hose.

If the gas safety hose is not made of metal or is only partially made
of metal, the ambient temperature must not exceed 90 °C. If the
gas safety hose is made of metal, the permissible ambient
temperature is 115 °C.

Route the gas safety hose in such a way that it does not come into
contact with the moving parts of the fitted units (e.g. drawer).

Electrical connection

Check that the appliance has the same voltage and frequency as
the electrical installation system.

The hob is delivered with a mains cable, with or without plug,
depending on model.

Only connect the appliance to sockets which have been fitted and
earthed according to regulations.

The appliance corresponds to type Y: the mains connection cable
must only be replaced by the after-sales service. Check the cable
type and minimum cross section.

Technical data/nozzle table
Total connected load, natural gas: 6 kW

Total connected load, butane/propane: 5.8 kW
Electric: 0.8 VA

Conversion to another type of gas

This gas hob corresponds to the categories specified on the rating
plate. It is possible to convert the appliance to any of the gases
listed on the plate by changing the nozzles. The modification kit
can be ordered via our after-sales service. Depending on the
model the parts required may beincluded in the scope of delivery.

The conversion must be carried out by a licensed and trained
technician.

Before carrying out the conversion, turn off the electricity and gas
supply.

Changing the low burn nozzle:

1. Remove pan support and all burner parts.

2. Unscrew two fastening screws (Torx T20) and remove stovetop.

3.Remove control knob. Remove control panel: Unscrew the two
upper, lateral fastening screws (Torx T20). Raise control panelin
the rear and push it forward. Remove switch cover.

4. The low burn nozzle is located in the gas valve and is screwed in
from above. For easier accessibility, turn switch or remove
securing ring and remove switch. Unscrew the nozzle and insert
the new nozzle as specified in the low-setting nozzle table. The
nozzle must be screwed in fully.

5. Put switch, securing ring, switch cover and control panel back in
place and screw them tight. Put on control knob

Changing the full burn nozzle:

1. Remove securing clips on the burner pipes. Remove burner
?lti{qes. Loosen screw on air-regulating tube. Remove nozzle
itting

2. Remove nozzle and O-ring for inner circular burner by hand.
Unscrew nozzle for outer circular burner (SW10).

3.Check that O-ring is correctly positioned in new full-burn nozzle
for inner circular burner. Push nozzle onto burner pipe. Screw
P‘t?‘w main nozzle for outer circular burner all the way into nozzle
itting.

4. Put on nozzle fitting and burner pipes. Put on securing clips.

5. Set air-regulating tube to correct dimension after loosening the
screw (see nozzle table). Tighten screw again.

6. Put stovetop in place and screw it tight. Put burner parts and pan
support in place, positioning them correctly.

If it should be necessary to correct the low-setting nozzle as the
result of deviating gas types and pressure, the flow rate can be
increased by turning to the left.

These burners do not require the primary air to be adjusted.
Checking functions after the conversion:

The flames are adjusted correctly if no yellow tips are visible and if
they do not go out when switching over swiftly from the high to the
low setting.

Note: stick the adhesive label included with the nozzle set over the
rating plate of the appliance to document the changeover to a
different gas type.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de l'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.



A Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.
Avant toute intervention sur I'appareil, couper I'alimentation
électrique et l'arrivée du gaz.

Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction
actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs
locaux d'électricité et de gaz (p.ex. en Allemagne : DVGW-TRGI/
TRGF ; Autriche : OVGW-TR).

Suisse : Les directives suivantes sont a prendre en considération
lors du montage et de l'installation :

directives Gaz de la SSIGE G1

directives CFST N° 1942 : Gaz liquéfié, partie 2 (CFST :
Commission d’examen Fédérale de coordination pour la
Sécurité au Travail)

prescriptions de I'’Association des Etablissements cantonaux
d’Assurance Incendie (AEAI)

Pour la modification a un autre type de gaz, appeler le service
aprés-vente.

A Risque de sortie de gaz !

Apres des travaux sur le raccord de gaz, vérifier toujours son
étanchéité. Le fabricant décline toute responsabilité pour une
sortie de gaz au niveau d'un raccord de gaz qui a été manipulé au
préalable.

S'assurer que I'échange d'air est suffisant dans la piéce ou est
installé I'appareil. Puissance totale jusqu'a 11 kW :

volume minimum de la piéce : 20 m?
Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Puissance totale jusqu'a 18 kW :
volume minimum de la piéce : 2 m3 par kW de puissance totale.
Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Une hotte avec évacuation vers I'extérieur. Volume d'extraction
minimum de la hotte : 15 m3/h par kW de puissance totale.

Attention !

Cet appareil n'est pas raccordé a une conduite d'évacuation des
fumées. Il doit étre raccordé et mis en service conformément aux
conditions d'installation. Ne raccordez pas I'appareil a une sortie
de fumées. L'ensemble des prescriptions concernant I'aération
doivent étre respectées.

L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec
une ouverture de contact d'au moins 3 mm ou l'appareil doit étre
raccordé par une fiche avec terre. Celle-ci doit encore étre
accessible apres I'encastrement.

Les indications figurant sur la plaque signalétique concernant la
tension, le type de gaz et la pression de gaz doivent correspondre
aux conditions locales de raccordement.

Ne pas plier ou coincer le cable de raccordement.

Cet appareil répond a la classe d'appareil 3 (pour I'encastrement
dans un meuble de cuisine). |l doit étre encastré selon le croquis
d'installation. La paroi derriere I'appareil doit étre dans un materiau
non inflammable.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande a distance externe.

Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des
véhicules.

Préparation des meubles

Le meuble ou est encastré I'appareil doit pouvoir résister a une
température de 90°C. La stabilité du meuble doit étre garantie
apres les opérations de découpe.

Réaliser la découpe pour ou plusieurs appareils Vario dans le plan
de travail, selon le schéma de pose. L'angle du chant de coupe
doit étre de 90° par rapport au plan de travail.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
chants de coupe avec un produit assurant leur résistance a la
chaleur.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

Si plusieurs appareils Vario sont posés ensemble : tenir
compte de la place nécessaire pour la baguette de jonction

VV 200 entre les appareils. Les appareils peuvent également étre
installés dans des découpes séparees, en respectant une distance
minimale de 40 mm entre eux.

Pose de lI'appareil

1. Marquer avec précision le milieu de la découpe. Fixer les rails de
fixation sur les bords avant et arriéere de la découpe. Les nez des
rails de fixation doivent reposer sur le plan de travail. Le milieu
marqué sur les rails de fixation doit coincider exactement avec le
marquage du milieu de la découpe.

Remarque : Si le plan de travail est en pierre, coller les rails de
fixation avec une colle a deux composants résistante a la chaleur
(métal sur pierre).

.Si l'appareil est associé au couvercle VD 201 : fixer le couvercle
a |'appareil avant la pose (voir la notice de montage VD 201).

.Insérer I'appareil dans la découpe. Les ergots de verrouillage de
I'appareil doivent reposer exactement sur les ressorts de
blocage. Appuyer fermement sur I'appareil pour bien le
positionner dans la découpe. Les ergots de verrouillage
doivent s'encliqueter dans les ressorts de blocage.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Fermer le robinet d'arrét du gaz.
Faire sortir I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire I'appareil par le haut en
faisant levier.

Raccordement gaz

Le raccordement de gaz doit étre disposé de sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

L'appareil est livré avec deux raccords coudés (G'2" coté
appareil). Sélectionnez la version en fonction de votre pays :

ISO 228 G 1/2 cylindrique
EN 10226 R 1/2 conique

Raccorder I'appareil avec I'un des raccords coudés fournis sans
oublier le joint correspondant a une conduite de raccordement fixe
ou a un flexible de securité gaz.

Si le flexible de sécurité gaz n'est pas en métal ou s'il ne I'est que
partiellement, la température ambiante ne doit pas dépasser

90 °C. Avec un flexible de sécurité gaz en métal, la température
ambiante admissible est de 115 °C.

Poser le flexible de sécurité gaz, de sorte qu'il n'entre pas en
contact avec des piéces mobiles du meuble dans lequel il est
monté (tiroir par ex.).

Raccordement électrique

Vérifiez si la tension et la fréquence de I'appareil correspondent a
l'installation électrique.

La table de cuisson est livrée avec un cable secteur avec ou sans
fiche, selon le modeéle.

Raccorder l'appareil uniquement sur des prises installées
conformément et mises a la terre.

L'appareil correspond au type Y : Le cable de raccordement doit
uniquement étre remplacé par le service aprés-vente. Observer le
type de cable et la section minimale.

Caractéristiques techniques / tableau des buses

Puissance absorbée totale gaz naturel 6 kW
Puissance absorbée totale butane/propane 5,8 kW
Electrique 0,8 VA

Changement de gaz

Cette table de cuisson a gaz est conforme aux catégories
indiquées sur la plaquette d'identification. Un changement
d'injecteurs permet d'adapter I'appareil a chaque type de gaz
figurant sur la plaquette. Vous pouvez vous procurer le kit
d'adaptation apres de notre service apres-vente. Pour certains
modéles, le kit est déja inclus dans la fourniture.

L'adaptation a un nouveau type de gaz doit étre faite par un
technicien agréé.

Avant de changer les injecteurs, couper l'alimentation électrique et
I'arrivée du gaz.

Remplacement des injecteurs de feu réduit :

1. Démonter la grille porte-casseroles et tous les éléments du
braleur.

2. Dévisser deux vis de fixation (Torx T20) et retirer la table.

3. Enlever la manette de commande. Retirer le bandeau de
commande : dévisser les deux vis de fixation situés sur le c6té en
haut (Torx T20). Soulever le bandeau de commande a l'arriere et
le pousser vers l'avant. Enlever le cache du microcontacteur.



4. Les injecteurs de feu réduit se trouvent dans le robinet a gaz et
se vissent par le haut. Pour y accéder plus facilement, tourner le
microcontacteur ou enlever le circlip et démonter le
microcontacteur. Dévisser les injecteurs et visser les nouveaux
injecteurs jusqu'a la butée, conformément aux indications
figurant dans le tableau des injecteurs.

5.Remonter et visser le microcontacteur, le circlip, le cache du
microcontacteur et le bandeau de commande. Emboiter la
manette de commande.

Remplacement des injecteurs principaux :

1. Enlever les circlips des tuyaux du brdleur. Retirer les tuyaux du
brlleur. Desserrer la vis de la bague de régulation de I'air.
Enlever le porte-injecteur.

2. Retirer a la main l'injecteur et le joint torique du brileur du cercle
intérieur. Dévisser l'injecteur du brileur du cercle extérieur (clé
de 10).

3. Vérifier que le joint torique est bien en place dans le nouvel
injecteur principal. Emboiter l'injecteur sur le tuyau du brdleur.
Visser jusqu'a la butée dans le porte-injecteur le nouvel injecteur
principal pour le brileur du cercle extérieur.

4. Emboiter le porte-injecteur et les tuyaux du brdleur. Fixer les clips
de maintien.

5. Apres desserrage de la vis, régler la bague de régulation de I'air
a la cote correcte (voir le tableau des injecteurs). Resserrer la vis.

6. Poser et visser & fond la table. Poser les éléments des brileurs
et la grille porte-casseroles, veiller a bien positionner le tout.

Si d'autres types de gaz et d'autres pressions rendent nécessaire

le réglage des injecteurs de feu réduit, il est possible d'augmenter

le débit en tournant vers la gauche.

Avec ces brileurs, aucun réglage de I'air primaire n'est

nécessaire.

Apres la modification, faites un essai de fonctionnement :

Les flammes ne doivent pas présenter de pointes jaunes. Lors des

passages rapides des positions feu fort a petit feu, il ne faut pas

que la flamme s'éteigne.

Remarque : Apposez sur la plaquette d'identification de I'appareil
l'autocollant indiquant le nouveau type de gaz.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per I'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni pud
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore
responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.

A\ Pericolo di lesioni!
| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.

L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Prima di effettuare qualsiasi intervento sull'apparecchio scollegarlo
dalla rete elettrica e chiudere |'alimentazione del gas.

Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente
vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di
alimentazione elettrica e del gas (per es. Germania: DVGW-TRGI/
TRGF; Austria: OVGW-TR).

Svizzera: Si deve considerare nel processo di montaggio e
installazione le seguente prescrizione:
direttive gas della SSIGA G1

guida CFSL N° 1942: Gas liquefatti, parte 2 (CFSL:
Commissione Federale di coordinamento per la Sicurezza sul
Lavoro)

direttive dell’ Associazione degli Istituti Cantonali di
Assicurazione Anticendio (AICAA)
Per la conversione a un altro tipo di gas rivolgersi al servizio di
assistenza clienti.
A\ Pericolo di fuoriuscita di gas!

Dopo qualsiasi intervento sul raccordo del gas controllarne la
tenuta. Il Costruttore non si assume nessuna responsabilita sulla
fuoriuscita di gas da un raccordo che € stato gia manipolato.

Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria
nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:
Volume minimo dell'ambiente: 20 m3

Una porta verso I'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Fino a 18 kW di potenza totale:
Volume minimo dell'ambiente: 2 m3 per kW di potenza totale.

Una porta verso I'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Una cappa con espulsione all'esterno. Volume minimo della
cappa: 15 m3/h per kW di potenza totale.

Attenzione!

Questo apparecchio non & collegato a un impianto di aspirazione
dei gas di scarico. Deve essere collegato e messo in funzione in
conformita alle condizioni di installazione. Non collegare
I'apparecchio a un'uscita di gas di scarico. Osservare tutte le
prescrizioni relative all'aerazione.

Per l'installazione deve essere presente un interruttore onnipolare
(apertura minima dei contatti di almeno 3 mm) oppure collegare
I'apparecchio tramite una spina di tipo F (con contatto di
protezione). Fare in modo che, una volta terminato il montaggio,
questa sia accessibile.

Le indicazioni in merito a tensione, tipo di gas e pressione del gas
riportate sulla targhetta dell'apparecchio devono coincidere con le
condizioni di allacciamento locali.

Non piegare o schiacciare il cavo di collegamento.

Questo apparecchio appartiene alla classe 3 (montaggio in mobili
da cucina). Effettuare l'installazione seguendo lo schema di
montaggio. La parete dietro all'apparecchio deve essere costruita
in materiale non infiammabile.

L'utilizzo di questo apparecchio non & previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Questo apparecchio non deve essere installato su barche o
veicoli.

Preparare i mobili da incasso

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

Per il montaggio di piu apparecchi Vario: Considerare
I'ingombro del listello di collegamento VV 200 tra gli apparecchi.
Gli apparecchi possono essere anche montati in intagli singoli,
rispettando una distanza minima tra di essi di 40 mm.

Installare I'apparecchio

1. Contrassegnare il centro esatto dell'intaglio. Fissare le guide sul
bordo anteriore e posteriore dell'intaglio. Le sporgenze sulle
guide di fissaggio devono poggiare sul piano di lavoro. Il
contrassegno del centro delle guide di fissaggio deve
corrispondere esattamente al contrassegno del centro
sull'intaglio.

Avvertenza: Sui piano di lavoro in pietra, incollare le guide con
una colla a due componenti (metallo su pietra) resistente alle alte
temperature.

2. Per la combinazione con la copertura per |'apparecchio VD 201:
prima dell'installazione fissare il coperchio sull'apparecchio (v.
Istruzioni di montaggio VD 201).

3. Inserire I'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro
sull'apparecchio devono poggiare esattamente sulle molle.
Spingere 'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro
sull'apparecchio devono incastrarsi nelle molle.

Smontare I'apparecchio

Staccare I'apparecchio dalla corrente. Chiudere il rubinetto del
gas. Tirare I'apparecchio dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! Non estrarre I'apparecchio dall'alto.

Allacciamento del gas

Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
sia accessibile.

L'apparecchio é dotato di due angolari (dalla parte
dell'apparecchio G'2"). A seconda del Paese, selezionare la
versione adatta:

ISO 228 G 1/2 cilindrico

EN 10226 R 1/2 conico



Collegare I'apparecchio con uno degli angolari in dotazione
insieme alla guarnizione corrispondente a un tubo di collegamento
fisso 0 a un tubo di sicurezza del gas.

Qualora il tubo di sicurezza del gas non sia in metallo, o lo sia solo
in parte, la temperatura ambiente non deve superare i 90°C. Per
un tubo di sicurezza del gas completamente in metallo la
temperatura ambiente consentita € di 115°C.

Disporre il tubo di sicurezza del gas di modo che esso non sia a
contatto con componenti mobili del mobile di installazione (per es.
cassetti).

Allacciamento elettrico

Verificare che la tensione e la frequenza dell'apparecchio
corrispondano all'installazione elettrica.

A seconda del modello, il piano di cottura viene fornito con un cavo
di rete con o senza spina.

Collegare I'apparecchio solo a prese adeguatamente installate e
con messa a terra.

L'apparecchio & del tipo Y: il cavo di allacciamento deve essere
sostituito solo dal servizio di assistenza clienti. Prestare attenzione
al tipo di cavo e al diametro minimo.

Dati tecnici / tabella ugelli

Potenza totale di assorbimento di gas metano 6 kW
Potenza totale di assorbimento di butano/propano 5,8 kW
Elettrico 0,8 VA

Cambio ad un altro tipo di gas

Questo piano di cottura a gas corrisponde alle categorie indicate
sulla targhetta dell'apparecchio. Sostituendo gli ugelli € possibile
passare ad ogni tipo di gas indicato. Il kit di retrofittaggio pud
essere ordinato al nostro Servizio clienti. Per alcuni modelli il kit &
compreso nella fornitura.

Il cambio ad un altro tipo di gas puo essere realizzato solo da un
tecnico autorizzato.

Disattivare l'alimentazione di corrente e gas prima di procedere al
cambio di ugelli.

Sostituzione degli ugelli del minimo:

1. Rimuovere la griglia poggiapentole e tutti i componenti del
bruciatore.

2. Svitare due viti di fissaggio (Torx T20) dal bruciatore e rimuovere
il piano.

3. Sfilare la manopola. Rimuovere il pannello di comando: Svitare le
due viti di fissaggio superiori e laterali (Torx T20). Sollevare dietro
il pannello di comando e sfilarlo in avanti. Rimuovere il coperchio
degli interruttori.

4.Gli ugelli del minimo si trovano nel rubinetto del gas e vengono
avvitati dall'alto. Per facilitare I'accesso, girare gli interruttori o
rimuovere gli anelli di sicurezza e sfilare gli interruttori. Svitare gl
ugelli ed avvitare quelli nuovi fino alla battuta, seguendo le
indicazioni riportate nella tabella.

5. Rimontare ed avvitare interruttori, anello di sicurezza, coperchio
degli interruttori e pannello di comando. Infilare la manopola di
comando.

Sostituzione degli ugelli principali:

1. Rimuovere le clip di sicurezza sui condotti dei bruciatori. Sfilare i
condotti. Svitare la vite sul manicotto di regolazione dell'aria.
Rimuovere il blocco ugelli.

2. Sfilare manualmente ugello e O-ring per il bruciatore interno.
Svitare l'ugello per il bruciatore esterno (SW10).

3. Controllare la corretta posizione dell'O-ring nel nuovo ugello
principale per il bruciatore interno. Infilare I'ugello sul condotto del
bruciatore. Avvitare il nuovo ugello principale per il bruciatore
esterno fino alla battuta nel blocco ugello.

4. Infilare il blocco ugello ed i condotti del bruciatore. Infilare le clip
di sicurezza.

5. Regolare i manicotti dell'aria al valore giusto dopo aver allentato
la vite (v. tabella degli ugelli). Stringere di nuovo la vite.

6. Poggiare ed avvitare il piano. Rimontare il componenti del
bruciatore e la griglia poggiapentole, accertandosi che siano
posizionati correttamente.

Qualora dovesse essere necessario correggere gli ugelli del

minimo in presenza di tipi di gas e pressioni diverse, € possibile

aumentare la portata girandolo verso sinistra.

Su questi bruciatori non € richiesta una regolazione dell'aria

primaria.

Verificare il funzionamento dopo il retrofittaggio.

Le fiamme non devono presentare punte gialle. La fiamma non

deve spegnersi nel passaggio rapido dal massimo al minimo.

Avvertenza: Applicare I'adesivo riportante il tipo di gas regolato
sulla targhetta dell'apparecchio.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

A\ Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
Sluit voor aanvang van alle werkzaamheden altijd de stroom- en
gastoevoer af.

Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en
gasmaatschappij te worden nageleefd (bijv. Duitsland: DVGW-
TRGI/TRGF; Zwitserland: SVGW; Oostenrijk: OVGW-TR).

Neem voor de omschakeling naar een ander type gas contact op
met de klantenservice.

A\ Risico van het ontsnappen van gas!

Na werkzaamheden aan de gasaansluiting dient deze altijd op
dichtheid te worden gecontroleerd. De fabrikant aanvaardt geen
aansprakelijkheid voor het ontsnappen van gas bij een
gasaansluiting die eerder gemanipuleerd is.

Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het
apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:

Minimale inhoud van de ruimte: 20 m?
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Tot 18 kW totaal vermogen:
Minimale inhoud van de ruimte: 2 m3 per kW totaal vermogen.
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Een afzuigkap met de luchtafvoer naar buiten. Minimaal
afzuigvermogen van de afzuigkap: 15 m3/h per kW totaal
vermogen.

Attentie!

Dit apparaat is niet op een verbrandingsgasafvoer aangesloten.
Het apparaat moet in overeenstemming met de
installatievoorschriften aangesloten en in gebruik genomen
worden. Sluit het apparaat niet op een verbrandingsgasafvoer
aan. Alle ventilatievoorschriften moeten in acht genomen worden.
In de installatie dient een alpolige schakelaar met een
contactopening van minstens 3 mm voorhanden te zijn, of het
apparaat moet via een geaarde stekker worden aangesloten. De
stekker dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.

De gegevens over de spanning, de gasdruk en het gastype op het
typeplaatje dienen met de plaatselijke aansluitvoorwaarden
overeen te stemmen.

Aansluitkabel niet knikken of inklemmen.

Dit toestel voldoet aan de eisen van apparaatklasse 3 (voor
inbouw in een keukenmeubel). Het dient te worden ingebouwd
volgens het inbouwschema. De wand achter het apparaat moet uit
niet-brandbaar materiaal bestaan.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C. De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing(en) zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijvlak en
het werkblad moet 90° zijn.

Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Verzegel de snijvlakken met een hittebestendig middel.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.

Bij het inbouwen van meerdere Vario apparaten: Houd
rekening met de ruimte die nodig is tussen de apparaten voor de
verbindingslijst VV 200. De apparaten kunnen ook in aparte
uitsparingen worden ingebouwd, met inachtneming van een
minimale afstand tussen de apparaten van 40 mm.



Het apparaat inbouwen

1. Markeer precies het midden van de uitsparing. Bevestig de
bevestigingsrails aan de voor- en achterkant van de uitsparing.
De neusjes van de bevestigingsrails moeten op het werkblad
rusten. De middenmarkering van de bevestigingsrails moet exact
aansluiten op de middenmarkering van de uitsparing in het
werkblad.

Aanwijzing: Zet bij werkbladen van steen de bevestigingsrails
vast met een temperatuurbestendige tweecomponentenlijm
(metaal op steen).

2.Bij een combinatie met de afdekking VD 201:
Bevestig de afdekking vé6r het inbouwen aan het apparaat
(zie montagehandleiding VD 201).

3.Plaats het apparaat in de uitsparing. De bevestigingspunten van
het apparaat moeten precies op de klemveren liggen. Druk het
apparaat stevig in het werkblad. De bevestigingspunten van
het apparaat moeten in de klemveren vastklikken.

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Sluit de gastoevoer af. Druk
het apparaat er van onderen af uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Gasaansluiting

De gasaansluiting moet zich op een plaats bevinden waar de
afsluitkraan toegankelijk is.
Bij de levering van het apparaat zijn twee aansluithoeken (G'2")
inbegrepen. Kies de juiste uitvoering voor uw land:

ISO 228 G 1/2 cilindrisch

EN 10226 R 1/2 conisch
Het apparaat met een van de meegeleverde aansluithoeken met
de bijbehorende dichting aansluiten op een vaste aansluitleiding of
veiligheidsslang.
Is de veiligheidsslang niet of slechts gedeeltelijk van metaal, dan
mag de omgevingstemperatuur niet hoger zijn dan 90°C. Bij een
veiligheidsslang van metaal is de toelaatbare
omgevingstemperatuur 115°C.
De veiligheidsslang zo leggen dat hij niet in aanraking komt met
beweeglijke delen van het inbouwmeubel (bijv. een lade).

Elektrische aansluiting

Controleer of de spanning en frequentie van het apparaat met de
elektrische installatie overeenstemmen.

De kookplaat wordt afhankelijk van het meubel inclusief
elektriciteitssnoer met of zonder stekker geleverd.

Het toestel alleen aansluiten op volgens voorschrift geinstalleerde
en geaarde stopcontacten.

Het apparaat komt overeen met type Y: De aansluitkabel mag
alleen door de klantenservice worden vervangen. Let op het
kabeltype en de minimale diameter.

Technische gegevens / koppentabel

Totale aansluitwaarde aardgas 6 kW
Totale aansluitwaarde butaan/propaan 5,8 kW
Elektro 0,8 VA

Aanpassing aan een ander type gas

Deze gaskookplaat voldoet aan de eisen van de categorieén die
op het typeplaatje staan vermeld. Door de gasregelaars te
vervangen, kan het apparaat aan alle vermelde gassoorten
worden aangepast. Het ombouwsetje is verkrijgbaar via onze
klantenservice. Bij sommige modellen is het ombouwsetje bij de
levering inbegrepen.

Het aanpassen aan een ander type gas dient alleen door een
erkend vakman te geschieden.

Haal védr het vervangen van de gasregelaars de spanning van het
apparaat en sluit de gastoevoer af.

Gasregelaars kleine vilam vervangen
1. Pandrager en alle onderdelen van de brander verwijderen.

2.Draai de twee bevestigingsschroeven (Torx T20) bij de brander
los en verwijder de vangschaal.

3. Trek de schakelknop van het apparaat. Verwijderen van het
bedieningspaneel: Draai de twee bevestigingsschroeven (Torx
T20) boven aan de zijkant los. Til het bedieningspaneel van
achteren op en schuif het naar voren. Verwijder de afdekking
voor de schakelaar.

4. De kleine-vlam-regelaars bevinden zich in de gaskraan en
worden hier van boven af ingeschroefd. Voor een betere
toegankelijkheid dient de schakelaar te worden gedraaid of de
beveiligingsring en vervolgens de schakelaar te worden
verwijderd. Schroef de oude gasregelaars eruit en de nieuwe
gasregelaars, die overeenkomen met de gegevens uit de tabel
voor gasregelaars, er tot de aanslag in.

5. Plaats de schakelaar, veiligheidsring, afdekking voor de
schakelaar en het bedieningspaneel weer terug en schroef deze
vast. Steek de schakelknop weer op het apparaat.

Hoofdreglaars vervangen

1. Verwijder de veiligheidsclips op de branderleidingen. Trek
branderleidingen los. Draai de schroef bij de luchthuls los.
Verwijder het schroefdeel.

2.Trek de gasregelaar en de o-ring voor de binnenbrander er met
de hand af. Schroef de gasregelaar voor de buitenbrander eruit
(SW10).

3. Controleer of de o-ring in de nieuwe hoofdregelaar voor de
binnenbrander op de juiste wijze is geplaatst. Schuif de
gasregelaar op de branderleiding. Schroef de nieuwe
hoofdregelaar voor de buitenbrander tot de aanslag in het
schroefdeel.

4. Steek het schroefdeel en de branderleiding vast. Plaats de
veiligheidsclips.

5. Luchthuls na het losdraaien van de schroef op de juiste stand
instellen (zie tabel gasregelaars). Draai de schroef weer vast.

6. Plaats de vangschaal en schroef deze vast. Plaats de
onderdelen van de brander en de pandrager terug, let erop dat
deze correct zijn geplaatst.

Mocht er voor een afwijkende gassoort of gasdruk een correctie

van de kleine-vlam-regelaars nodig zijn, kan de doorvoer door

linksom te draaien worden vergroot.

Bij deze branders hoeft er geen instelling van de luchttoevoer te

worden uitgevoerd.

Controleer na de aanpassing of het apparaat goed

funktioneert:

De vlammen mogen geen gele punten vertonen. Wanneer er snel

wordt overgeschakeld van grote naar kleine vlam mag de vlam

niet uitgaan.

Aanwijzing: Plak de stikker met de vermelding van het nieuwe
type gas op het typeplaatje aan het apparaat.

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

A\ iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.
El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de ejecutar cualquier tipo de trabajo, desconectar el
suministro eléctrico y de gas.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
validas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas (p. ej., en Alemania:
DVGW-TRGI/TRGF; en Suiza: SVGW; en Austria: OVGW-TR).
Para cambiar a otro tipo de gas, dirigirse al Servicio de Asistencia
Técnica.

A\ iPeligro de salida de gas!

Tras el trabajo en la toma de gas, comprobar siempre la
estanqueidad de la misma. El fabricante no asume ninguna
responsabilidad por la salida de gas en una toma que haya sido
manipulada.

Asegurese de que en el lugar de instalacion exista una
circulacion de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11
kW:

Volumen minimo del lugar de instalacién: 20 m?
Il.ana puerta o una ventana que se pueda abrir y que dé al aire
ibre.

Hasta una potencia total de 18 kW:
Volumen minimo del lugar de instalacién: 2 m3 por kW de
potencia total.
|l..ana puerta o una ventana que se pueda abrir y que de al aire
ibre.



Una campana extractora que dé al aire libre. Capacidad de
extraccion minima de la campana: 15 m3/h por kW de potencia
total.
jAtencion!
Este aparato no esta conectado a ninguna salida de gases de
escape. La conexion y la puesta en funcionamiento se deben
realizar conforme a las condiciones de instalacion. No conectar el
aparato a una salida de gases de escape. Seguir estrictamente las
prescripciones de ventilacion.
La instalacion debe disponer de un dispositivo de separacion
omnipolar con una abertura de contacto minima de 3 mm, o el
aparato debera conectarse mediante una clavija con sistema de
toma de tierra. Este conector debe quedar accesible una vez
finalizado el montaje.
Los datos que figuran en la placa de caracteristicas sobre tension,
tipo de gas y presidn del gas deben coincidir con las condiciones
locales para la conexién.
No doblar ni aprisionar el cable de conexién.
Este aparato responde a la clase 3 (para montaje en un mueble de
cocina). Debe montarse siguiendo el esquema de montaje. La
pared que hay detras del aparato ha de ser de un material no
inflamable.
Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

No montar este aparato en barcos o vehiculos.

Preparar los muebles de empotrar

El mueble de empotrar debe ser termoestable hasta 90 °C. La
estabilidad del mueble de empotrar también debe quedar
garantizada después de los trabajos de recorte.

Establecer el recorte para uno o multiples aparatos Vario en la
encimera conforme al croquis de montaje. El angulo de la
superficie de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.
Después de los trabajos de recorte eliminar las virutas. Sellar de
forma termorresistentes las superficies de corte.

Tener en cuenta la distancia minima de 10 mm del lado inferior
del aparato respecto a las partes de los muebles.

Al instalar varios aparatos Vario: Reservar espacio necesario
para el embellecedor de unién VV 200 entre los aparatos. Los
aparatos también se pueden instalar en recortes individuales
teniendo en cuenta de dejar una distancia minima entre los
aparatos de 40 mm.

Instalar el aparato

1. Marcar exactamente el centro del recorte. Sujetar los rieles de
fijacion en el borde delantero y trasero del recorte. Los salientes
de los rieles de fijacién deberan apoyar sobre la encimera. La
marca de centro de los rieles de fijacion debe coincidir
exactamente con la marca de centro del recorte.

Nota: Con encimeras de piedra, se han de pegar los rieles de
fijacion con adhesivo de dos componentes (metal sobre piedra)
termoestables.

2. Con combinacioén con la cubierta de aparatos VD 201: Fijar la
cubierta de aparato antes de instalar el aparato (véase
instrucciones de montaje VD 201).

3. Insertar el aparato en el recorte. Los salientes de encastre en el
aparato deberan apoyar exactamente sobre los muelles de
apriete. Presionar firmemente el aparato dentro del recorte. Los
salientes de encastre en el aparato, deberan engancharse
en los muelles de apriete.

Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. Cierre la llave de cierre del
gas. Extraiga el aparato presionando desde abajo.

jAtencion!

iDanos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Toma de gas
Se recomienda situar la toma de gas de modo que la llave de
cierre quede accesible.
El aparato viene con dos codos de empalme (lado del aparato,
G'2"). Elegir la variante adecuada segun el pais:

ISO 228 G 1/2 cilindrico

EN 10226 R 1/2 cénico
Conectar el aparato a un cable de conexidn fijo 0 a una manguera
de seguridad de gas por medio de uno de los codos de empalme
provistos y la junta correspondiente.
Si la manguera de seguridad de gas no es de metal en su
totalidad, la temperatura ambiente no debe superar los 90 °C.

Con una manguera de seguridad que esté fabricada integramente
en metal, la temperatura ambiente admisible es de 115 °C.
Tender la manguera de seguridad de gas de forma que no entre
en contacto con partes moviles del mueble de montaje (p. €j., un
cajon).

Conexion eléctrica

Comprobar si la tension y la frecuencia del aparato coinciden con
la instalacion eléctrica del aparato.

La placa de coccion se entrega, segun el modelo, con cable de
red, con o sin enchufe.

Conectar el aparato Unicamente a tomas de corriente instaladas
de forma reglamentaria y con conexion a tierra.

El aparato corresponde al modelo Y: el cable de conexion solo
puede cambiarlo el Servicio de Asistencia Técnica. Observar el
tipo de cable y la seccidn transversal minima.

Datos técnicos y tabla de boquillas

Potencia total de conexion para gas natural: 6 kW
Potencia total de conexion para butano/propano: 5,8 kW
Sistema eléctrico 0,8 VA

Cambio a otro tipo de gas

Esta encimera de gas es apta para las categorias indicadas en la
placa de caracteristicas. Cambiando las boquillas, el aparato se
puede adaptar para todos los gases especificados. El kit de
conversién se puede solicitar por medio de nuestro servicio de
atencion al cliente. En muchos modelos, el kit de conversion forma
parte del volumen de suministro.

La conversidn del aparato para otro tipo de gas Unicamente puede
ser realizada por un técnico autorizado.

Antes de cambiar las boquillas se deben cerrar las alimentaciones
eléctrica y de gas.

Sustitucion de las boquillas de ajuste pequeiio:
1. Retirar el soporte de ollas y todas las piezas del quemador.

2. Desenroscar los dos tornillos de fijacion (Torx T20) en el
quemador y retirar la placa del fondo.

3. Extraer la maneta de mando. Retirar el panel de mando:
Desenroscar los dos tornillos superiores de los laterales
(Torx T20). Levantar el panel de mando en la parte posterior y
deslizarlo hacia delante. Retirar la cubierta de los mandos.

4.Las boquillas de ajuste pequefas, que se encuentran en la llave
del gas, se enroscan desde arriba. Para mejor accesibilidad girar
el mando o bien retirar el anillo de seguridad y a continuacion el
mando. Desenrosque las boquillas y enrosque las nuevas
boquillas hasta el tope de acuerdo con las indicaciones de la
tabla de boquillas.

5. Colocar el mando, anillo de seguridad, cubierta de mando y
panel de mando de nuevo y atornillar firmemente. Insertar la
maneta de mando.

Sustitucion de las boquillas principales:

1. Retirar el clip de seguridad en los conductos del quemador.
Retirar los conductos del quemador. Soltar el tornillo en el
casquillo de regulacion de aire. Retirar el portaboquillas.

2. Extraer la boquilla y la junta toroidal para el quemador del circulo
interior a mano. Desenroscar la boquilla para el quemador del
circulo exterior (SW10).

3.Comprobar el asiento correcto de la junta toroidal en la boquilla
principal nueva para el quemador del circulo interior. Deslizar la
boquilla sobre el conducto del quemador. Enroscar la boquilla
principal nueva para el quemador de circulo exterior hasta el tope
en el portaboquillas.

4.Insertar el portaboquillas y los conductos del quemador. Volver a
colocar el clip de seguridad.

5. Ajustar el casquillo de regulacion de aire después de soltar el
tornillo a su medida correcta (véase tabla de boquillas). Volver
apretar bien el tornillo.

6. Colocar la placa y atornillarla bien. Colocar las piezas del
quemador y el soporte para ollas prestando atencion a que
queden en la posicidn correcta.

Si fuera necesario corregir las boquillas de ajuste pequefias

debido a diferencias en los tipos de gas y en las presiones, girelas

a laizquierda para aumentar el caudal.

Estos quemadores no requieren ninguin ajuste en el aire principal.

Después de la conversion, compruebe que funcione el
aparato:

La punta de las llamas no puede ser de color amarillo. La llama no
debe apagarse al cambiar rapido de fuego grande a pequeiio.

Nota: Coloque el adhesivo con el tipo de gas empleado
actualmente en la placa de caracteristicas del aparato.
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Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugdes. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢cdes de montagem, se pode
garantir a segurancga durante a utilizagéo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalacéo.

A\ Perigo de ferimentos!

As pecas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéo.

O aparelho sé pode ser ligado por um técnico autorizado.

Antes de qualquer intervencéo, desligar a corrente eléctrica e
fechar a alimentacdo de gas.

Para a instalagao tém de ser observadas as normas de
construgcao em vigor, assim como as normas das companhias de
electricidade e gas locais (por ex., na Alemanha a DVGW-TRGI/
TRGF, na Suica a SVGW, na Austria a OVGW-TR).

Para a converséo para outro tipo de gas, deve contactar a
Assisténcia Técnica.

A Perigo de fuga de gas!

Apos a realizagdo de intervengdes na ligacdo do aparelho a rede
de gas, verificar sempre a estanquidade da ligagéo. O fabricante
declina qualquer responsabilidade por fugas de gas pela ligacdo
do aparelho a rede de gas, que tenha sido manipulada.

Assegurar uma ventilacao suficiente no espago onde o
aparelho esta montado. Até uma poténcia total de 11 kW:

Volume minimo do espaco de montagem: 20 m?
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Até uma poténcia total de 18 kW:

Volume minimo do espago de montagem: 2 m3 por kW de
poténcia total.

Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Um exaustor para o exterior. Volume de extracgdo minimo do

exaustor: 15 m3/h por kW de poténcia total.
Atencao!
Este aparelho néo esta ligado a uma conduta de gases de
exaustdo. Deve ser ligado e colocado em funcionamento de
acordo com as condigées de instalagéo. Nao ligue o aparelho a
uma saida de gases de exaustdo. E necessario considerar todas
as normas de ventilagdo.
Na instalagéo tem de ser utilizado um seccionador omnipolar com
uma abertura de contacto minima de 3 mm ou o aparelho tem de
ser ligado através de uma ficha de terra. Apds a montagem, esse
sistema tem de ficar acessivel.
Os dados relativos a tenséo, tipo de gas e presséo do gas
indicados na placa de caracteristicas tém de corresponder as
condi¢cdes de ligagdo locais.
N&o dobre nem entale o cabo de ligacéo.
Este aparelho faz parte da classe de aparelhos 3 (para encastrar
num movel de cozinha). Tem de ser montado de acordo com o
esbogo de encastramento. A parede atras do aparelho tem de ser
de um material ndo inflamavel.
Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

Nao monte este aparelho em embarcagdes ou veiculos.

Preparar os moveis de encastrar

O movel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até
90 °C. Apds os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efectuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de ser,
no minimo, de 90°.

Remover a serradura apés os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte de forma resistente ao calor.

Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do movel.

No caso de montagem de varios aparelhos Vario: observar o
espago necessario para a régua de unido VV 200 entre os
aparelhos. Os aparelhos também podem ser montados em
recortes individuais, mediante observancia da distancia minima de
40 mm entre os mesmos.

Montar o aparelho

1. Marcar exactamente o centro do recorte. Fixar as guias de
fixagdo as extremidades frontais e posteriores do recorte. As
saliéncias das guias de fixacdo tém de ficar niveladas sobre o
tampo de cozinha. A marcagéo do centro das guias de fixagdo
tem de corresponder com precisdo a marcagao do centro do
recorte.

Nota: Nos tampos de cozinha em pedra, as guias de fixagao tém
de ser coladas com uma cola de dois componentes resistente a
altas temperaturas (metal sobre pedra).

2.Em caso de combinagé@o com a cobertura de aparelho VD 201:
Fixar a cobertura do aparelho antes da montagem no aparelho
(consultar as instrugdes de montagem do VD 201).

3. Posicionar o aparelho no recorte. As saliéncias do aparelho tém
de ficar posicionadas com precisdo sobre as molas de engate.
Pressionar o aparelho com forca para dentro do recorte. As
saliéncias do aparelho tém de engatar nas molas de engate.

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentagéo eléctrica. Fechar a valvula de
corte do gés. Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.

Atencao!
Danos no aparelho! N&o puxar o aparelho pela parte superior.

Ligacao de gas
A ligacao de gas tem de estar disposta de forma que a valvula de
bloqueio esteja acessivel.
O aparelho inclui duas uniées em cotovelo (do lado do aparelho
G'%2"). Selecione o modelo adequado ao pais:

ISO 228 G 1/2 cilindrico

EN 10226 R 1/2 cénico
Ligar o aparelho com uma das unides em cotovelo incluidas com o
vedante correspondente a um cabo de ligagéo fixo ou a uma
mangueira de seguranga de gas.
Se a mangueira de seguranga de gas nao for de metal ou apenas
parcialmente de metal, a temperatura ambiente nédo deve
ultrapassar os 90 °C. Se a mangueira de segurancga de gas for de
metal, a temperatura ambiente permitida ndo deve ultrapassar os
115 °C.
Instalar a mangueira de seguranca de gas de forma que ela ndo
toque nas pecas mdveis do embutido (por ex. gaveta).

Ligacao eléctrica

Verifique se a tenso e a frequéncia do aparelho correspondem as
caracteristicas da instalacao eléctrica.

Conforme o modelo, a placa de cozinhar é fornecida com um cabo
de alimentagdo com ou sem ficha.

Ligue o aparelho exclusivamente a tomadas eléctricas de terra,
instaladas de acordo com as normas aplicaveis.

O aparelho corresponde ao tipo Y: o cabo de ligagao sé pode ser
substituido pela Assisténcia Técnica. Ter em atencéo o tipo de
cabo e a secgdo minima.

Dados técnicos / tabela de bocais
Poténcia global conectada gas natural 6 kW

Poténcia global conectada butano/propano 5,8 kW
Elétrica 0,8 VA

Conversao para outro tipo de gas

Esta placa de fogdo a gas corresponde as categorias referidas na
placa de caracteristicas. A substituicdo dos injectores permite
adaptar o aparelho para qualquer tipo de gas, referido no
documento. O conjunto de conversao pode ser adquirido através
do nosso Servigo de Apoio ao Cliente. Alguns modelos séo
fornecidos com o conjunto de converséao.

O aparelho s6 pode ser convertido para outro tipo de gas por um
técnico devidamente autorizado.

Desligar a alimentagdo de electricidade e de gas antes de
substituir os injectores.

Substituicdo dos injectores de reducao:

1. Retirar os apoios e os componentes dos queimadores.

2. Desapertar os parafusos de fixagdo (Torx T20) no queimador e
retirar a placa.

3. Retirar o botdo de comando. Retirar o painel de comando:
Desapertar os dois parafusos de fixagao superiores laterais
(Torx T20). Levantar o painel de comando pela parte posterior, e
empurrar o mesmo para a frente. Retirar cobertura dos botdes.

4.0Os injectores de reducéo encontram-se na valvula de gas e séo
enroscados pela parte superior. Para um acesso mais facil, rodar
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os botdes ou retirar o anel de seguranga, e retirar os botoes.
Desenroscar os injectores e enroscar os injectores novos, até ao
batente, de acordo com os dados da tabela dos injectores.

5. Voltar a colocar os botdes, anel de seguranga, cobertura dos
botdes e o painel de comando, e proceder ao aperto dos
mesmos. Colocar o botdo de comando.

Substituicdo dos injectores principais:

1. Retirar os grampos de segurancga dos tubos dos queimadores.
Retirar os tubos dos queimadores. Desapertar o parafuso do
regulador de ar. Retirar o porta-injector.

2. Retirar manualmente o injector e a junta tdrica do queimador de
anel interior. Desaparafusar o injector do queimador de anel
exterior (SW10).

3. Verificar o correcto aperto da junta térica no novo injector
principal dos queimadores de anel interior. Empurrar o injector
sobre o tubo do queimador. Apertar o novo injector principal para
queimadores de anel exterior até ao batente no porta-injector.

4. Colocar o porta-injector e os tubos dos queimadores. Colocar os
grampos de seguranga.

5. Depois de soltar o parafuso, ajustar o regulador de ar para o
tamanho correcto (ver tabela de injectores). Voltar a apertar o
parafuso.

6. Apoiar e aparafusar a placa. Colocar os componentes dos
queimadores e os apoios, observando o posicionamento
correcto.

Se, em caso de diferenga de tipos e pressdes de gas, for
necessario proceder a correcgao dos injectores de redugéo, a
rotagéo para a esquerda permite aumentar o fluxo.

Estes queimadores ndo requerem o ajuste do ar primario.

Verifique a funcionalidade apés a conversao:

As chamas ndo podem apresentar pontas amarelas. Quando se
muda rapidamente da poténcia maxima para a poténcia minima, a
chama néo se pode apagar.

Nota: Cole o autocolante com o tipo de gas correspondente a
conversdo na placa de caracteristicas do aparelho.

ZNHAVTIKEG UTTOBEIEEIQ
AloBaoTe aUTEG TIG 0dnYieg TIPOOEKTIKE Kol QUAGETE TIg. Mdvo oe
TIEPITITWON OWOTNG EYKATAOTOONG CUPPWVX PE QUTEG TIG 0dnyieg
TOTOOETNONG eEXOPANI(ETON N AOPAAEIR KT TN XPrjon. O
EYKATAOTATNG €ivail uTteUBUVOC yIx TNV &yoyn AeiToupyia oTn B€on
TOTOOETNONG.
A Kivéuvog TpaupaTiopou!
EEopTAPOTE, TO OTTOIO KAT T BIGPKEIR TNG CUVOPHOAOYNONG Eival
TIPOCITA, PTTopEi vt eival KoPTEPE. POPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTIOK.
Movo évag adeloUxog TEXVIKOG EMTPETETAI VX OUVOETEI Tr GUOKEUT).
Mpiv TNV ekTEAEON OTTOIXOONTTOTE £PYNOIOG KAEIVETE TNV TTAPOXT
PEUPATOG KOl TNV TTOPOXT EPIOU.
M TNV EYKOTROTOON TTPETTEI VO TIPOCEEETE TOUG TPEXOVTEQ
0IKODOHIKOUG KOVOVIOPOUG KOl TIPOSIXYPOPESG TWV TOTTIKOV
ETTIXEIPNOEWV TTAPOXNG PEUHATOC KOI XEPIOU TTOU IOXUOUV (TT.X.
Ieppavia: DVGW-TRGI/TRGF, EABeTia: SVGW, AuoTpia: OVGW-
TR).
Mo T peTaTporr) o eva Ao €idog aepiou KXAEGTE TNV UTINPETIX
TEXVIKNG €EUTTNPETNONG TTEACTWV.
A Kivduvog diapporg aepiou!
MeT& amo epyooieg 0T oUVBEON TOU GiEpiou, EAEYXETE TAVTOTE TN
OTSYO(V(')TrlTO( TNG ouvdeong. O KATOOKEUXOTNG eV avahappavel
Koo euduvn yio T dippor oe pia ouvdean aepiou, oTNV oroic
TIPONYOUHEVWG EIXAV YIVEI EPYXOIEG.
DPOoVTICETE YIX HIX ETAPKI] AVTIKATXOTHON TOU XEPX TOU XWPOU
Tormo6éTnong. Ewg 11 kW ouvoAIkng I6XU0g:
EA&x10TOG OYKOG TOU XWwpou TormofeTnong: 20 m3
Mio IopTa TIPOG T £EW 1) Eva TAPAOUPO, TO OTTOI0 PTTOPET VX
QVOIXTEI.
‘Ewg 18 kW cuvoAIKrg 10XU0g:
EA&x10TOG GyKOG TOU X®pOoU TormodeTnong: 2 m3 avé KW guVoAIKrg
1oXU0G.
Mio iopTa TIPOG T £EW 1) EVa TAPAOUPO, TO OTTOI0 PTTOPEI VX
QVOIXTEI.
‘Evog amoppopnTrpag mpog Ta €€w. EA&yIoTn amddoon
avappoenang Tou amoppodnTnEa: 15 m3/wpa avé kW GuvONKAg
10XU0G.
MNpoocoxn!
H ouokeur auTr dev eival ouvdedepEVn O EYKATROTOON QMAYWYNG
kauooepinv. Mpemel va ouvdEeTal Kal Vo TIBETaI o€ AeIToupyia
OUPQWVA PE TIG TTPOSIGYPOPESG EYKATROTAONG. Mn ouvdEeTe TN

ouokeur| o e€aywyr Kauooepinv. OAeg ol TTPOSIaYPAPES
e€aepiopol TpEMeEl va TnpnBoUv.

3TNV EYKATROTOON TIPETTEI VX UTTAPXE! EVA DIGKOTITNG OAWV TWV
TTOAWV PE EVOl EAXXIOTO GVOIYHO ETIGPWY 3 MM I 1] GUOKEUN TIPETTE
va ouvoeBei peow piag TPiCag ooUko. AuTh n TIPICo TTPETTEI PETH TNV
TOTTOOETNON VO EIVOI GKOUX TIPOCITH.

Ta oToIxeix I&VW OTNV TMVAKIOK TUTTOU YIa TNV T&ON, TO €i00¢ Tou
OlePioU KOl TNV TTIECN TOU OEPIOU TIPETTEI V& TAUTICOVTOI E TIG TOTTIKEG
mpoUmoBEaelg ouvdeont.

Mnv TookileTe | HoyKoVETE TO KaXAwdlo ouvdeang.

AUTH 1| OUCKEUN OVTOITOKPIVETOI GTNV KATNYOPIO GUOKEU®V 3 (YIot
ToToOETNON 0€ €va vTouAa Koulivag). Mperel va TormoBeTnOel
OUPQWVA Pe TO OXEDI0 eYKaTAoTOONG. O ToiX0g Mow omd T GUOKEUN
TIPETTEI VO OIMOTEAEITAI OO PN EUPAEKTO UNIKQ.

AuTH n ouokeur) 0ev TIPOBAETETA YIa TN AEITOUPYIG UE EVOV
e€WTEPIKO XPOVODIOKOTITN 1] Eval EEWTEPIKO TNAEXEIPIOTHPIO.

Mnv TOTIOBETEITE QUTI) T CUOKEUN 0€ OKAQN I O€ OXNUOTO.

MPOoETOINXGIX TOU EVTOIXIJOMEVOU VTOUAXTTIOU

To evToIXI{OPEVO VTOUAXTTI TIPETTEI VA €IVOI GVOEKTIKO OTN
Beppokpaaiar pexpl Toug 90°C. H oToBepoTNTA TOU EVTOIXICOpEVOU
VTOUAOTIOU TTPETTE! VO eEXOPONICETO KO UETK OTTO TIG EQYAOIEG
KOTING TWV GVOIYUATOV.

KoTaokeudoTe TO &VOIYUO VI TN Wit 1) TIG TIEPIOCCOTEPEG GUOKEUES
Vario oTov Tayko epyasioag cUPPWVA Pe To oxedio TormoBeTnong. H
\éta)via TNG EMPAVEING TOUNC PE TOV TIAYKO EPYXOIOG TTPETTEI VO EiVail

MeT& Qo TIG EPYNIOIEG KOTTNG TWV OVOIYHATWVY OTTOHOKPUVETE TOX
amOBANTa (TTPIOVISIX). SPPAYIOTE TIG ETIPAVEIEG TOWNG £TOI, ®OTE VX
eival avOEKTIKEG OTN OEPUOTNTA.

Mpooe€Te TNV eA&YIOTN GmOOTACN TWV 10 MM a6 TNV K&TwW TTAEUPX
TNG GUOKEUNG HEXP! TX HEPN TOU VTOUAXTTIOU.

Z& TMEPITITWON TOTTOOETNONG TTEPIGCOTEPWV CUCKEUWV Vario:
A&BeTe UMOY) TOV AMAITOULEVO XWPO YIX TNV UM&Pa oUvEEaNg

VV 200 peTa€U Twv ouokeuwv. Ol GUOKEUEG PTTOPOUV VO
TOTT00ETNOOUV £TTiONG KOl 08 EEXWPIOTA AVOIYHOTA, TNPOVTOG HICK
eAXYIOTN QMmOOoTAON PETAEU TWV CUOKEU®V TNG TA&ENG Twv 40 mm.

Tomo0£TNoN TNG CUCKEUNG

1. INUadEWTE OKPIBWE TN HECN TOU QVOIYUOTOG. STEPEWOTE TIC PXYES
OTEPEWONG OTNV UTTPOCTIVI] KO OTNV TTIOW OKPM Tou avoiyparog. Ol
HUTEC TWV PAYWV OTEPEWAONG TTPETTEI VX OKOUUTIOUV TTGVW OTOV
TIGYKO €PYOOITG. To onu&dI 0T HECN TWV PAYWV OTEPEWTNG TIPETTE
VO GUUTTITITEI OKPIBWG PE TO ONUADI OTN PECH TOU GVOIYHOTOG.
YmodeIEn: Stoug METPIVOUG (HOPUGPIVOUG) TIRYKOUG EPYOTIOG
KOANOTE TIC PAYEG OTEPEWONG PE KOMO dUO PAOEWV (UETOANO
TIGVW O€ TIETPX) GVOEKTIKI OTN OEPUOKPOTICL.

2.3¢ TepIiMTWON ouvdUaGOpoU Je To KamaKI ouokeung VD 201:
3TEPEWOTE TO KATTGKI TNG OUCKEUNG, TIPIV TNV TOTTOBETNON, OTN
ouokeur| (BAeme odnyieg ouvappoAdynong VD 201).

3. TormoBeTAOTE TN OUOKEUN O0TO Gvolypa. O1 YAwooeg aop&hiong oTn
OUOKEUI TIPETTEI VO GKOUMTTOUV OKPIBMG TTAVW OTK EAXTNPINTG
KOUpTOUOTA. [EOTE TN ouoKeur dUVATA PECK OTO Gvolypa. Ol
YAWOOEG XGPAAIGNG OTN CUCKEUI) TIPETIEI VX XOPAAIGOUV OTX
EAATNPIWTX KOUUTTOHATX.

AQaipeon TNG GUOKEURG

©¢oTe T ouokeur| ekTOG pelpaTog. KheioTe Tn Bava gppayng Tou
aepiou. 2TPWETE MO K&XTW Tr GUOKEUN TTPOG TA EEW.

Mpoocoxn!

Znuigg oTn cuokeur! Mnv aQaIpECETE TN GUOKEUN GO ETTAVW.

Zuvdeon aepiou
H ouvdeon agpiou TIPEMEl Vo gival TOTTOBETNPEVN £TOI, WOTE N BAVX
QITOKOTTNG VO VAl TTPOCITT).
Me Tn ouokeur| cupmiapadidovTal dUo ywvieg ouvdeong (Ao TNV
TAeup& TNG cuokeung G'2"). EMAEETE TNV KATGAANAN €kGoon
avaAoya LE TN XWPO:

ISO 228 G 1/2 KUNIVDPIKN

EN 10226 R 1/2 kwvIKn

JUvDEDTE TN CUOKEUT| PE HIX OTTO TIG CUVNHPEVEG Ywvieg oUVDEDNG e
TNV GVTIOTOIXN OTEYQAVOTIOINON 0€ Eva 0TaOEPO CWANVA ouvdeong I
0’ &vav EUKOUTITO OWANVO XOPOAEING VIO GEPIO.

EGv 0 eUKOUTITOC OWANVOC XOPAAEING VIO OEPIO eV AMOTEAEITANI
KoBOAOU O PETOAAO 1) HOVO eV PEPEI, BEV ETTITPETIETON VO
urrepPaivel n Oeppokpaacia epIBaAovTog Toug 90 °C. Se mepimTwon
€VOG EUKOUTITOU GWANVO GOPOAEIOG YIG GEPIO OO PETOANO N
EMTPEMOPEVN OeppoKpaaia TTepIB&AAovTOG eivan 115 °C.
MeTaTomioTe TOV EUKAUTITO OWANVA XOPOAEING VIO GEPIO £TOI, WOTE
VO NV €pBel OE ETTAPN e KIVNTX EEXPTAHATA TOU eVTOIXI{OEVOU
vTOUAQTIOU (T1.X. CUPTOPI).
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HAekTpIKr) cuvdeon

EAeyETe, eQv N T&ON KOI N GUXVOTNTA TNG GUOKEUNG TAUTI(ETAI e TNV
NAEKTPIKN EYKOTAOTAOT.

H B&on eomiov mopadideTal, avahoya To HovTEAD, Pe KOAWDIo
ouvdeang 0To OIKTUO PE 1 XWPIg PIG.

SUVDEOTE TN OUOKEUN POVO O€ EYKATECTNHEV KO YEIWHEVT CUPPWV
PE€ TOUG KOVOVIOpOUG TTPIda.

H ouokeur avtamokpiveTal aTov TUTO Y: To KaAwdio ouvdeaon
ETITPEMETAI VO QVTIKATOOTOOEI POVO GO TNV UTTNPECIX TEXVIKNG
efunnpetnong mehaTwv. Mpoo€€Te Tov TUTTIO Tou KaAwdiou Kol TNV
eA&YI0TN dlaTON.

Texvik& oToixeiax / Kar&Aoyog pmek
SuvoAikr) ouvdedepevn 10XUG, PUOIKO aEpIo 6 kW

SuvoAikr ouvdedepevn 1oxUG, BouTdvio/mporiavio 5,8 kW
HAekTpikn 0,8 VA

PuBpion og éva &AAo €idog aepiou

AuTN n BA&ON €0TIWV XEPIOU QVTIGTOIXEI OTIC KATNYOPIEG, TTOU

OVAPEPOVTAI TTAVW OTNV MIVOKISX TUTIOU. Me TNV oAAayr] Twv UITek

eival Suvarr n pUBHION TNG CUCKEUNG 08 K&BE OEPIO TTOU OVOIPEPETAI

ekel. To OET YETATPOTING UTTOPEITE VX TO TIPOUNOEUTEITE HECW TNG

UTINPECIOG TEXVIKNG EEUTINPETNONG TTEAXTWY TNG ETRIPEING POG. 2€

HEPIKA HOVTEAX TO OET PETATPOTING TTEPIAUBAVETAI OTK UNIKK

mop&doong.

Movo €vag adelolxog e€EIBIKEUPEVOG TEXVIKOG EMITPETTETAI VX

pubpioel TN ouokeur) oe eval &Ao €idog aiepiou.

Mpiv TV cAAoyR TWV PITEK SIOKOTITETE TNV TIOPOXT PEUHOTOG KOl TNV

TTOPOX N aepPiou.

AVTIKATROTOON TWV UTTEK XOAHNANG BAOMISAG:

1. AQOIPEDTE TO POPER TWV PAYEIPIKDY OKEUMV KX OAX TOK
eEAPTAHOTA TWV KAUOTHPWV.

2. =ePidwoTe SUo Bideg oTepewang (Torx T20) OTOV KAUCTHPX KAl GTN
Baon Twv EOTIWV.

3. AQaipEaTe TO KOUNTT XEIPIoHOU. AQOIPESTE TV KOVOOAX XEIPIGHOU:
ZeB1dwoTe TIC dUo emavw, TAeUpIkES Bideg oTepewong (Torx T20).
3NKWOTE TTOW TNV KOVOOAX XEIPIOPOU KOl OTTPWETE TNV TTIPOG T
EUTIPOC. APAIPEDTE TO KXAUPHG TWV OIGKOTITMV.

4. Tou pmek xopnAng polpidag Bpiokovran otn Bava Tou aepiou Kol
BidwvovTan armd mavw. Mo TNV EUKOAOTEPN TTPOCPOON yUpioTE TO
OIQKOTITN 1] XPXIPECTE TO DAKTUAIO KOPAAEITG KO XTTOUOKPUVETE
TO JIOKOTITN. Z€BIBWOTE TO PTTIEK KOl BIOWOTE TOX KAIVOUPYIX UTTEK
MEXPI TO TEPUA, CUUPWVA E TX OTOIXEIX OTOV KATGKAOYO TWV HTTEK.

5. TorroBeTroTe V& TO DIAKOTITN, TO DOKTUAIO XOPOAEING, TO
KOXAUPUO TV OIGKOTIT@WV KQXI TNV KOVOOAX XEIPIoHOU Kol BIdWwoTe TX
KOAX. TOTTOBETOTE TO KOUWTT XEIPIOHOU.

AVTIKATOOTXON TWV KUPIWV HTTEK:

1. ApaupeaTe Tol KNITT GOQOAEIOG OTTO TOUG OWANVEG TOU KAUGTHPOL.
ATIOOUVOEQTE TOUG OWANVEG TOU KaUoThpa. AuoTe T Bida aTO
XITOVIO pUBUIONG TOU GEPA. APXIPETTE TO OTEAEXOG TOU WTTEK.

2. AQOIPEDTE [IE TO XEPI TO UTTEK KO TO OAKTUAIO "O" TOU KQUOTHPO
€0WTEPIKOU KUKAOU. ZeBIOMOTE TO UITEK TOU KAUOTNPX eEWTEPIKOU
KUkhou (SW10).

3. EAéyETe TN 0wOTI Mpooappoyr Tou dakTUAIou "O" oTo vEo KUpIO
HTTEK YIX TOV KKUOTNPOX E0WTEPIKOU KUKAOOU. [MNeptoTe TO PTTeK
TGV OTO CWANVO TOU KXUGTHPG. BIBWOTE TO VEO KUPIO UTTEK YIX TOV
KoUOTNPo eEWTEPIKOU KUKAOU PEXPI TO TEPHO OTO OTEAEXOG TOU
PTTEK.

4. TorroBeT0TE TO OTEAEXOG TOU PTTEK KOl CUVOEDTE TOUG OWANVEG TOU
KQUuoTHpa. TomoBeTOTE TX KAITT GOPOAEITG.

5. PubpioTe To XITWVIO pUBHIONG TOU GEPX, XOAXPOVOVTOC TIPWTX TN
Bida, oTn owoTr dikoTaoN (BAETTIE OTOV KATXAOYO TWV UTTEK). ZPIETE
Eavax TN Bida.

6. TomroBeTrioTe TN B&on e0TIOV Kol BIdwoTE TNV. TOMOBETNOTE TXX
eZOPTNPOATO TWV KXUGTHPWV KOI TO POPEX TWV HAYEIPIKOV OKEUMV,
TIPOCEETE TN OWOTH TOUG B€an.

Eav givan anmopaitnTn i 816p6won Twv prek XapnArg padpidag, oe

TIEPITITWON TToU SICPEPOUV T €idN GepioU Kail THIEANG, TOTE PTTIOPEITE,

OTPEPOVTAG TA TIPOG TXK APIOTEP, VO QUENTETE TN POI).

S& auToUG TOUG KOUGOTNPEG OeV XPEIGIETOI VO TIPAYHOTOTTOINOETE HICK

pUBIoN Tou KUPIOU EPQ.

EAéyETe TN AeITOUpyia HETA TN HETXTPOTIN:

2TIC PAOYEC OV EMTPEMETAI VO QAIVOVTXI KITPIVEG OKPEG. Ko TN

yprjyopn oMayr ormd TAfpPn 08 pIKPR GAOYQ dev ETITPETETON VO

opnoel n pAoya.

Y1rode1gn: KoAjoTe To GUTOKOMNTO pe TO puBpIcHEVO €idog aepiou

TGV OTNV TIIVOKIOX TUTTOU 0TI GUOKEUT).

Viktiga anvisningar

Las anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kraver att inbyggnaden &ar utférd fackméassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar for att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

A\ Risk for personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvéand alltid skyddshandskar.

Det &r bara behorig fackman som far ansluta enheten.

Sl& av strdmmen och stdng av gasen vid alla arbeten pa enheten.

Folj géllande byggnorm och de lokala el- och gasleverantérernas
foreskrifter vid installation (t.ex. Tyskland: DVGW-TRGI/TRGF;
Schweiz: SVGW; Osterrike: OVGW-TR).

Vid omstallning till annan gastyp, kontakta service.
A\ Risk fér gasléacka!

Gor alltid tathetskontroll pa gasanslutningen efter arbeten pa den.
Tillverkaren tar inte ansvar for gasléackor pa gasanslutningen efter
arbeten pa den.

Se till att rummet dér spishéllen ska sta har tillrackligt
luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:

Rummet dér héllen ska std méste ha en volym pa minst: 20 m?
En dorr som leder ut i det fria eller ett fénster, som kan 6ppnas.

Upp till 18 kW total effekt:

Rummet dér hallen ska std maste ha en volym pa minst: 2 m3
per kKW total effekt.

En dorr som leder ut i det fria eller ett fénster, som kan 6ppnas.

En flaktkapa ut i det fria. Flaktkapans utsugningseffekt ska vara
minst: 15 m3h per kW total effekt.

Obs!

Enheten ar inte ansluten till nagon rokgang. Den kréver anslutning
och anvandning enligt installationsanvisningarna. Anslut inte
enheten till ndgon rokkanal. Folj samtliga ventilationsféreskrifter.
Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstand
pa minst 3 mm, annars maste du ansluta enheten med kontakt i
jordat uttag. Det ska ga att komma at kontakten &ven efter
inbyggnad.

Uppgifterna om spénning, gastyp och gastryck pa typskylten ska
Overensstdmma med de lokala anslutningsvillkoren.

Vik och klam inte sladden.

Enheten uppfyller kraven i enhetsklass 3 (fér inbyggnad i
kéksinredning). Enheten ska vara installerad enligt
inbyggnadsritningen. Vaggen bakom enheten far inte vara av
brannbart material.

Enheten &r inte avsedd fér anvédndning med extern timer eller
fjérrkontroll.

Enheten &r inte avsedd fér inbyggnad pa batar eller i fordon.

Forbereda inbyggnadsmaobeln

Inbyggnadsmaébeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil ven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en &ppning for en eller flera Vario-apparater i bénkskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan maste
vara 90°.

Ta bort spanen efter utskarningsarbetena. Férsegla snittytorna sa
att de &r bestandiga mot hetta.

Apparaternas undersida maste ha ett avstand pa minst 10 mm till
maobeldelar.

Vid inbyggnad av flera Vario-apparater: Se till att det &r
tillrackligt med plats fér skarvlisten VV 200 mellan apparaterna.
Apparaterna kan ocksa byggas in i separata utskarningar. | sa fall
maste det finnas ett avstand pa minst 40 mm mellan apparaterna.

Bygga in apparaten

1. Markera exakt utskarningens mitt. Fast féstskenorna i
utskarningens framkant och bakkant. Féstskenornas tappar
maste vila direkt pa bankskivan. Fastskenornas mittmarkering
méste stdmma exakt dverens med utskarningens mittmarkering.

Anvisning: Hos bénkskivor av sten maste fastskenorna limmas
fast med temperaturbestandigt tvakomponentslim (metall pa
sten).

2.Vid kombination med locket VD 201: Sétt fast locket i apparaten
fére inbyggnaden (se Monteringsanvisning VD 201).
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3.Satt in apparaten i utskdrningen. Tapparna pa apparaten maste
vila exakt pa klamfjadrarna. Tryck fast apparaten i utskarningen.
Tapparna pa apparaten maste snappa in exakt i
klamfjadrarna.

Montera ur apparaten

Gor apparaten stromlds. Stang av gaskranen. Tryck ut apparaten
underifran.
Obs!

Risk att apparaten skadas, om man forsoéker att lirka ur apparaten
uppifran!

Gasanslutning
Gaskranen ska gé att komma at.
Det féljer med 2 vinkelanslutningar (G'2" pa enheten). Valj
utférande som passar landet:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk
Anslut enheten med medféljande vinkelanslutning och packning till
fast ledning eller gassékerhetsslang.
Ar gasséakerhetsslangen inte av metall eller bara delvis av metall,
sa far omgivningstemperaturen inte éverskrida 90°C. Ar
gassakerhetsslangen av metall, s& far omgivningstemperaturen
vara upp till 115°C.
Dra gassékeretsslangen sé att den inte kommer i kontakt med
rorliga stomdelar (t.ex. lador).

Elanslutning

Kontrollera sa att enhetens spanning och frekvens
6verensstdmmer med elinstallationen.

Hallen kommer med eller utan kontakt beroende pa modellvariant.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.

Enheten &r av typ Y: det ar bara service som far byta sladd. Se till
sa att du far ratt sladdtyp och ledningsarea.

Tekniska data/munstyckstabell
Totalanslutningsvarde naturgas 6 kW

Totalanslutningsvarde butan/propan 5,8 kW
El 0,8 VA

Omstallning till annan gastyp

Denna gashall motsvarar de kategorier, som ar angivna pa
typskylten. Gashallen kan stéllas om till samtliga gastyper som
finns angivna dar genom byte av munstyckena.
Ombyggnadssatsen kan bestéllas hos var kundservice. Hos nagra
modeller ingar ombyggnadssatsen i leveransen.

Apparaten far endast stllas om till annan gastyp av auktoriserad
gasinstallator.

Sténg av elen och gastillférseln fére byte av munstycken.

Byte av munstyckena for instéllning av liten laga:
1.Ta av grytgaller och alla brannardelar.

2. Skruva ur tva fastskruvar (torx T20) pa brannaren och ta av
héllen.

3.Dra av vredet. Ta av mandverpanelen: Skruva ur de tva évre
féstskruvarna i sidled (torx T20). Lyft mandverpanelen baktill och
skjut fram den. Ta bort brytarekapan.

4. Munstyckena for instéllning av liten laga sitter i gaskranen och
skruvas i ovanifran. Vrid brytaren fér att komma at den lattare
eller ta bort sékringsringen och ta av brytaren. Skruva ur
munstyckena och skruva in de nya munstyckena till anslaget
enligt uppgifterna i munstyckstabellen.

5. Satt tillbaka brytaren, sékringsringen, brytarens k&pa och
mandverpanelen och skruva fast den. Satt pa vredet.

Byte av huvudmunstyckena:

1. Ta bort sékringsclipsen fran brédnnarledningarna. Dra av
bréannarledningarna. Lossa skruven pa luftreglerhylsan. Ta av
munstycksfastet.

2.Dra av munstycke och O-ring fér brannaren till inre flamkretsen
fér hand. Skruva ur munstycket till brénnaren for den yttre
flamkretsen (nyckelvidd 10)

3. Kontrollera att O-ringen sitter korrekt i det nya huvudmunstycket
for den inre flamkretsen. Skjut pa munstycket pa
bréannarledningen. Skruva in det nya huvudmunstycket fér
brannaren till den yttre flamkretsen i munstycksfastet tills det tar
emot.

4. Satt pa munstycksféste och brannarledningar. Séatt pa
séakringsclipsen.

5. Lossa skruven till luftreglerhylsan och stéll in skruven péa korrekt
matt (se munstyckstabellen). Dra fast skruven igen.

6.Lagg pa hallen och skruva fast den jamnt. Lagg tilloaka
brannardelar och grytgaller, se till att de sitter korrekt.

Om munstyckena for instéllning av den lilla gasldgan maste

justeras pa grund av avvikande gastyp och tryck kan gasflédet

6kas genom vridning at vanster.

Hos dessa brannare behdver ingen installning av primarluften

goras.

Kontrollera funktionen efter ombyggnaden:

Lagorna far inte vara gula i toppen. Lagan far inte slockna ndr man

vaxlar snabbt fran stor till liten laga.

Anvisning: Klistra etiketten med den omstéallda gastypen pa
apparatens typskylt.

Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installateren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.

Afbryd stram- og gastilfarsel, inden der udfgres arbejde pa
apparatet af enhver art.

Ved installationen skal de gaeldende byggeforskrifter samt
forskrifterne fra de lokale stram- og gasleverandgrer overholdes
(f.eks. i Tyskland: DVGW-TRGI/TRGF; Schweiz: SVGW; Ostrig:
OVGW-TR).

Kontakt kundeservice, hvis apparatet skal omstilles til en anden
gasart.

A\ Fare for udstrammende gas!

Efter arbejde pa gastilslutningen skal dens teethed altid
kontrolleres. Producenten haefter ikke for gasudslip fra en
gastilslutning, hvor der er blevet foretaget arbejde eller aendringer.

Serg for en tilstraekkelig luftudskiftning i opstillingsrummet.
Op til 11 kW totaleffekt:

Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 20 m?

En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

Op til 18 kW totaleffekt:
Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 2 m3 pr. kW totaleffekt.
En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

En udsugningsemheette ud i det fri. Minimumskapacitet af

udsugningsemheetten: 15 m3/h pr. kW totaleffekt.
Pas pa!
Dette komfur er ikke tilsluttet en raggasudsugning. Det skal
tilsluttes og ibrugtages iht. installationsbetingelserne. Tilslut ikke
apparatet til en rgggasudsugning. Samtlige ventilationsforskrifter
skal overholdes.
Der skal indga en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktabning i installationen, eller apparatet skal tilsluttes via et
stik i en sikkerhedskontakt. Dette stik skal ogsa veere tilgeengeligt
efter indbygningen.
Angivelserne om spaending, gasart og gastryk pa typeskiltet skal
stemme overens med de aktuelle tilslutningsbetingelser.
Tilslutningskablet ma ikke komme i klemme eller blive knaekket.
Dette apparat opfylder kravene til apparatklasse 3 (indbygning i
kokkenelement). Det skal indbygges iht. montagetegningen.
Vaeggen bag apparatet skal vaere udfert af et ikke-braendbart
materiale.
Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.
Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i bade eller i
koretajer.

Forberede kokkenelementet

Kokkenelementet skal vaere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kekkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.

Fjern spaner, nar udskaeringen er lavet. Snitfladerne skal forsegles
varmebestandigt.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.
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Ved montering af flere Vario-apparater: Tag hensyn til, hvor
meget plads kombilisten VV 200 mellem apparaterne kreever.
Apparater kan ogsa monteres i separate udskaeringer, nar der
overholdes en minimumsafstand pa 40 mm mellem apparaterne.

Indbygge apparatet

1. Markér ngjagtigt udskaeringens midte. Fastgor
fastgarelsesskinnerne pa udskaeringens for- og bagkant.
Fastgerelsesskinnernes ansatser skal ligge pa arbejdsbordet.
Fastgarelsesskinnernes midtermarkering skal stemme ngjagtigt
overens med udskaeringens midtermarkering.

Bemaerk: Ved arbejdsborde i sten skal fastggrelsesskinnerne
kleebes pa med temperaturbestandig tokomponentlim (metal pa
sten).

2.Ved kombination med laget VD 201: Laget skal inden
monteringen fastgeres pa apparatet (se monteringsanvisning
VD 201).

3.Saet apparatet ind i udskaeringen. Stopknasterne pa apparatet
skal ngjagtigt ligge pa klemmefjedrene. Tryk apparatet fast ned i
udskeeringen. Stopknasterne pa apparatet skal klikke ind i
klemmefjedrene.

Demontere apparatet

Ggr apparatet stramlgst. Luk gaststophanen. Tryk apparatet
nedefra op og tag den ud.

Pas pa!

Skade péa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerktg|.

Gastilslutning
Gastilslutningen skal veere placeret sadan, at afspaerringsventilen
er tilgeengelig.
Der er vedlagt to tilslutningsvinkelstykker (pa apparatside G'2").
Veelg udfgrelse afthaengigt af det pageeldende land:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk
Der er vedlagt et tilslutningsvinkelstykke med tilharende pakning til
en fast tilslutningsledning eller en gas-sikkerhedsslange.

Hvis gas-sikkerhedsslangen ikke eller kun delvist er fremstillet af
metal, ma den omgivende temperatur ikke overskride 90 °C.

Ved en gas-sikkerhedsslange af metal er den tilladte temperatur
115 °C.

Gas-sikkerhedsslangen skal fares, sa den ikke kommer i bergring
med bevaegelige dele i indbygningsmablet (f.eks. skuffer).

Elektrisk tilslutning

Kontroller, at apparatets spaending og frekvens stemmer overens
med den aktuelle elektriske stramforsyning.

Afhaengig af model bliver kogesektionen leveret med et netkabel
med eller uden stik.

Apparatet ma kun tilsluttes til en korrekt installeret og
jordforbundet stikkontakt.

Dette apparatet stemmer overens med type Y: Tilslutningskablet
ma kun udskiftes af kundeservice. Anvend korrekt kabeltype og
minimum kabeldiameter.

Tekniske data / dysetabel

Samlet tilslutningseffekt, naturgas 6 kW
Samlet tilslutningseffekt, butan/propan 5,8 kW
El 0,8 VA

Omstilling til en anden gasart

Denne gaskogetop svarer til kategorierne, der er angivet pa
typeskiltet. Via dyseskift er det muligt at indstille apparatet pa
enhver gasart, der er angivet dér. Ombygningssaettet fas via vores
kundeservice. Ved nogle modeller medfglger ombygningsseettet i
leveringen.

Kun en autoriseret installatar ma omstille apparatet til en anden
gasart.

Inden dysen skiftes, skal stramforsyningen og gastilfarslen
afbrydes.

Skift af dyserne til lille blus:

1. Tag grydebeerer og alle braenderdele af.

2. Drej to fastgarelsesskruer (Torx T20) ved breenderen ud og tag
kogesektionen af.

3. Traek betjeningsknappen af. Demontering af betjeningspanelet:
Drej de to gverste fastgarelsesskruerne i siden (Torx T20) ud.
Laft betjeningspanelet bagpa og skub det fremad. Tag
betjeningsknappens tildaekning af.

4. Dyserne til lille blus befinder sig i gashanen og skrues ind
ovenfra. Stedet er nemmere tilgeengeligt, nar man drejer
betjeningsknappen eller fjerner sikringsringen og tager
betjeningsknappen af. Skru dyserne ud og skru de nye dyser ind
til anslaget i henhold til dysetabellen.

5. Saet betjeningsknap, sikringsring, betjeningsknappens
tildeekning og betjeningspanelet pa igen og skrue dem fast. Seet
betjeningsknappen pa.

Skift af hoveddyserne:

1. Treek sikringsclipsene fra breenderledningerne. Traek
braenderledningerne af. Lasn skruen pé luftblandingsmuffen. Tag
dysestokken af.

2. Traek dysen og O-ringen for den indre breender af pr. hand. Skru
dysen til den ydre braender ud (SW10).

3.Kontrollér, om O-ringen sidder korrekt i den nye hoveddyse for
den indre braender. Skub dysen pa braenderledningen. Skru den
nye hoveddyse for den ydre braender til anslaget ind i
dysestokken.

4. Szet dysestokken og breenderledningerne pa. Saet
sikringsclipsene pa.

5. Indstil luftblandingsmuffen pa den korrekte veerdi efter at have
lgsnet skruen (se dysetabel). Skru skruen fast igen.

6. Laeg kogesektionen pa og fastskru den. Leeg braenderdelene og
grydebaereren pa og veer opmaerksom pa, at de har den korrekte
position.

Hvis det er ngdvendigt at korrigere dyserne til lille blus ved

afvigende gasarter og tryk, kan man forgge flowet ved at dreje

dyserne mod venstre.

Ved disse braendere er det ikke ngdvendigt at indstille

primeaerluften.

Kontrollér funktionen efter ombygningen:

Ved flammerne ma der ikke kunne ses gule spidser. Nar man

skifter hurtigt fra stort til lille blus, ma flammerne ikke bleese ud.

Bemaerk: Anbring klistermaerket med den omstillede gasart pa
apparatets typeskilt.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installatgren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

A\ Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

Sla av strom- og gasstilfarselen for alle typer arbeid.

Ved installering ma man fglge gjeldende byggforskrifter og
forskriftene fra lokale strom- og gassleverandorer (f.eks. i _
Tyskland: DVGW-TRGI/TRGF, Sveits: SVGW, QOsterrike: OVGW-
TR).

Kontakt kundeservice ved omstilling til en annen gasstype.

A\ Fare for gasslekkasjer!

Etter arbeid pa gasstilkoblingene ma man alltid kontrollere at
tilkoblingene er tette. Produsenten tar ikke ansvar for
gasslekkasjer pa gasstilkoblinger det er blitt fiklet med.

Sorg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet.
Opptil 11 kW total effekt:

Minste volum i oppstillingsrommet: 20 m?3

En dar som fgrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

Opptil 18 kW total effekt:
Minste volum i oppstillingsrommet: 2 m? pr. kW total effekt.
En der som fagrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.
En ventilator som farer ut i det fri. Ventilatorens minste volum:
15 m3/h pr. kW total effekt.

Obs!

Dette apparatet er ikke koblet til noe avtrekk for avgasser. Det ma
kobles til og brukes i henhold til installasjonsbetingelsene. Ikke
koble apparatet til et avtrekk. Samtlige forskrifter om ventilasjon
ma felges.

Installasjonen ma tilkobles med en flerpolet skillebryter med en
kontaktavstand pa minst 3 mm, eller apparatet ma tilkobles med
jordet stapsel. Dette ma veere tilgjengelig etter innbyggingen.
Opplysningene om spenning, gasstype og gasstrykk pa typeskiltet
ma vaere i samsvar med lokale regler for tilkobling.
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Tilkoblingsledningen ma ikke bayes eller komme i klem.

Dette apparatet er i samsvar med apparatklasse 3 (for innbygging i
kjokkenelement). Det ma bygges inn i henhold til
innbyggingsskissen. Veggen bak apparatet ma besta av materiale
som ikke er brennbart.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Dette apparatet ma ikke bygges inn i bater eller biler.

Forberede kjokkenmgabler

Kjokkenmgblene méa veere temperaturbestandige opptil 90°C.
Kjgkkenmablene ma veere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjaeringen er utfart.

Lag en utskjeering i benkeplaten for et eller flere Vario-apparater
ifglge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken ma veere 90°.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Ved innbygging av flere Vario-apparater: Ta hensyn til
plassbehovet for kombilisten VV 200 mellom apparatene.
Apparater kan ogsa monteres i enkelte utskjeeringer ved &
overholde en minsteavstand pa 40 mm mellom apparatene.

Montere apparatet

1. Marker ngyaktig midten pa utskjeeringen. Festeskinnene festes
pa utskjeeringens for- og bakkant. Festeskinnenes haker ma
ligge pa benkeplaten. Midtmarkeringen péa festeskinnene ma
stemme ngyaktig overens med midtmarkeringen til utskjeeringen.
Merk: Ved benkeplater i stein limes festeskinnene fast med
temperaturfast tokomponentlim (metall pa stein).

2.Ved kombinasjon med dekkplate VD 201: Fest dekkplaten pa
apparatet far innbyggingen (se monteringsanvisning VD 201).

3. Sett apparatet inn i utskjaeringen. Stoppehakene pa apparatet
ma ligge eksakt pa klemfjeerene. Trykk apparatet fast i
utskjeeringen. Stoppehakene pa apparatet ma smekke inn i
klemfjaerene.

Demontere apparatet

Gjore apparatet stramlgst. Stenge stengekran gass. Trykk
apparatet ut nedenfra.

Obs!

Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Gasstilkobling

Gasstilkoblingen ma veere plassert slik at stengekranen er
tilgjengelig.
To tilkoblingsvinkler (pa apparatsiden G'2") fglger med apparatet.
Velg utfgrelsen som passer, avhengig av land:

ISO 228 G 1/2 sylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk
Koble til apparatet med en av de to vedlagte tilkoblingsvinklene
med tilhgrende pakning pa en fast tilkoblingsledning eller en gass-
sikkerhetsslange.
Dersom gass-sikkerhetsslangen ikke eller bare delvis bestar av
metall, ma omgivelsestemperaturen ikke overskride 90 °C. Ved en
gass-sikkerhetsslange av metall er tillatt omgivelsestemperatur
115 °C.

Legg gass-sikkerhetsslangen slik at den ikke kommer i kontakt
med bevegelige deler pa innbyggingselementet (f.eks. skuff).

Elektrisk tilkobling
Kontroller om apparatets spenning og frekvens er i samsvar med
den elektriske installasjonen.

Avhengig av modell leveres kokesonen med stremledning med
eller uten stgpsel.

Apparatet ma bare kobles til i kontakter som er forskriftsmessig
installert og jordet.

Apparatet samsvarer med type Y: Stramledningen méa bare skiftes
ut av kundeservice. Veer oppmerksom pa ledningstype og min.
tverrsnitt.

Tekniske data / dysetabell

Total tilkoblingseffekt naturgass 6 kW
Total tilkoblingseffekt butan/propan 5,8 kW
Elektrisk 0,8 VA

Omstilling til en annen gasstype

Denne gasstoppen tilsvarer kategoriene angitt pa typeskiltet. Ved
et dyseskifte er det mulig 4 stille apparatet om til hver av gassene
som er oppfart der. Ombyggingssettet kan kjepes via var
kundeservice. Ved noen modeller er ombyggingssettet med i
leveringen.

Bare en fagmann med konsesjon kan stille apparatet om til en
annen gasstype.

Steng stram- og gasstilfarselen for dyseskiftet.

Utskifting av lavinnstillingsdysene:
1.Ta av gryteholdere og alle brennerdeler.
2. Skru ut to festeskruer (Torx T20) pa brenneren og ta av trauet.

3. Trekk av brytere. Ta av bryterpanel: Skru ut de to gvre
festeskruer (Torx T20) pa siden. Laft bryterpanel bak og skyv det
fremover. Ta av bryterdeksel.

4. Lavinnstillingsdysene befinner seg i gasskranen og skrus inn
ovenfra. Drei bryteren for lettere tilgjengelighet eller fiern
sikringsringen og ta av bryteren. Skru ut dyser og skru de nye
dysene inn til anslaget etter angivelsene i dysetabellen.

5. Sett bryter, sikringsring, bryterdeksel og betjeningspanel pa igjen
og skru fast. Sett pa bryter.

Utskifting av hoveddysene:

1. Ta sikringsklyper av fra brennerledningene. Trekk av
brennerledningene. Lasne skrue pa luftreguleringshylse. Ta av
dyseholder.

2. Trekk dyse og O-ring for brenneren til indre flammekrets av for
hand. Skru ut dyse for brenner til ytre flammekrets
(nokkelvidde10).

3. Kontroller at O-ringen i den nye hoveddysen for indre brennner til
flammekretsen sitter korrekt. Skyv dyse pa brennerledningen.
Skru den nye hoveddysen for brenneren til ytre flammekrets inn
til anslaget i dyseholderen.

4. Sett pa dyseholder og brennerledninger. Sett pa sikringsklyper.

5. Still luftreguleringshylse etter at skruen er lgsnet inn pa det
korrekte malet (se dysetabell). Skru skruen fast igjen.

6. Sett pa trauet og skru fast. Sett pa brennerdeksler og
gryteholderere, pass pa korrekt posisjonering.

Hvis det ved avvikende gasstyper og trykk skulle veere nagdvendig

med en korreksjon av lavinnstillingsdysene, kan

gjennomstregmningen gkes ved & dreie mot venstre.

Ved disse brennerne ma primeerluften ikke stilles inn.

Kontroller funksjonen etter ombyggingen:

Pa flammene ma det ikke vises gule spisser. Ved rask omkobling

fra stor til liten flamme ma flammen ikke slukne.

Merk: Plasser klebeetiketten med den omstilte gasstypen pa
apparatets typeskilt.

Tarkeita ohjeita

Lue ja séilytéa tdma kayttdohje huolellisesti. Vain néiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kdyton. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

A\ Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdaset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvareunaisia. Kayta suojakésineita.

Laitteen saa liittda vain valtuutettu ammattiasentaja.

Kytke sahkdn ja kaasun tulo pois paélta ennen kuin teet mitaan
laitteeseen kohdistuvia toita.

Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia
rakennusviranomaisten maérayksia ja paikallisen séhkon- ja
kaasuntoimittajan ohjeita (esimerkiksi Saksassa: DVGW-TRGI/
TRGF; Sveitsissd: SVGW; Itdvallassa: OVGW-TR).

Jos haluat vaihtaa laitteen toiseen kaasutyyppiin, ota yhteys
huoltopalveluun.

A Kaasuvuodon vaara!

Tarkasta aina kaasuliitdnnan tiiviys, kun olet tehnyt kaasuliitdntaan
kohdistuvia t6itd. Valmistaja ei vastaa kaasuliitinnan
kaasuvuodosta, kun liitAntda on edella késitelty.

Huolehdi huonetilan riittavasta tuuletuksesta. Kokonaisteho
11 kW:iin asti:
Huonetilan, johon laite on sijoitettu, véhimmaistilavuus: 20 m?
Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.
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Kokonaisteho 18 kW:iin asti:

Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vahimmaistilavuus: 2 m?3
kokonaistehon kW:a kohti.

Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Liesituuletin, jossa ulosjohtava ilmakanava. Liesituulettimen
vahimmais-siirtotilavuus: 15 m3/h kokonaistehon kW:a kohti.

Huomio!

Taté laitetta ei ole liitetty kaasunpoistonjérjestelmaén. Laite on
litettdva ja sitd on kaytettdva asennusehtojen mukaisesti. Al liitd
laitetta kaasunpoistoon. Kaikkia tuuletusmaérayksia on
noudatettava.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm, tai laite litetddn maadoitettuun
pistorasiaan. Tahan pitda paasta kasiksi myds asennuksen
jalkeen.

Tyyppikilvessa olevien jannitetta, kaasutyyppié ja kaasunpainetta
koskevien tietojen on oltava yhtenevéiset paikallisten
litant&olosuhteiden kanssa.

Al taita liitAntdjohtoa tai jata sita puristuksiin.

Tama laite vastaa laiteluokkaa 3 (keittibkalusteeseen asennettava
laite). Se on asennettava asennuspiirroksen mukaisesti. Laitteen
takana olevan seinédn on oltava palamatonta materiaalia.

Tata laitetta ei ole suunniteltu kéytettédvaksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Ala asenna taté laitetta veneeseen tai autoon.

Kaapistoihin tehtavat muutostyo6t

Kaapistojen on oltava vahintd&n 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava tukevia vield senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tybtasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirustusten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tyétason vélisen kulman on oltava 90°.

Poista leikkuutbissa syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestéviksi.

Huomioi, ettd etdisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava véhintddn 10 mm.

Useampien Vario-laitteiden asentaminen: Huomioi laitteiden
véliin asennettavan yhdyslistan VV200 tilantarve. Voit asentaa
tyétasoon useampia laitteita myds niille yksittéin tehtyihin
aukkoihin. Etéisyyden laitteiden valilld on kuitenkin oltava 40 mm.

Kaapistoon asentaminen

1. Merkitse tarkasti aukon keskikohta. Kiinnité kiinnityskiskot aukon
etu- ja takareunaan. Kiinnityskiskojen kérkien on oltava ty6tason
pintaa vasten. Kiinnityskiskojen keskikohdan on vastattava
tarkoin aukon keskikohtaa.

Huomautus: Jos tyétaso on tehty kivilaatoista, on kiinnityskiskot
limattava kiinni kuumuutta kestévalla kaksikomponenttilimaalla
(metalli/kivi).

2. Asennus yhdessa laitteen suojalevyn VD 201 kanssa: Kiinnita
laitteen suojalevy ennen kaapistoon asentamista (katso
Asennusohjeet VD 201).

3. Aseta laite aukkoon. Laitteen kiinnityskérkien on osuttava tarkasti
lukkojousiin. Paina laite tukevasti aukkoon. Laitteen
kiinnityskérjet napsahtavat kiinni lukkojousiin.

Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Sulje kaasuntulosulku. Ota laite pois
paikaltaan tyéntdmalla laitetta alhaalta yldspain.

Huomio!

Laitevauriot! Al4 yrita ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylh&altapain.

Kaasuliitanta

Kaasuliitdnta on sijoitettava siten, etta sulkuhanaan paase késiksi.

Laitteen mukana toimitetaan liitAntakulma (laitteen puoli G'2").
Valitse maakohtaisesti sopiva versio:

ISO 228 G 1/2 lierid

EN 10226 R 1/2 kartio
Liita laite mukana toimitetulla litAntdkulmalla ja siihen kuuluvalla
tiivisteelld kiintedan litAntaputkeen tai kaasun turvaletkuun.
Jos kaasun turvaletku ei ole metallia tai se on vain osittain
metallia, ymparistén |Ampdtila ei saa olla yli 90 °C. Jos kaasun
turvaletku on metallia, ymparistén sallittu lampétila on 115 °C.
Asenna kaasun turvaletku siten, etté se ei joudu kosketuksiin
kalusteen liikkuvien osien (esim. vetolaatikko) kanssa.

Sahkoliitanta

Tarkasta, etté laitteen jannite ja taajuus vastaavat sahkéverkon
jannitettd ja taajuutta.

Keittotaso toimitetaan mallista riippuen sédhkdverkkokaapelilla,
jossa on pistoke, tai ilman pistoketta.

Liita laite vain m&&raysten mukaisesti asennettuun ja
maadoitettuun pistorasiaan.

Laite vastaa tyyppié Y: Liitdntdkaapelin saa vaihtaa vain
huoltopalvelu. Ota kaapelityyppi ja vAhimmaispoikkipinta-ala
huomioon.

Tekniset tiedot / suutintaulukko

Kokonaisliitintdteho maakaasu 6 kW
Kokonaisliiténtdteho butaani/propaani 5,8 kW
Séhko 0,8 VA

Toiseen kaasutyyppiin vaihto

Tama kaasu-keittotaso vastaa tyyppikilpeen merkittyja luokkia.
Asentamalla halutulle kaasutyypille tarkoitettu suutin, voidaan
laitteessa kayttéa jokaista tyyppikilpeen merkittyd kaasutyyppié.
Toiseen kaasutyyppiin tarvittavat suuttimet voi tilata vaihtosarjoina
asiakaspalvelustamme. Joissakin malleissa vaihtosarja siséltyy
toimitukseen.

Vaihdon toiseen kaasutyyppiin saa suorittaa vain kaasun
toimittajan valtuuttama asentaja.

Erlmen suuttimen vaihtoa on laitteesta katkaistava virta ja kaasun
tulo.

Piensaatésuuttimien vaihto:
1. Poista ritila ja kaikki polttimen osat.

2. Irrota molemmat kiinnitysruuvit (Torx T20) kiertdmalla ja nosta
keittotaso ylés.

3.Veda saatonupit irti. Ota sdatdpaneeli pois: Ruuvaa kaksi
ylempaa, sivuilla olevaa kiinnitysruuvia (Torx T20) irti. Nosta
kayttdpaneelia takaa ja tydnna eteenpéin. Ota kytkinsuojus pois.

4. Piensaatdsuuttimet ovat kaasuhanassa ja ne ruuvataan kiinni
kiertden ylhaaltapain. Jotta niihin pa&stdan helpommin kasiksi
kierretdan kytkinta tai poistetaan varmuusrengas ja otetaan
kytkin pois. Suuttimet ruuvataan irti ja uudet suuttimet ruuvataan
suutintaulukon mukaisesti kiinni kiertden pohjaan asti.

5. Kytkin, varmuusrengas, kytkinsuojus ja kayttépaneeli asetetaan
taas paikalleen ja ruuvataan kiinni. Saaténupit pistetdén
paikalleen.

Paasuuttimien vaihto:

1. Ota poltinjohtojen varmuuspidikkeet pois. Irrota poltinjohdot.
Irrota ilmansééatéholkin ruuvi. Ota neulasuutin pois.

2. Sisarenkaan liekin suutin ja O-rengas vedetaan kasin irti.
Ruuvataan ulkorenkaan liekin suutin irti (avainvali 10).

3. Tarkista, ettd uuden sisérenkaan liekin paésuuttimessa O-rengas
on oikein paikallaan. Tydnna suutin polttimen johtoon.
Ulkorenkaan liekin uusi pdasuutin ruuvataan kiinni
neulasuuttimeen vastukseen asti.

4. Asenna neulasuutin polttimen johtoihin. Kiinnit4
varmuuspidikkeet.

5.Sa4d4 ilmanséatdholkki oikeaan arvoon 18yséttyési ensin ruuvia
(katso suutintaulukko). Kirista sen jalkeen ruuvi.

6. Aseta keittotaso paikalleen ja ruuvaa se kiinni. Aseta polttimen
osat ja ritild paikalleen tarkoin oikeaan asentoon.

Mikali pientehosuuttimien s&étd on tarpeen johtuen poikkeavista

kaasutyypeisté ja painearvoista, voidaan l&pivirtausta suurentaa

kiertdmalla suuttimia vasempaan.

Naissé polttimissa ei primaéri-ilman s&té ole tarpeen.

Tarkista toiminto kaasutyypin vaihtamisen jélkeen.

Liekkien karkien ei saa olla keltaiset. Liekki ei saa sammua

kytkettédessa nopeasti ylimmalté teholta alimmalle teholle.

Huomautus: Muista liimata laitteen tyyppikilpeen uuden
suuttimen mukana toimitettu tarra, josta nékyy toiseen
kaasutyyppin vaihto.

BaMmHble yka3aHuA

BHuMaTenbHO npounTanTe AaHHYH MHCTPYKLMIO U COXPaHUTE eé.
BesonacHocTb akcnyataumv rapaHTMpyeTca TONbKO Npu
KBanMduUMpoBaHHOW cOopKe ¢ cobntoaeHnemM AaHHON UHCTPYKLUWMK Mo
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHoOCTb PYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HeCE&T MOHTEp.
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A\ OnacHOCTb TpaBMUPOBaHHA!

[eTanu, oTKpbITble MPU MOHTaXKe, MOryT BbiTb OCTPLIMU. Ucnonbayiite
3alUUTHbIE NepYaTKu.

Moakntoyerre npubopa A0MKeH NPOU3BOANTL TONILKO
yI'IOJ'IHOMOLIeHHbIVI cneunanuncrt.

Mepea npoBeaeHWeM NtobbIx paboT BLIKMHOUYMTE NoAayy rasa u
3NEKTPOSHEPTUM.

Mpu ycTaHOBKe [OMKHLI coBntofaTbCA AENCTBYIOLLME CTPOUTENbHbBIE
HOPMbI U MPaBu1Na, a TaKKe NPeAnMCcaHna KOMMNaHWUHA-NOCTaBLUMKOB
3/IEKTPOSHEPTWM U rasa.

[nA nepeoBopynoBaHWA Npubopa Ha ApYroi BUA rasa Bbl3oBUTe
CEPBUCHYIO CIy»KOYy.

/A OnacHOCTb yTeuku rasa!

Mpu padoTax, CBA3AHHLIX C NOACOEAUHEHUEM ras3a, NOCTOAHHO
npoBepAnNTe repMETUYHOCTb COeANHeHUH. MponsBoanTENb HEe HECET
OTBETCTBEHHOCTM 3@ YTEUKM rasa B MecTax COeIMHEHUH, Hal
KOTOPLIMM NPOU3BOAMNUCH Kakue-nMbo AeidCTBuA.

B nomeLeHUN YCTaHOBKU ra3oBOM NaHenu Heobxoaumo
obecneunTb gOCTaTOUHBINH BO3AYX006MeH. ObLian MOLHOCTb A0
11 KBT:

MuHUManbHbI 06beM NoMeLLeHnA yCcTaHoBKU: 20 M3
OaHa Hapy)XHaA ABEPb UM OKHO, KOTOPOE MOXXET OTKPbIBATLCA.

O6Lan molHOCTb A0 18 KBT:

MuHUManbHbI 06beM NoMeLLEHWA YCTaHOBKU: 2 M3 Ha OAWH
KMnosatT o6LLei MOLLHOCTH.

HapymHaﬂ ABEPb NN OKHO, KOTOPOE MOXXEeT OTKpbIBaTbCA.

BbITAXXHOM KOMNaK C BbIXOAOM Hapy»y. MuHuMmanbHan o6bemMHan
Npon3BOANTENBHOCTb BbITAXXHOIO KoNMaka: 15 M3 Ha oavnH
KWNoBaTT 06LLei MOLLHOCTH.

BHumaHue!

OT0T NpMBop He NoAKOYEH K AbiMoxoAy. OH AOMKeH BbiTb
MOAKIIFOYEH B COOTBETCTBMUM C NPEANUCAHUAMM MO MOHTaXKY U BBEAEH
B aKcnnyartauuto. He noakntouaite npubop K avimoxony. Cneaute 3a
BbINOHEHAEM HOPM NO BEHTUNALMM NMOMELLIEHUA.

Mpu ycTaHoBKe cneayeT NpeayCMOTPETh CreunanbHbli BeiKnouaTenb
C pa3MbIKaHWEM BCEX MOJIOCOB C PACCTOAHUEM MEXAY
Pa30MKHYTBIMW KOHTaKTaMu He MeHee 3<MM, 6o NpMbop AoMKeH
ObITb NOAKITIOYEH UEpES PO3ETKY C 3aLUWUTHLIM KOHTaKToM. [Mocne
YCTaHOBKM K HEMY ZO/KeH ObITb AOCTY.

JaHHble Ha TUNOBOM TaBNUuKe, KacaroLLMECA HANPAXKEHWUA, Buaa U
[aBreHunA rasa AoMKHbl COOTHOCUTBLCA C MECTHLIMU YCOBUAMMU
NOAKITFOYEHUA.

Mpocneaute, 4TobblI CETEBOW NPOBOA HE 3aXXUMAJICA U He
neperubanca.

[aHHblM npubop COOTBETCTBYET Knaccy 3 (anA BCTpauBaHWA B
KyXOHHYI0 Mebenb). YcTaHOBKa A0MKHA NMPOBOAUTLCA COMNacHo
yCTaHOBOYHOMY uepTexxy. CTeHa 3a npubopomM fomxHa BbiTb
BbINONHEHA U3 HEBOCNNAMEHAIOLLErocA Matepuana.

[aHHbl npubop He npesHasHayeH anA padoTbl ¢ BHELLHUM
BbIK/IFOYATENEM C YACOBbLIM MEXAHU3MOM WIIU C BHELLHEN CUCTEMOM
ZAMCTaHUMOHHOTO yrnpaBeHus.

3anpellaetca ycTaHaBNMBaTh AaHHbIA NpUOOpP Ha NoAKax U B
aBTOMAaLLMHAX.

MoaroToBka Mebenu BCTpauBaHUA

Meb6enb BCTpaMBaHuA LOMKHA BblAepXuBaTb TeMneparypy Ao 90 °C.
CrabunbHocTb Mebenu BCTpauBaHWA AOMKHA COXPAHATLCA TAKKE U
nocne BbINONHEHUA Bbipe3a B padouei naHenu.

MUcnonHeHve Bbipe3a A 0AHOMO UM HECKOMBbKMX NPMOOPOB AOMKHO
COOTBETCTBOBATb YEPTEXKY YCTAHOBKU. Yron Mexay noBepXHOCTbHO
cpesa v MIOCKOCTbo paboyei naHenu AomkeH coctaenate 90°.

Mocrne BbINONHEHUA BbIpe3a HY)KHO y6paTb CTPYXKK. NoBepXHOCTH
Bblpe3a cneayeT 3a4enarb XapoCTOMKUM COCTaBOM.

Heobxoanmo cobntoaatb pacCTOAHWE OT HUXKHEH CTOPOHbI Npubopa
[l0 yacTeil Mebenu, KOTopoe A0MKHO COCTaBNATb, Kak MUHUMYM,
10 Mm.

Mpu BCcTpanBaHUK HeCcKonbKUX Vario-npubopos creayet
NPYMHAMAaTL BO BHUMaHWe niollaab, Kotopan Tpebyetca anA
YCTaHOBKM coeanHuTenbHoMn nnaHku VV 200 mexkay npubopamu. Mpu
YCNoBuK COBNOAEHUA MUHUMANBHOTO paccToAHuA 40 MM Mexay
npubopamu, OHM MOTYT BCTPaUBATLCA TAKXKE B OTAENbHbIE BbIPE3bI
paboueit naHenu.

BcTpanBaHue npubopa

1. TouyHO pa3mMeTuTb cepeaunHy Bbipesa. [TpUKpennuTb KpenexHbly
LUMHBI K NepefHeMy U 3aAHeMy KpaAM Bblpesa. BeicTynbl
KpeneXHbIX LUKH JOMKHbI IeXkatb Ha paboyei naHenu. CpeaHan
MeTKa KpeneXHbIX LUKH JOMKHA TOYHO coBnazaTtb CO CpeaHewn
METKOW Bblpesa.

YKasaHue: B cnyyae kameHHoi pabouei naHenu, KpenexHole
LUMHBI AOSMKHBI MPUKNENBATLCA C MOMOLLbIO TEMMNEepaTypOCTONKOro
ZBYXKOMMOHEHTHOTO KNeA (ANA CKNeuBaHMA MeTanna 1 KamH=A).

2. B KoMO6uHauuu ¢ KpbilwKoi npubopa VD 201 nepen BcTpavBaHMeM
cneayeT 3aKpenuTb KPbILLKY Npubopa (CM. MHCTPYKLMIO MO MOHTaXY
VD 201).

3. BcTaBneHwue npubopa B Bbipes. PukcupytoLime BeICTynbI Npubopa
JOMKHbI TOYHO pacnonaratbCA Ha NPYXXHUHHbIX 3axkumax. BetaButb
npubop B BbIPE3 U CUIbHO NpWKaThb. PUKCUPYIOLLUE BbICTYNbI
nprbopa AONMHbI 3aLLENKHYTLCA B NPYMUHHbIX 3aXKMMaXx.

IemoHTax npubopa

OTKNOUUTL NUTaHUe Npubopa. 3aKpbiTb 3aMOPHbIK ra3oBbIi KpaH.
BbITONKHYTb NpUBop CHHU3Y.

BHumaHue!

Bosmo)XHO noBpexkaeHue npubopal 3anpeluaerca BuITArMBaTL
npubop cBepxy C NOMOLLbIO pblyara.

MoaknroueHue rasa

MoakntoyeHue rasa cnesyeT NPOU3BOANUTL TakKUM 06pa3oM, UToObI
ocTaBaJsiCA AOCTYM K 3anOpHOMY KpaHy.
Komnnekt noctaBku npubopa BKOYAET Ba COEAUHUTENbHBIX YrofKa
(co cTopoHbl npubopa, G'2"). Buibepute noaxoanAllee UCNONHeHUe, B
3aBMCUMOCTH OT CTPaHbI:

ISO 228 G 1/2, uMAMHAPUYECKUH

EN 10226 R 1/2, KoHW4YecKum

MoacoeanHuTe NpUbop ¢ NOMOLLBHO OJHOMO U3 COEANHUTENBHBIX
YrONKOB W YNAOTHUTENA, BXOAALLIMX B KOMMEKT, K CTaUMOHAPHOMY
coeMHUTENbHOMY TpyOonpoBoAy Uiu 6e30nacHOMY ra3oBoMy
LUnaHry.

Ecnu 6e3onacHbli ra3oBblii LAAHT MWL YaCTUYHO BLINOJIHEH U3
mMeTanna unu NoIHOCTbIO U3rOTOBNEH U3 APYroro Marepuana, B Takom
cny4yae TeMnepartypa oKpy»atoLlen cpeabl He JOMKHbI NPeBbILLAaTh
90°C. Ecnu 6e3onacHbli ra3oBblit LLAAHT BbINOMHEH U3 MeTanna,
Temneparypa oKkpy><atoLuen cpeabl MoxeT gocturate 115°C.
BesonacHbilii ra3oBbIi WNaHr cneayeT NPoKnaabBaTe TaKUM 00pasom,
yT06bl OH HE COMPUKAcaCA C MOABUXHLIMW 3NieMeHTaMu
BCTpanBaemoi Mebenu (Hanpumep, C BbIABUKHEIM ALLMKOM).

MoaknoyeHUue K AJNIeKTpoCceTHU

MpoBepbTe, UToOLI HAaNPAXEHWE M YacToTa nNpubopa cosnagany ¢
XapaKTePUCTUKaMMU SNEKTPOCETH.

BapoyHanA naHenb B 3aBUCMMOCTH OT MOAESM NOCTaBnAeTCcA C
ceTeBbIM Kabenem 1 co LUTencesbHON BUKOK 1nn 6es Heé.

JaHHbIi NpMOOp MOXHO MOAKIIOUYATL K CETU TONBbKO Yepes
YCTaAHOB/EHHYIO COrlacHO npaBuiam po3seTKy.

Mpubop cooTBeTcTBYET TUMY Y: COEAMHUTENBHBIN MPOBOA MOXET ObiTh
3aMEHEH TONbKO cepBUCHOW cry)xboi. Ucnonbayite
COOTBETCTBYOLLMIM TMN Kabena ¢ A0NyCTUMbIM MUHUMaSbHBIM
ceueHuem.

TexHUuecKue aaHHble / Ta6nm.|a ¢OpcyHOK
O6Lwan notpebnAemMan MOLLHOCTb NPUPOAHLIN ras 6 KBT
O6wwan notpebnAaeman MOLLHOCTb ByTaH/nponaH 5,8 KBT
O6Lwan notpebnAeman aneKkTpuyeckasa moliHocTs 0,8 BA

MepekntoyeHue Ha Apyroi BUA rasa

Ora rasoBan BapoyHanA NaHesb COOTBETCTBYET KaTeropuam,
npeacTaBneHHLIM Ha GUPMeHHOM Tabnnuke. MyTem 3aMeHbl
POPCYHOK NPUBOP MOXKET BbiTb NEPEKHOUEH HA NOBOK U3
npeAcCTaBneHHbIX TaM BUAOB rasa. KoMnneKT NnepexnioYeHna MOXHO
NonyuuTb Yepes Hally cny>kfy cepsuca. [na HEKOTOPbIX MoAenen
KOMMMEKT NEPEKIOYEHUA BXOAUT B 06beM MOCTaBKH.
MepekntoueHue npudopa Ha Apyroi BUA rasa JOMKHO BbIMNOMHATLCA
TOJNBKO CUNaMKU aBTOPM30BAHHOIO TEXHUYECKOrO NepcoHana.

MepeAa 3ameHoi POPCYHOK HEOBXOAUMO OTKIOUMTL Nojauy
3IEKTPO3HEPTUM U rasa.

3ameHa yCTaHOBOUHbIX GOPCYHOK:
1. CHUMUTE peLLeTKM AnA KacTprofb WU AeTann roperok.

2. BbiBepHUTe ABa KpenexkHbix BUHTa (Torx T20) ropesnikv u cCHuMuTe
NOTOK NAWTBI.

3. CHumMuTe pyyKkun ynpasneHua. CHUMKUTE naHenb ynpasBneHua:
BbiBepHUTE ABa BEPXHUX KpenexHbIx BUHTA no 6okam (Torx T20).
MpunoaHMMKTE c3aaun NaHenb ynpaBneHua U CABUHbTE eé Brnepea.
CHUMMUTE KPBILLKY BbIKIHOYaTeNA.

4.YcTaHoBOYHbIE POPCYHKM HAXOAATCA B ra30BOM KpaHe U
3aBUHUYMBatOTCA cBepxy. [nA obneryeHna AocTyna nosepHUTe
BbIK/IOYaTENb MW YAANUTE CTOMOPHOE KOJbLIO M 3aTEM CHUMWUTE
BbIKNtoyaTenb. BelBepHuTe GOPCYHKM M BBEPHWUTE A0 ynopa HoBble
HOPCYHKM B COOTBETCTBMMU C AaHHBIMU Tabnuubl GOPCYHOK.

5.YcTaHoBMTe CHOBA BbIK/IOYATESb, CTOMOPHOE KOMbLO, KPbILLIKY
BbIK/IOYaTeNA 1 3aTAHUTE A0 yrnopa. HaaeHbTe pyuyku.

3ameHa OCHOBHbIX GOPCYHOK:

1. CHUMUTE CTOMOPHbIN 3aXKMM Ha Tpy6onpoBoaax ropenku. CHUMUTe
Tpy6onpoBoasl. OcnabbTe BUHTLI PETYSIMPOBOYHOM BTYKK ANA
Bo3ayxa. CHUMUTE BO3YyXONOABOAALLYHO TPYOKY.
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2. CHUMUTE pyKamu GOPCYHKY M KOMbLO C KPYTbiM CEYEHUEM ANA
BHYTPEHHETO Kpyra nnameHu. BoiBepHnUTe GOpPCYHKY AnA BHELLHEro
Kpyra nnamenun (SW10).

3. [poKOHTpONMpY#iTe NPaBUIbHOCTb YCTAHOBKM KOMbLA C KPYTIbiM
CeyeHneM B HOBOIM OCHOBHOM (GOPCYHKe ANA BHYTPEHHEro Kpyra
nnameHnu. Hacaaunte GopcyHKy Ha NOAXOAALLMIA K Hel TpyOonpoBoA.
BBepHWTe A0 ynopa 0CHOBHYO GPOPCYHKY ANA BHELLHEro Kpyra
nnameHu B BO3AYXOMOABOAALLYO TPYOKY.

4. BctaBbTe Bo3ayxonoABoAdALLyto TpyOKy v Tpybonposoa. HaaeHsTe
CTOMOPHbIV 32XKUM.

5.Tocne ocnabneHva BMHTA HACTPOWTE PEryNMPOBOYHYIO BTY/IKY ANA
BO3/yXa Ha NpaBuNbHbIA pasmep (CM. Tabnuuy GopCyHOK). 3atAHuTe
BWHT CHOBA.

6. Hano»xute noToK NnuTLI U 3aTAHWUTE BMHTLI. Hanoxkute aetanu
rOpernioK 1 peLueTku, obpallan BHUMaHUe Ha NpaBuibHOe
pacnonoxeHue.

Ecnu npu usmereHnn Buaa rasa v aasneHus TpebyeTcA NOACTPOUTb

YCTaHOBOYHbIE (POPCYHKH, NOTOK ra3a MOXHO yBeMYUTb NyTem

BpaLLeHWA BEBO.

Mpu ncnonb3oBaHWK ITUX FOPENOK PeryaMpoBKa NepBMYHOIo BO3ayxa

He TpebyertcA.

MpoeepbTe pyHKUMOHUPOBaHHUE NOCHE NEPEKIIOYEHHA:

B NNI@MEHW He AOMKHbI BbiTb BUAHBI XenTble A3bIYKK. [pn BbICTPOM

nepexoze ¢ 60MbLLOrO OrHA Ha Manbli NNaMaA He AOMKHO racHyThb.

YKasaHue: HaHecuTe HaknenKy ¢ yKasaHnem nepexsitoyeHHoro Buaa

rasa Ha pUPMEHHyHo Tabnuuky npubopa.

Dulezita upozornéni
Peclivé si pfectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpecné
pouzivani je zarué¢eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.
A\ Nebezpeéi poranéni!
Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.
Spotrebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.
Pfed provadénim jakychkoli praci zavrete pfivod elektrického
proudu a plynu.
P¥i instalaci musi byt dodrzeny aktualné platné stavebni pfedpisy
a predpisy mistnich dodavatell elektfiny a plynu (napf. Némecko:
DVGW-TRGI/TRGF; Svycarsko: SVGW; Rakousko: OVGW-TR).
Za ucelem zmény na jiny druh plynu zavolejte servis.
A\ Nebezpedi uniku plynu!
Po pracich na pfipojce plynu vzdy zkontrolujte jeji tésnost.
Vyrobce nepfebird odpoveédnost za Unik plynu u pfipojky plynu, se
kterou se manipulovalo.
Zajistéte dostatecnou vyménu vzduchu v misté instalace. Do
celkového vykonu 11 kW:

Min. objem mista instalace: 20 m?

Dvere ven nebo okno, které Ize otevrit.

Do celkového vykonu 18 kW:
Min. objem mista instalace: 2 m® / kW celkového vykonu.
Dvere ven nebo okno, které Ize oteviit.
Digestof s odvodem ven. Min. saci vykon digestofe: 15 m%h /
kW celkového vykonu.
Pozor!
Tento spotfebi¢ neni pfipojeny k odvodu spalin. Musi byt pfipojeny
a uvedeny do provozu v souladu s podminkami instalace.
Nepfipojujte spotrebi¢ k odvodu spalin. Musi byt dodrzeny veskeré
pfedpisy pro odvétravani.
Pfi instalaci se musi pouzit jisti¢ vS§ech pdli se vzdalenosti
kontaktd min. 3 mm nebo musi byt spotfebi¢ zapojen pomoci
zastréky s ochrannym kontaktem. Zastréka musi byt pristupna i po
dokonceni vestavby.

Udaje na typovém stitku ohledné napéti, druhu plynu a tlaku
vzduchu musi souhlasit s mistnimi podminkami zapojeni.

Pfivodni kabel nesmi byt zalomeny ani uskfipnuty.
Tento spotrebi¢ splfuje tfidu spotfebi¢l 3 (pro vestavbu do
kuchyniske linky). Vestavba se musi provést podle obrazku

vestavby. Sténa za spotifebi¢em musi byt z nehoflavého materialu.

Tento spotrebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spinacem nebo externim dalkovym ovladanim.

Tento spotfebi¢ se nesmi zabudovavat na lodich nebo ve
vozidlech.

Priprava vestavného nabytku

Vestavény nabytek musi byt odolny vici teplotdm do 90°C. Musi
byt zajisténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistrojl
Vario podle nacértku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Po ukonéeni fezani odstrarite piliny. Plochy fezu zapecette

prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost 10 mm od spodni strany pfistroje k

¢astem nabytku.

Montaz nékolika pFistroji Vario: Zohlednéte potfebu mista pro

spojovaci listu VV 200 mezi pfistroji. Pfistroje je mozné instalovat

take do jednotlivych vyfezu, pficemz se mezi nimi musi zachovat

minimalni vzdalenost 40 mm.

Montaz pristroje

1. Pfesné si oznacte stfed vyfezu. Pfipevnéte upeviovaci listy na
predni a zadni hranu vyfezu. Vystupky upevnovacich list musf
pfiléhat k pracovni desce. Oznaceni stfedu upevriovacich list
musi pfesné souhlasit s oznacenim stfedu vyfezu.
Upozornéni: U pracovnich desek z kamene pfilepte upeviiovaci
liSty dvouslozkovym lepidlem (kov na kdmen) odolnym vGgéi
vysokym teplotam.

2. U kombinace s krytem pfistroje VD 201: Pfed montazi pfipevnéte
kryt pfistroje k pfistroji (viz navod k montazi VD 201).

3. Pristroj viozte do vyfezu. Aretaéni vystupky na pfistroji musi
presné dosedat na svéraci pruziny. Pfistroj zatlate do vyrezu.
Aretaéni vystupky na pfistroji musi zaskoéit do svéracich
pruzin.

Demontaz pristroje

Ptistroj odpojte od rozvodné sité. Uzaviete uzaviraci kohout plynu.

Vytlacte pfistroj zespodu.

Pozor!

Poskozeni pfistroje! Pfistroj nikdy nevyjimejte pac¢enim seshora.

Pripojeni plynu
Pfipojeni plynu musi byt provedené tak, aby byl uzaviraci kohout
pfistupny.
Ke spotrebici jsou pfiloZzené dva fitinky (na strané spotrebice G'2").
Podle pfislusné zemé zvolte odpovidajici provedenti:

ISO 228 G 1/2 valcovy

EN 10226 R 1/2 kénicky
Pripojte spotiebi¢ pomoci jednoho z pfilozenych fitinkU
s pfislusnym tésnénim k pevnému privodnimu vedeni nebo
plynové bezpe&nostni hadici.
Pokud plynova bezpec€nostni hadice neni z kovu nebo je jen
¢astecné z kovu, nesmi teplota prostfedi pfesahnout 90 °C.
Pokud je plynova bezpecnostni hadice z kovu, je pfipustna teplota
prostredi 115 C.
Plynovou bezpec¢nostni hadici vedte tak, aby se nedostala do
kontaktu s pohyblivymi ¢astmi vestavného nabytku (napf.
zasuvkou).

Elektrické pfipojeni

Zkontrolujte, zda napéti a frekvence spotfebice souhlasi s vasi
elektroinstalaci.

Varna deska je v zavislosti na modelu dodavana se sifovym
kabelem se zastrCkou nebo bez zastrcky.

Spotrebi¢ se smi zapojovat pouze do pfedpisové nainstalovanych
a uzemnénych zasuvek.

Spotfebi¢ odpovida typu Y: Pfivodni kabel smi vymérovat pouze
zakaznicky servis. Musi byt dodrzen typ kabelu a minimalni
prafez.

Technické udaje / tabulka s tryskami
Celkovy jmenovity pfikon pro zemni plyn 6 kW
Celkovy jmenovity pfikon pro propan-butan 5,8 kW
Elektricka 0,8 VA

Pfechod na jiny druh plynu

Tato plynova varna deska odpovida kategoriim uvedenym na
typovém Stitku. Vymeénou trysek je mozné prejit na kazdy plyn,
ktery je tam uveden. Sadu nutnou k adaptaci pfistroje muzete
objednat u naseho zékaznického servisu. U nékterych modell je
tato sada soucasti dodavky.

Adaptaci pfistroje spojenou s pfechodem na jiny druh plynu smi
provést pouze odbornik s pfisluSnym povolenim.

Pfed vyménou trysek odpojte pfivod el. energie a plynu.
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Vymeéna sefiz. trysek min. plamene:

1. Sejméte miizku pro hrnec a vSechny dily hofaku.

2. VySroubujte dva upevnovaci Srouby (Torx T20) hofaku a sejméte
desku.

3. Stahnéte ovladaci knoflik. Sejméte ovladaci panel: VySroubujte
dva horni, bo¢ni upevnovaci srouby (Torx T20). Vzadu
nadzvednéte ovladaci panel a posurite jej dopfedu. Sejméte kryt
spinace.

4. Sefizovaci trysky minimalniho plamene se nachazeji v plynovém
kohoutu a jsou zaSroubovany shora. Pro snadnéjsi pfistup otocte
spinag, nebo odstrarite pojistny krouzek a sejmeéte spinac.
Vysroubuijte trysky a zasroubujte nové podle Udajl v tabulce
trysek az po doraz.

5.Znovu nasadte spinac, pojistny krouzek, kryt spinace a ovladaci
panel a pfiSroubujte. Nasunte ovladaci knoflik.

Vymeéna hlavnich trysek:

1. Sejméte pojistné spony vedeni hoféku. Odpojte vedeni hofaku.
Povolte Sroub objimky regulace vzduchu. Sejméte drzak trysky.

2. Rukou stahnéte trysku a O-krouzek vnitfiniho kruhového hofaku.
VySroubuijte trysku vnéjsiho kruhového hofaku (OK10).

3. Zkontrolujte spravnou polohu O- krouZku v nové hlavni trysce
vnitfniho kruhového hofaku. Nasurite trysku na vedeni hofaku.
Nasroubujte novou hlavni trysku vnéjSiho kruhového hofaku az
po doraz do drzaku trysky.

4.Nasadte drzak trysky a vedeni hotdku. Nasurite pojistné spony.

5. Po povoleni Sroubu nastavte objimky regulace vzduchu na
spravny rozmer (viz tabulka trysek). Sroub opét dotahnéte.

6. Nasadte desku a pfiSroubujte. Polozte dily hofaku a mfizku pro
hrnec, dodrzujte spravnou polohu.

Je-li u jinych druhl plynu a odliSného tlaku nutna dprava

sefizovacich trysek minimalniho plamene, je mozné otocenim

doleva zvysit pritok.

U téchto hofaku neni nutné provadét nastaveni primarniho

vzduchu.

Po adaptaci zkontrolujte funkci:

Plameny nesmi mit Zluté Spicky. Pfi rychlém pfepnuti z max.

plamene na min. plamen nesmi plamen zhasnout.

Upozornéni: Na typovy stitek pfistroje pfilepte nalepovaci stitek s
novym druhem plynu.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczyta¢ i zachowac instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

A\ Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, kitére sg dostepne podczas montazu, mogg mie¢ ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Urzadzenie moze podtaczy¢ wytacznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac przy urzgdzeniu
nalezy odtaczyé prad i gaz.

Urzadzenie nalezy poditgczy¢ zgodnie z aktualnymi przepisami
dotyczacymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy
pradu i gazu (np.w Niemczech: DVGW-TRGI/TRGF; w Szwajcarii:
SVGW; w Austrii: OVGW-TR).

W celu przestawienia na inny rodzaj gazu wezwaé serwis.

A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po wszelkich pracach wykonywanych przy przytgczu gazowym
zawsze sprawdzac szczelnosc¢ przytgcza. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za ulatnianie sie gazu z przytacza gazowego,
przy ktérym zostaty wykonane jakies prace.

Zadbac¢ o wystarczajgcy doptyw powietrza w pomieszczeniu,
w ktérym urzadzenie zostato ustawione. Do 11 kW mocy
catkowitej:
Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w ktérym urzadzenie
zostato ustawione: 20 m?3
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyg.

Do 18 kW mocy catkowitej:
Najmniejsza objeto$¢ pomieszczenia, w ktérym urzadzenie
zostato ustawione: 2 m® na kazdy kW mocy catkowitej.

W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyé.

Wyciag kuchenny musi prowadzi¢ na zewnatrz. Minimalna
objetos¢ wyciagania: 15 m3h na kazdy kW mocy catkowitej.
Uwaga!
To urzadzenie nie jest podtgczone do systemu odprowadzania
spalin. Urzadzenie nalezy podtaczy¢ i uruchomic¢ zgodnie z
warunkami instalacji. Nie podtgczac urzadzenia do wylotu spalin.
Nalezy przestrzegaé¢ wszelkich przepiséw dotyczacych systemu
wentylacyjnego.
Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci
elekirycznej z rozwarciem stykéw minimum 3 mm, lub urzagdzenie
mozna podtgczyé za pomocg wtyczki z uziemieniem. Musi sie ona
znajdowac w dostepnym miejscu, réwniez po zainstalowaniu
urzgdzenia.
Dane na tabliczce znamionowej dotyczace napiecia, rodzaju gazu
oraz cisnienia gazu muszg odpowiadac¢ lokalnym warunkom
podigczenia.
Nie zagina¢ ani nie przytrzaskiwac przewodu przytaczeniowego.
Urzadzenie zalicza sie do klasy urzadzen 3 (do zabudowy w
meblach kuchennych). Nalezy je montowaé zgodnie ze szkicem
montazowym Sciana z tytu urzadzenia musi by¢ z materiatu
odpornego na wysokie temperatury.
Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnetrznym
zegarem sterujagcym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.
Urzadzenia nie montowac¢ na todziach ani w pojazdach.

Przygotowanie mebla do zabudowy

Mebel przeznaczony od zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90 °C. Nalezy zapewni¢ stabilno$¢ mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykonaé wykrdéj w blacie roboczym na jedno lub wiecej
urzadzenie Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy
powierzchnig ciecia i blatem roboczym musi wynosi¢ 90°.

Po wycieciu otworu nalezy usung¢ widry. Powierzchnie wykroju
nalezy zamknaé w sposéb odporny na dziatanie wysokich
temperatur.

Zwrdci¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy podstawg
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.

W przypadku montazu kilku urzadzen Vario: Uwzglednié¢
miejsce potrzebne na listwe taczacg VV200 miedzy urzadzeniami.
Mozna wbudowag kilka urzadzen w osobnych otworach
zachowujac przy tym minimalny odstep miedzy urzadzeniami
réwny 40 mm.

Montaz urzadzenia

1. Zaznaczy¢ dokfadnie srodek otworu. Przymocowaé szyny
podtrzymujgce na brzegu z przodu, i tytu otworu. Wystepy szyn
muszg lezec na blacie roboczym. Srodek szyny podtrzymujacej
musi zgadzaé sie doktadnie z zaznaczonym $rodkiem otworu.

Wskazowka: Do kamiennych blatéw roboczych szyny
podtrzymujace przyklei¢ klejem dwusktadnikowym (metal na
kamien), odpornym na dziatanie temperatur.

2. W przypadku kombinacji z pokrywa urzgdzenia VD 201: Przed
wbudowaniem pokrywe przymocowac do urzgdzenia (patrz
instrukcja montazu VD 201).

3.Osadzenie urzadzenia w wykroju. Zaciski urzadzenia musza
znajdowac sie dokfadnie na trzpieniach. Osadzenie urzadzenia w
wykroju. Zaciski muszg zatrzasng¢ sie na trzpieniach.

Demontaz urzadzenia

Urzadzenie wytaczy¢ z zasilania elektrycznego. Zamkng¢ kurek
odcinajacy gaz. Ptyte wycisnaé od dotu.

Uwaga!

Uszkodzenia urzgdzenia! Urzadzenia nie podwazac od gory.

Podtaczenie urzadzenia do gazu

Podtaczenie urzadzenia do gazu nalezy zaprojektowaé w taki
sposob, aby zapewniony byt dostep do kurka odcinajgcego.
Do urzadzenia dotagczone sg dwa katowniki przytgczeniowe (po
stronie urzadzenia G'2"). Wybra¢ wersje dostosowang do
warunkéw krajowych:

ISO 228 G 1/2 gwint cylindryczny

EN 10226 R 1/2 gwint stozkowy

Za pomocg dotaczonego katownika przytaczeniowego wraz z
uszczelkg podtgczy¢ urzadzenie do sztywnego przewodu
przytaczeniowego lub do gazowego weza bezpieczenstwa.

Jezeli gazowy waz bezpieczenstwa nie jest wykonany z metalu lub
jest metalowy jedynie czesciowo, temperatura otoczenia nie moze
przekroczy¢ 90°C. W przypadku gazowego weza bezpieczeristwa
z metalu dopuszczalna temperatura wynosi 115°C.
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Gazowy waz bezpieczenstwa zainstalowac w taki sposéb, aby nie
stykat sie z ruchomymi elementami mebli do zabudowy
(np. szufladami).

Podtaczenie do sieci elektrycznej

Nalezy sprawdzi¢, czy napiecie i czestotliwos¢ urzadzenia zgodne
sg z instalacjg elektryczna.

Plyta grzejna dostarczana jest, w zaleznosci od modelu, z kablem
sieciowym z wtyczka lub bez wtyczki.

Urzadzenie podtgczaé wytacznie do gniazd uziemionych,
zainstalowanych zgodnie z przepisami.

Urzadzenie zalicza sie do typu Y: przewdd przytgczeniowy moze
wymieni¢ wytacznie pracownik serwisu. Nalezy zwréci¢ uwage na
typ przewodu i minimalny przekréj poprzeczny.

Dane techniczne / Tabela dysz

Catkowita moc przytagczeniowa gazu ziemnego 6 kW
Catkowita moc przytaczeniowa butanu/propanu 5,8 kW
Elektr. 0,8 VA

Przestawienie na inny rodzaj gazu

Gazowa ptyta kuchenna odpowiada kategoriom podanym na
tabliczce znamionowej. Przez wymiane dysz mozliwe jest
dostosowanie urzadzenia do wymienionych rodzajéw gazu.
Zestaw do przebudowy mozna naby¢ w naszym serwisie klienta.
W przypadku niektérych modeli zestaw do przebudowy jest
zawarty w komplecie.

Przestawienie na inny rodzaj gazu moze przeprowadzi¢ tylko
autoryzowany fachowiec.

Przed wymiana dysz zamkna¢ doptyw gazu i pradu.

Austausch der Kleinstelldiisen:

1. Zdja¢ ruszt pod garnki i wszystkie palniki.

2. Wykreci¢ dwie sruby mocujace (Torx T20) z palnika i zjaé ptyte.

3. S'ciqgnaé pokretta obstugi. Zdjgé ostone ochronng: Wykrecic
dwie gdrne, boczne sruby mocujace (Torx T20). Ostone

ochronng podnies¢ od tytu i przesungc do przodu. Zdjaé pokrywe
wiacznika.

4. Mate dysze znajduja sie w kurku gazowym i przykreca sie je od
gory. Dla tatwiejszego dostepu wigcznik przekreci¢ lub usungé
pierscien zabezpieczajacy i zdjaé wigcznik. Wykreci¢ dysze i

wkreci¢ do oporu nowe dysze regulacyjne zgodnie z tabelg dysz.

5. Natozy¢ wiacznik, pierscien zabezpieczajacy i ostone ochronng i
przykrecic¢. Nasadzi¢ pokretto.

Wymiana dysz giéwnych:

1. Sciggna¢ zaciski zabezpieczajgce na przewodach palnika.
Sciggna¢ przewody palnika. Odkreci¢ sruby na tulei regulac;ji
powietrza. Zdjac przewdd kolanowy.

2. Sciagnac recznie dysze i piersciert samouszczelniajgcy do
palnika z obiegiem wewnetrznym. Wykreci¢ dysze do palnika z
obiegiem zewnetrznym (rozmiar 10).

3. Sprawdzi¢, czy w nowej dyszy gtéwnej do palnika z obiegiem
wewnetrznym poprawnie zatozony jest pierscien
samouszczelniajgcy. Nasadzi¢ dysze na przewdd palnika.
Whkreci¢ do przewodu kolanowego do oporu nowg dysze gidwna
do palnika z obiegiem zewnetrznym.

4. Nasadzi¢ przewdd kolanowy i przewody palnika. Nasadzi¢
zaciski zabezpieczajace.

5. Ustawic tuleje regulacji powietrza po poluzowaniu sruby do
poprawnego wymiaru (patrz tabela dysz). Ponownie dokrecié
Srube.

6.0sadzic¢ ptyte i dokreci¢. Natozyé elementy palnika i ruszt pod
garnki i zwréci¢ uwage na ich poprawne potfozenie.

Jesli okaze sie konieczna korekta dyszy matej z powodu

odmiennego gazu i cisnienia, to przeptyw mozna powigkszy¢

poprzez obrét w lewo.

W przypadku tych palnikéw nie jest konieczne ustawienie

powietrza pierwszego.

Po przebudowie sprawdzi¢ dziatanie:

Przy ptomieniach nie mogg by¢ widoczne zétte koricéweki.

Ptomienie nie gasng wskutek szybkiego przetaczenia z ustawienia

z ptomienia duzego na maty.

Wskazowka: Naklejke z rodzajem przestawionego gazu
przymocowac na tabliczce znamionowej urzgdzenia.

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda guvenlik garantisi
verilmigtir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz calismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

A\ Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi parcalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.
Cihazda yapilacak her tirlii calismadan 6nce elekirik ve gaz
girisini kapatiniz.

Montaj icin gecerli olan guncel imalat yonetmelikleri ve yerel
elekirik ve gaz idaresinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.(érn.
Almanya: DVGW-TRGI/TRGF; Isvigre: SVGW; Avusturya: OVGW-
TR).

Cihazin bagka bir gaz tirtine déntsimu igin musteri hizmetlerini
arayiniz.

A\ Gaz kacgag tehlikesi!

Gaz baglantisinda yapilan ¢alismalardan sonra her zaman
baglantinin sizdirmazhgini kontrol ediniz. Uretici firma, énceden
Uzerinde oynanmis bir gaz baglantisindaki gaz sizintisi igin
herhangi bir sorumluluk Ustlenmez.

Kurulum yerinde yeterli hava sirkiilasyonunun olmasini
saglayin. 11 kW toplam glice kadar:

Kurulum yerinin minimum hacmi: 20 m?3
Disari agilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.

18 kW toplam giice kadar:
Kurulum yerinin minimum hacmi: kW toplam gl¢ basina 2 m3.
Disari agilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.

Havay disari aktaran davlumbaz. Davlumbazin minimum sevk
hacmi: kW toplam gii¢ basina 15 m¥h.

Dikkat!

Bu cihaz bir atik gaz tahliye tertibatina baglanmamistir. Bu cihaz
gecerli olan montaj ydnetmeliklerine gére baglanmali ve isletime
alinmalidir. Cihazi herhangi bir atik gaz c¢ikisina baglamayiniz.
Havalandirma ile ilgili tim sartlara 6zel 6zen go6sterilmelidir.
Montajda en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip, tam kutuplu bir
ayirma dlizenegi bulunmalidir veya cihaz bir toprakli priz
Uzerinden elektrige baglanmalidir. Takma isleminden sonra buna
ulagsma imkani bulunmalidir.

Tip levhasinda bulunan gerilim, gaz tirli ve gaz basinci bilgileri
yerel baglanti sartlarina uygun olmalidir.

Baglanti kablosunu bikmeyiniz ve sikistirmayiniz.

Bu cihaz, Cihaz Sinifi 3'e uygundur (Mutfak mobilyasina monte
etmek i¢in). Cihaz, montaj sablonuna gére monte edilmelidir.
Cihazin arkasindaki duvar yanmaz malzemeden yapilmis
olmaldir.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarli salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile ¢alistinimak Gzere yapilmamistir.

Bu cihazi botlara veya araclara takmayiniz.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Ankastre mobilya 90°C isiya kadar dayanikli olmalidir. Yuva agma
calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamligini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gdre bir veya birden fazla Vario cihaz i¢in
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylizeyinin ¢alisma
tezgahina acisi 90° olmalidir.

Yuva agma ¢alismalari tamamlandiktan sonra talaslari temizleyin.
Kesim ylzeylerine isiya dayanikh koruyucu tabaka uygulayin.
Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gdsterin.

Birden fazla Vario cihaz monte edildiginde: Cihazlar arasindaki
VV 200 baglanti gubugunun yer gereksinimini dikkate alin.
Cihazlar, aralarinda en az 40 mm mesafe birakilarak ayri ayri
yuvalara da monte edilebilirler.
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Cihazin montaiji

1. Yuvanin tam ortasini isaretleyin. Montaj raylarini yuvanin én ve
arka kenarina sabitleyin. Montaj raylarinin burunlari galisma
tezgahinin Gzerinde olmahdir. Montaj raylarinin orta isaretiyle
yuvanin orta isareti tam ortiigsmelidir.

Bilgi: Tas tezgahlarda montaj raylarini isiya dayanikh iki
komponentli tutkalla (tas Uzerine metal) yapistirin.

2.VD 201 cihaz kapagiyla kombine edildiginde: Cihaz kapagini
montaj éncesi cihaza sabitleyin (bkz. VD 201 montaj kilavuzu).

3.Cihazi yuvaya yerlestirin. Cihazdaki burunlar yaylarin tam Ustline
gelmelidir. Cihazi yuvaya iyice bastirin. Cihazdaki burunlar
yaylara oturmalidir.

Cihazin demontaji

Cihazin elektrik baglantisini kesin. Gaz kapama vanasini kapatin.
Cihaz alttan disari bastirin.
Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak gikarmaya
kalkismayin.

Gaz baglantisi
Gaz baglantisi, kesme vanasina erisilmesine izin verecek bigcimde
konumlandinimalidir.
Cihazinla birlikte iki baglanti kdsebendi (cihaz tarafi G'2") teslim
edilir. Ulkenize uygun modeli seginiz:

ISO 228 G 1/2 silindirik

EN 10226 R 1/2 konik
Cihazi ekteki baglanti késebentlerinden biriyle contasiyla birlikte
sabit bir baglanti hattina veya bir gaz emniyet hortumuna
baglayiniz.
Gaz emniyet hortumu metal degilse veya kismen metalse, ortam
sicakligi 90°C degerini asmamalidir. Gaz emniyet hortumu metal
ise izin verilen azami ortam sicaklii 115°C olarak belirlenmistir.
Gaz emniyet borusunu, montaj mobilyasinin hareketli parcalarina
(6rneg@in cekmecelere) temas etmeyecek bicimde ddseyiniz.

Elektrik baglantisi
Cihaz igin 6ngorilen gerilim ve frekansin, elektrik baglantisindaki
gerilim ve frekansa uygun olup olmadigini kontrol ediniz.

Pisirme alani, cihaz modeline gore figli veya figsiz elektrik
kablosuyla génderilir.

Cihazi sadece kurallara uygun takilmis toprakli prizlere baglayiniz.

Cihaz Y Tipi'ne uygundur: Baglanti kablosu sadece musteri
hizmetleri tarafindan degistirilebilir. Kablo tipine ve minimal capraz
kesitine dikkat ediniz.

Teknik Veriler / Meme tablosu

Toplam baglanti degeri dogal gaz 6 kW
BToplam baglanti degeri batan/propan 5,8 kW
Elektrik 0,8 VA

Baska gaz turiine gecis

Bu gazli ocak tip etiketinde belirtilen kategorilere uygundur.
Nozullar degistiriimek suretiyle cihazi orada belirtilen tim gaz
tarlerine ayarlamak mimkindir. Modifikasyon seti misteri
hizmetlerimizden temin edilebilir. Bazi modellerde modifikasyon
seti teslimat kapsamina dahildir.

Cihazin bir bagka gaz tiirine ayarlanmasi ancak ruhsatli bir
uzman kisi tarafindan yapilmalidir.

Nozullari degistirmeden 6nce elekirik ve gaz beslemesini kapatin.
Kiiclik ayar nozullarinin degistirilmesi:
1. Tencere 1zgarasini ve tim brildr kapaklarini ¢ikarin.

2. Briildrdeki iki sabitleme vidasini (Torx T20) cikarin ve ocagi alin.

3. Kumanda digmelerini ¢cekerek ¢ikarin. Kumanda panelini
cikarin: Ust yan taraftaki iki sabitleme vidasini (Torx T20) ¢ikarin.
Kumanda panelini arkadan kaldirin ve 6ne dogru itin. Salter
kapagini ¢ikarin.

4.Gaz vanasinda yer alan kii¢iik ayar nozullari Uistten vidalanarak
takilir. Daha kolay ulasmak igin salteri gevirin veya emniyet
diskini ¢ikarin ve salteri alin. Nozullari ¢ikarin ve yeni nozullari
nozul tablosunda yer alan veriler dogrultusunda tam yerine
oturana kadar vidalayin.

5. Salter, emniyet diski, salter kapadi ve kumanda panelini tekrar
yerlerine takin ve vidalayin. Kumanda digmelerini takin.

Ana nozullarin degistirilmesi:

1. Brulér hatlarindaki emniyet klipslerini ¢ikarin. Brilér hatlarini
cekerek cikarin. Hava ayar burcundaki vidayi ¢éziin. Nozul
gubugunu gikarin.

2. I¢ daire brilérinin nozulunu ve O-ring contasini ¢ikarin. Dis
daire bralériintn nozulunu ¢ikarin (10'luk anahtarla).

3.0O-ring contanin i¢ daire brilériiniin yeni ana nozuluna dogru
oturdugunu kontrol edin. Nozulu brilér hattina gegirin. Dis daire
brilériniin yeni nozulunu sonuna kadar nozul gcubuguna
vidalayin.

4. Nozul gubugunu ve brilér hatlarini takin. Emniyet klipslerini
takin.

5.Vidayi ¢6zdikten sonra hava ayar burcunu dogru 6lciiye
ayarlayin (nozul tablosuna bkz.). Vidayi tekrar sikin.

6.Ocag: yerlestirin ve vidalayin. Brilor pargalarini ve tencere
1Izgarasini yerlestirin, dogru pozisyonda olmalarina dikkat edin.

Farkli gaz tirlerinde ve basinglarinda kigtk ayar nozullarinda

dlzeltme yapilmasi gerekirse, sola ¢evirmek suretiyle debi

arttirilabilir.

Bu brilérlerde birincil havanin ayarlanmasina gerek yoktur.

Modifikasyondan sonra yapilacak kontroller:

Alevlerde sari uglar gérilmemelidir. Ayar blylk atesten kisik

atese hizl bir sekilde degistirildiginde alev sdnmemelidir.

Bilgi: Degistirilen gaz tlrline dair ¢cikartmayi cihazin tip etiketine
yapistirin.
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	VG 231
	Wichtige Hinweise
	: Verletzungsgefahr!
	Schweiz: Bei der Aufstellung und Installation sind folgende Vorschriften zu beachten:
	: Gasaustrittsgefahr!
	Für einen ausreichenden Luftaustausch des Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:
	Bis 18 kW Gesamtleistung:
	Achtung!

	Einbaumöbel vorbereiten
	Gerät einbauen
	1. Genau die Mitte des Ausschnitts markieren. Die Befestigungsschienen an der Vorder und Hinterkante des Ausschnitts befestigen. Die Nasen der Befestigungsschienen müssen auf der Arbeitsplatte aufliegen. Die Mittenmarkierung der Befestigungsschienen...
	Hinweis
	2. Bei Kombination mit der Geräteabdeckung VD 201: Die Geräteabdeckung vor dem Einbau am Gerät befestigen (siehe Montageanleitung VD 201).
	3. Gerät in den Ausschnitt einsetzen. Die Rastnasen am Gerät müssen exakt auf den Klemmfedern aufliegen. Gerät fest in den Ausschnitt drücken. Die Rastnasen am Gerät müssen in den Klemmfedern einschnappen.


	Gerät ausbauen
	Achtung!

	Gasanschluss
	Elektrischer Anschluss
	Technische Daten / Düsentabelle
	Umstellung auf eine andere Gasart
	Austausch der Kleinstelldüsen:
	1. Topfträger und alle Brennerteile abnehmen.
	2. Zwei Befestigungsschrauben (Torx T20) am Brenner herausdrehen und Mulde abnehmen.
	3. Bedienknebel abziehen. Bedienblende abnehmen: Die zwei oberen, seitlichen Befestigungsschrauben (Torx T20) herausdrehen. Bedienblende hinten anheben und nach vorne schieben. Schalterabdeckung abnehmen.
	4. Die Kleinstelldüsen befinden sich im Gashahn und werden von oben eingeschraubt. Zur leichteren Zugänglichkeit Schalter drehen oder Sicherungsring entfernen und Schalter abnehmen. Düsen herausschrauben und die neuen Düsen nach den Angaben in de...
	5. Schalter, Sicherungsring, Schalterabdeckung und Bedienblende wieder aufsetzen und festschrauben. Bedienknebel aufstecken.

	Austausch der Hauptdüsen:
	1. Sicherungsclips an den Brennerleitungen abnehmen. Brennerleitungen abziehen. Schraube an Luftregulierhülse lösen. Düsenstock abnehmen.
	2. Düse und O-Ring für Innenkreisbrenner von Hand abziehen. Düse für Außenkreisbrenner herausschrauben (SW10).
	3. Korrekten Sitz des O-Rings in der neuen Hauptdüse für Innenkreisbrenner prüfen. Düse auf Brennerleitung aufschieben. Neue Hauptdüse für Außenkreisbrenner bis zum Anschlag in den Düsenstock schrauben.
	4. Düsenstock und Brennerleitungen aufstecken. Sicherungsclips aufstecken.
	5. Luftregulierhülse nach Lockern der Schraube auf das korrekte Maß einstellen (siehe Düsentabelle). Schraube wieder festdrehen.
	6. Mulde auflegen und festschrauben. Brennerteile und Topfträger auflegen, auf korrekte Positionierung achten.

	Hinweis

	Important notes
	: Risk of injury!
	: Risk of gas escape!
	Ensure sufficient air exchange in the room where the appliance is installed. Up to 11 kW total output:
	Up to 18 kW total output:
	Caution!

	Preparing the furniture
	Fitting the appliance
	1. Mark the centre of the recess exactly. Fit the mounting rails to the front and rear of the recess. Make sure the lugs of the mounting rails lie on the worktop. The centre marking on the mounting rails must be precisely flush with the centre markin...
	Note
	2. For combination with the appliance cover VD 201: secure the appliance cover on the appliance before installation (refer to the installation manual of VD 201).
	3. Lower the appliance into the cut-out. The snap-in pins on the appliance must lie exactly on the catch springs. Firmly press the appliance into the cut-out. The pins on the appliance must snap into the catch springs.


	Removing the appliance
	Caution!

	Gas connection
	Electrical connection
	Technical data/nozzle table
	Conversion to another type of gas
	Changing the low burn nozzle:
	1. Remove pan support and all burner parts.
	2. Unscrew two fastening screws (Torx T20) and remove stovetop.
	3. Remove control knob. Remove control panel: Unscrew the two upper, lateral fastening screws (Torx T20). Raise control panel in the rear and push it forward. Remove switch cover.
	4. The low burn nozzle is located in the gas valve and is screwed in from above. For easier accessibility, turn switch or remove securing ring and remove switch. Unscrew the nozzle and insert the new nozzle as specified in the low-setting nozzle tabl...
	5. Put switch, securing ring, switch cover and control panel back in place and screw them tight. Put on control knob

	Changing the full burn nozzle:
	1. Remove securing clips on the burner pipes. Remove burner pipes. Loosen screw on air-regulating tube. Remove nozzle fitting
	2. Remove nozzle and O-ring for inner circular burner by hand. Unscrew nozzle for outer circular burner (SW10).
	3. Check that O-ring is correctly positioned in new full-burn nozzle for inner circular burner. Push nozzle onto burner pipe. Screw new main nozzle for outer circular burner all the way into nozzle fitting.
	4. Put on nozzle fitting and burner pipes. Put on securing clips.
	5. Set air-regulating tube to correct dimension after loosening the screw (see nozzle table). Tighten screw again.
	6. Put stovetop in place and screw it tight. Put burner parts and pan support in place, positioning them correctly.

	Note

	Recommandations importantes
	: Risque de blessure !
	Suisse : Les directives suivantes sont à prendre en considération lors du montage et de l’installation :
	: Risque de sortie de gaz !
	S'assurer que l'échange d'air est suffisant dans la pièce où est installé l'appareil. Puissance totale jusqu'à 11 kW :
	Puissance totale jusqu'à 18 kW :
	Attention !

	Préparation des meubles
	Pose de l'appareil
	1. Marquer avec précision le milieu de la découpe. Fixer les rails de fixation sur les bords avant et arrière de la découpe. Les nez des rails de fixation doivent reposer sur le plan de travail. Le milieu marqué sur les rails de fixation doit co...
	Remarque
	2. Si l'appareil est associé au couvercle VD 201 : fixer le couvercle à l'appareil avant la pose (voir la notice de montage VD 201).
	3. Insérer l'appareil dans la découpe. Les ergots de verrouillage de l'appareil doivent reposer exactement sur les ressorts de blocage. Appuyer fermement sur l'appareil pour bien le positionner dans la découpe. Les ergots de verrouillage doivent s...


	Dépose de l'appareil
	Attention !

	Raccordement gaz
	Raccordement électrique
	Caractéristiques techniques / tableau des buses
	Changement de gaz
	Remplacement des injecteurs de feu réduit :
	1. Démonter la grille porte-casseroles et tous les éléments du brûleur.
	2. Dévisser deux vis de fixation (Torx T20) et retirer la table.
	3. Enlever la manette de commande. Retirer le bandeau de commande : dévisser les deux vis de fixation situés sur le côté en haut (Torx T20). Soulever le bandeau de commande à l'arrière et le pousser vers l'avant. Enlever le cache du microcontac...
	4. Les injecteurs de feu réduit se trouvent dans le robinet à gaz et se vissent par le haut. Pour y accéder plus facilement, tourner le microcontacteur ou enlever le circlip et démonter le microcontacteur. Dévisser les injecteurs et visser les n...
	5. Remonter et visser le microcontacteur, le circlip, le cache du microcontacteur et le bandeau de commande. Emboîter la manette de commande.

	Remplacement des injecteurs principaux :
	1. Enlever les circlips des tuyaux du brûleur. Retirer les tuyaux du brûleur. Desserrer la vis de la bague de régulation de l'air. Enlever le porte-injecteur.
	2. Retirer à la main l'injecteur et le joint torique du brûleur du cercle intérieur. Dévisser l'injecteur du brûleur du cercle extérieur (clé de 10).
	3. Vérifier que le joint torique est bien en place dans le nouvel injecteur principal. Emboîter l'injecteur sur le tuyau du brûleur. Visser jusqu'à la butée dans le porte-injecteur le nouvel injecteur principal pour le brûleur du cercle extérieur
	4. Emboîter le porte-injecteur et les tuyaux du brûleur. Fixer les clips de maintien.
	5. Après desserrage de la vis, régler la bague de régulation de l'air à la cote correcte (voir le tableau des injecteurs). Resserrer la vis.
	6. Poser et visser à fond la table. Poser les éléments des brûleurs et la grille porte-casseroles, veiller à bien positionner le tout.

	Remarque

	Avvertenze importanti
	: Pericolo di lesioni!
	Svizzera: Si deve considerare nel processo di montaggio e installazione le seguente prescrizione:
	: Pericolo di fuoriuscita di gas!
	Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:
	Fino a 18 kW di potenza totale:
	Attenzione!

	Preparare i mobili da incasso
	Installare l'apparecchio
	1. Contrassegnare il centro esatto dell'intaglio. Fissare le guide sul bordo anteriore e posteriore dell'intaglio. Le sporgenze sulle guide di fissaggio devono poggiare sul piano di lavoro. Il contrassegno del centro delle guide di fissaggio deve cor...
	Avvertenza
	2. Per la combinazione con la copertura per l'apparecchio VD 201: prima dell'installazione fissare il coperchio sull'apparecchio (v. Istruzioni di montaggio VD 201).
	3. Inserire l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro sull'apparecchio devono poggiare esattamente sulle molle. Spingere l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro sull'apparecchio devono incastrarsi nelle molle.


	Smontare l'apparecchio
	Attenzione!

	Allacciamento del gas
	Allacciamento elettrico
	Dati tecnici / tabella ugelli
	Cambio ad un altro tipo di gas
	Sostituzione degli ugelli del minimo:
	1. Rimuovere la griglia poggiapentole e tutti i componenti del bruciatore.
	2. Svitare due viti di fissaggio (Torx T20) dal bruciatore e rimuovere il piano.
	3. Sfilare la manopola. Rimuovere il pannello di comando: Svitare le due viti di fissaggio superiori e laterali (Torx T20). Sollevare dietro il pannello di comando e sfilarlo in avanti. Rimuovere il coperchio degli interruttori.
	4. Gli ugelli del minimo si trovano nel rubinetto del gas e vengono avvitati dall'alto. Per facilitare l'accesso, girare gli interruttori o rimuovere gli anelli di sicurezza e sfilare gli interruttori. Svitare gli ugelli ed avvitare quelli nuovi fino...
	5. Rimontare ed avvitare interruttori, anello di sicurezza, coperchio degli interruttori e pannello di comando. Infilare la manopola di comando.

	Sostituzione degli ugelli principali:
	1. Rimuovere le clip di sicurezza sui condotti dei bruciatori. Sfilare i condotti. Svitare la vite sul manicotto di regolazione dell'aria. Rimuovere il blocco ugelli.
	2. Sfilare manualmente ugello e O-ring per il bruciatore interno. Svitare l'ugello per il bruciatore esterno (SW10).
	3. Controllare la corretta posizione dell'O-ring nel nuovo ugello principale per il bruciatore interno. Infilare l'ugello sul condotto del bruciatore. Avvitare il nuovo ugello principale per il bruciatore esterno fino alla battuta nel blocco ugello.
	4. Infilare il blocco ugello ed i condotti del bruciatore. Infilare le clip di sicurezza.
	5. Regolare i manicotti dell'aria al valore giusto dopo aver allentato la vite (v. tabella degli ugelli). Stringere di nuovo la vite.
	6. Poggiare ed avvitare il piano. Rimontare il componenti del bruciatore e la griglia poggiapentole, accertandosi che siano posizionati correttamente.

	Avvertenza

	Belangrijke aanwijzingen
	: Risico van letsel!
	: Risico van het ontsnappen van gas!
	Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:
	Tot 18 kW totaal vermogen:
	Attentie!

	Inbouwmeubel voorbereiden
	Het apparaat inbouwen
	1. Markeer precies het midden van de uitsparing. Bevestig de bevestigingsrails aan de voor- en achterkant van de uitsparing. De neusjes van de bevestigingsrails moeten op het werkblad rusten. De middenmarkering van de bevestigingsrails moet exact aan...
	Aanwijzing
	2. Bij een combinatie met de afdekking VD 201: Bevestig de afdekking vóór het inbouwen aan het apparaat (zie montagehandleiding VD 201).
	3. Plaats het apparaat in de uitsparing. De bevestigingspunten van het apparaat moeten precies op de klemveren liggen. Druk het apparaat stevig in het werkblad. De bevestigingspunten van het apparaat moeten in de klemveren vastklikken.


	Het apparaat uitbouwen
	Attentie!

	Gasaansluiting
	Elektrische aansluiting
	Technische gegevens / koppentabel
	Aanpassing aan een ander type gas
	Gasregelaars kleine vlam vervangen
	1. Pandrager en alle onderdelen van de brander verwijderen.
	2. Draai de twee bevestigingsschroeven (Torx T20) bij de brander los en verwijder de vangschaal.
	3. Trek de schakelknop van het apparaat. Verwijderen van het bedieningspaneel: Draai de twee bevestigingsschroeven (Torx T20) boven aan de zijkant los. Til het bedieningspaneel van achteren op en schuif het naar voren. Verwijder de afdekking voor de ...
	4. De kleine-vlam-regelaars bevinden zich in de gaskraan en worden hier van boven af ingeschroefd. Voor een betere toegankelijkheid dient de schakelaar te worden gedraaid of de beveiligingsring en vervolgens de schakelaar te worden verwijderd. Schroe...
	5. Plaats de schakelaar, veiligheidsring, afdekking voor de schakelaar en het bedieningspaneel weer terug en schroef deze vast. Steek de schakelknop weer op het apparaat.

	Hoofdreglaars vervangen
	1. Verwijder de veiligheidsclips op de branderleidingen. Trek branderleidingen los. Draai de schroef bij de luchthuls los. Verwijder het schroefdeel.
	2. Trek de gasregelaar en de o-ring voor de binnenbrander er met de hand af. Schroef de gasregelaar voor de buitenbrander eruit (SW10).
	3. Controleer of de o-ring in de nieuwe hoofdregelaar voor de binnenbrander op de juiste wijze is geplaatst. Schuif de gasregelaar op de branderleiding. Schroef de nieuwe hoofdregelaar voor de buitenbrander tot de aanslag in het schroefdeel.
	4. Steek het schroefdeel en de branderleiding vast. Plaats de veiligheidsclips.
	5. Luchthuls na het losdraaien van de schroef op de juiste stand instellen (zie tabel gasregelaars). Draai de schroef weer vast.
	6. Plaats de vangschaal en schroef deze vast. Plaats de onderdelen van de brander en de pandrager terug, let erop dat deze correct zijn geplaatst.

	Aanwijzing

	Consejos y advertencias
	: ¡Peligro de lesiones!
	: ¡Peligro de salida de gas!
	Asegúrese de que en el lugar de instalación exista una circulación de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11 kW:
	Hasta una potencia total de 18 kW:
	¡Atención!

	Preparar los muebles de empotrar
	Instalar el aparato
	1. Marcar exactamente el centro del recorte. Sujetar los rieles de fijación en el borde delantero y trasero del recorte. Los salientes de los rieles de fijación deberán apoyar sobre la encimera. La marca de centro de los rieles de fijación debe c...
	Nota
	2. Con combinación con la cubierta de aparatos VD 201: Fijar la cubierta de aparato antes de instalar el aparato (véase instrucciones de montaje VD 201).
	3. Insertar el aparato en el recorte. Los salientes de encastre en el aparato deberán apoyar exactamente sobre los muelles de apriete. Presionar firmemente el aparato dentro del recorte. Los salientes de encastre en el aparato, deberán engancharse ...


	Desmontaje del aparato
	¡Atención!

	Toma de gas
	Conexión eléctrica
	Datos técnicos y tabla de boquillas
	Cambio a otro tipo de gas
	Sustitución de las boquillas de ajuste pequeño:
	1. Retirar el soporte de ollas y todas las piezas del quemador.
	2. Desenroscar los dos tornillos de fijación (Torx T20) en el quemador y retirar la placa del fondo.
	3. Extraer la maneta de mando. Retirar el panel de mando: Desenroscar los dos tornillos superiores de los laterales (Torx T20). Levantar el panel de mando en la parte posterior y deslizarlo hacia delante. Retirar la cubierta de los mandos.
	4. Las boquillas de ajuste pequeñas, que se encuentran en la llave del gas, se enroscan desde arriba. Para mejor accesibilidad girar el mando o bien retirar el anillo de seguridad y a continuación el mando. Desenrosque las boquillas y enrosque las ...
	5. Colocar el mando, anillo de seguridad, cubierta de mando y panel de mando de nuevo y atornillar firmemente. Insertar la maneta de mando.

	Sustitución de las boquillas principales:
	1. Retirar el clip de seguridad en los conductos del quemador. Retirar los conductos del quemador. Soltar el tornillo en el casquillo de regulación de aire. Retirar el portaboquillas.
	2. Extraer la boquilla y la junta toroidal para el quemador del circulo interior a mano. Desenroscar la boquilla para el quemador del circulo exterior (SW10).
	3. Comprobar el asiento correcto de la junta toroidal en la boquilla principal nueva para el quemador del circulo interior. Deslizar la boquilla sobre el conducto del quemador. Enroscar la boquilla principal nueva para el quemador de circulo exterior...
	4. Insertar el portaboquillas y los conductos del quemador. Volver a colocar el clip de seguridad.
	5. Ajustar el casquillo de regulación de aire después de soltar el tornillo a su medida correcta (véase tabla de boquillas). Volver apretar bien el tornillo.
	6. Colocar la placa y atornillarla bien. Colocar las piezas del quemador y el soporte para ollas prestando atención a que queden en la posición correcta.

	Nota

	Indicações importantes
	: Perigo de ferimentos!
	: Perigo de fuga de gás!
	Assegurar uma ventilação suficiente no espaço onde o aparelho está montado. Até uma potência total de 11 kW:
	Até uma potência total de 18 kW:
	Atenção!

	Preparar os móveis de encastrar
	Montar o aparelho
	1. Marcar exactamente o centro do recorte. Fixar as guias de fixação às extremidades frontais e posteriores do recorte. As saliências das guias de fixação têm de ficar niveladas sobre o tampo de cozinha. A marcação do centro das guias de fix...
	Nota
	2. Em caso de combinação com a cobertura de aparelho VD 201: Fixar a cobertura do aparelho antes da montagem no aparelho (consultar as instruções de montagem do VD 201).
	3. Posicionar o aparelho no recorte. As saliências do aparelho têm de ficar posicionadas com precisão sobre as molas de engate. Pressionar o aparelho com força para dentro do recorte. As saliências do aparelho têm de engatar nas molas de engate.


	Desmontar o aparelho
	Atenção!

	Ligação de gás
	Ligação eléctrica
	Dados técnicos / tabela de bocais
	Conversão para outro tipo de gás
	Substituição dos injectores de redução:
	1. Retirar os apoios e os componentes dos queimadores.
	2. Desapertar os parafusos de fixação (Torx T20) no queimador e retirar a placa.
	3. Retirar o botão de comando. Retirar o painel de comando: Desapertar os dois parafusos de fixação superiores laterais (Torx T20). Levantar o painel de comando pela parte posterior, e empurrar o mesmo para a frente. Retirar cobertura dos botões.
	4. Os injectores de redução encontram-se na válvula de gás e são enroscados pela parte superior. Para um acesso mais fácil, rodar os botões ou retirar o anel de segurança, e retirar os botões. Desenroscar os injectores e enroscar os injector...
	5. Voltar a colocar os botões, anel de segurança, cobertura dos botões e o painel de comando, e proceder ao aperto dos mesmos. Colocar o botão de comando.

	Substituição dos injectores principais:
	1. Retirar os grampos de segurança dos tubos dos queimadores. Retirar os tubos dos queimadores. Desapertar o parafuso do regulador de ar. Retirar o porta-injector.
	2. Retirar manualmente o injector e a junta tórica do queimador de anel interior. Desaparafusar o injector do queimador de anel exterior (SW10).
	3. Verificar o correcto aperto da junta tórica no novo injector principal dos queimadores de anel interior. Empurrar o injector sobre o tubo do queimador. Apertar o novo injector principal para queimadores de anel exterior até ao batente no porta-i...
	4. Colocar o porta-injector e os tubos dos queimadores. Colocar os grampos de segurança.
	5. Depois de soltar o parafuso, ajustar o regulador de ar para o tamanho correcto (ver tabela de injectores). Voltar a apertar o parafuso.
	6. Apoiar e aparafusar a placa. Colocar os componentes dos queimadores e os apoios, observando o posicionamento correcto.

	Nota

	Σημαντικές υποδείξεις
	: Κίνδυνος τραυματισμού!
	: Κίνδυνος διαρροής αερίου!
	Φροντίζετε για μια επαρκή αντικατάσταση του αέρα του χώρου τοποθέτησης. Έως 11 kW συνολικής ισχύος:
	Έως 18 kW συνολικής ισχύος:
	Προσοχή!


	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού
	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Σημαδέψτε ακριβώς τη μέση του ανοίγματος. Στερεώστε τις ράγες στερέωσης στην μπροστινή και στην πίσω ακμή του ανοίγματος. Οι μύτες των ...
	Υπόδειξη
	2. Σε περίπτωση συνδυασμού με το καπάκι συσκευής VD 201: Στερεώστε το καπάκι της συσκευής, πριν την τοποθέτηση, στη συσκευή (βλέπε οδηγίες συ...
	3. Τοποθετήστε τη συσκευή στο άνοιγμα. Οι γλώσσες ασφάλισης στη συσκευή πρέπει να ακουμπούν ακριβώς πάνω στα ελατηριωτά κουμπώματα. Πιέσ...


	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!

	Σύνδεση αερίου
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τεχνικά στοιχεία / Κατάλογος μπεκ
	Ρύθμιση σε ένα άλλο είδος αερίου
	Αντικατάσταση των μπεκ χαμηλής βαθμίδας:
	1. Αφαιρέστε το φορέα των μαγειρικών σκευών και όλα τα εξαρτήματα των καυστήρων.
	2. Ξεβιδώστε δύο βίδες στερέωσης (Torx T20) στον καυστήρα και στη βάση των εστιών.
	3. Αφαιρέστε το κουμπί χειρισμού. Αφαιρέστε την κονσόλα χειρισμού: Ξεβιδώστε τις δύο επάνω, πλευρικές βίδες στερέωσης (Torx T20). Σηκώστε πίσω...
	4. Τα μπεκ χαμηλής βαθμίδας βρίσκονται στη βάνα του αερίου και βιδώνονται από πάνω. Για την ευκολότερη πρόσβαση γυρίστε το διακόπτη ή αφα...
	5. Τοποθετήστε ξανά το διακόπτη, το δακτύλιο ασφαλείας, το κάλυμμα των διακοπτών και την κονσόλα χειρισμού και βιδώστε τα καλά. Τοποθετήσ...

	Αντικατάσταση των κύριων μπεκ:
	1. Αφαιρέστε τα κλιπ ασφαλείας από τους σωλήνες του καυστήρα. Αποσυνδέστε τους σωλήνες του καυστήρα. Λύστε τη βίδα στο χιτώνιο ρύθμισης τ...
	2. Αφαιρέστε με το χέρι το μπεκ και το δακτύλιο "O" του καυστήρα εσωτερικού κύκλου. Ξεβιδώστε το μπεκ του καυστήρα εξωτερικού κύκλου (SW10).
	3. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή του δακτύλιου "Ο" στο νέο κύριο μπεκ για τον καυστήρα εσωτερικού κύκλοου. Περάστε το μπεκ πάνω στο σωλήνα το...
	4. Τοποθετήστε το στέλεχος του μπεκ και συνδέστε τους σωλήνες του καυστήρα. Τοποθετήστε τα κλιπ ασφαλείας.
	5. Ρυθμίστε το χιτώνιο ρύθμισης του αέρα, χαλαρώνοντας πρώτα τη βίδα, στη σωστή διάσταση (βλέπε στον κατάλογο των μπεκ). Σφίξτε ξανά τη βίδα.
	6. Τοποθετήστε τη βάση εστιών και βιδώστε την. Τοποθετήστε τα εξαρτήματα των καυστήρων και το φορέα των μαγειρικών σκευών, προσέξτε τη σω...
	Υπόδειξη


	Viktiga anvisningar
	: Risk för personskador!
	: Risk för gasläcka!
	Se till att rummet där spishällen ska stå har tillräckligt luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
	Upp till 18 kW total effekt:
	Obs!

	Förbereda inbyggnadsmöbeln
	Bygga in apparaten
	1. Markera exakt utskärningens mitt. Fäst fästskenorna i utskärningens framkant och bakkant. Fästskenornas tappar måste vila direkt på bänkskivan. Fästskenornas mittmarkering måste stämma exakt överens med utskärningens mittmarkering.
	Anvisning
	2. Vid kombination med locket VD 201: Sätt fast locket i apparaten före inbyggnaden (se Monteringsanvisning VD 201).
	3. Sätt in apparaten i utskärningen. Tapparna på apparaten måste vila exakt på klämfjädrarna. Tryck fast apparaten i utskärningen. Tapparna på apparaten måste snäppa in exakt i klämfjädrarna.


	Montera ur apparaten
	Obs!

	Gasanslutning
	Elanslutning
	Tekniska data/munstyckstabell
	Omställning till annan gastyp
	Byte av munstyckena för inställning av liten låga:
	1. Ta av grytgaller och alla brännardelar.
	2. Skruva ur två fästskruvar (torx T20) på brännaren och ta av hällen.
	3. Dra av vredet. Ta av manöverpanelen: Skruva ur de två övre fästskruvarna i sidled (torx T20). Lyft manöverpanelen baktill och skjut fram den. Ta bort brytarekåpan.
	4. Munstyckena för inställning av liten låga sitter i gaskranen och skruvas i ovanifrån. Vrid brytaren för att komma åt den lättare eller ta bort säkringsringen och ta av brytaren. Skruva ur munstyckena och skruva in de nya munstyckena till a...
	5. Sätt tillbaka brytaren, säkringsringen, brytarens kåpa och manöverpanelen och skruva fast den. Sätt på vredet.

	Byte av huvudmunstyckena:
	1. Ta bort säkringsclipsen från brännarledningarna. Dra av brännarledningarna. Lossa skruven på luftreglerhylsan. Ta av munstycksfästet.
	2. Dra av munstycke och O-ring för brännaren till inre flamkretsen för hand. Skruva ur munstycket till brännaren för den yttre flamkretsen (nyckelvidd 10)
	3. Kontrollera att O-ringen sitter korrekt i det nya huvudmunstycket för den inre flamkretsen. Skjut på munstycket på brännarledningen. Skruva in det nya huvudmunstycket för brännaren till den yttre flamkretsen i munstycksfästet tills det tar ...
	4. Sätt på munstycksfäste och brännarledningar. Sätt på säkringsclipsen.
	5. Lossa skruven till luftreglerhylsan och ställ in skruven på korrekt mått (se munstyckstabellen). Dra fast skruven igen.
	6. Lägg på hällen och skruva fast den jämnt. Lägg tillbaka brännardelar och grytgaller, se till att de sitter korrekt.

	Anvisning

	Vigtigt
	: Fare for tilskadekomst!
	: Fare for udstrømmende gas!
	Sørg for en tilstrækkelig luftudskiftning i opstillingsrummet. Op til 11 kW totaleffekt:
	Op til 18 kW totaleffekt:
	Pas på!

	Forberede køkkenelementet
	Indbygge apparatet
	1. Markér nøjagtigt udskæringens midte. Fastgør fastgørelsesskinnerne på udskæringens for- og bagkant. Fastgørelsesskinnernes ansatser skal ligge på arbejdsbordet. Fastgørelsesskinnernes midtermarkering skal stemme nøjagtigt overens med ud...
	Bemærk
	2. Ved kombination med låget VD 201: Låget skal inden monteringen fastgøres på apparatet (se monteringsanvisning VD 201).
	3. Sæt apparatet ind i udskæringen. Stopknasterne på apparatet skal nøjagtigt ligge på klemmefjedrene. Tryk apparatet fast ned i udskæringen. Stopknasterne på apparatet skal klikke ind i klemmefjedrene.


	Demontere apparatet
	Pas på!

	Gastilslutning
	Elektrisk tilslutning
	Tekniske data / dysetabel
	Omstilling til en anden gasart
	Skift af dyserne til lille blus:
	1. Tag grydebærer og alle brænderdele af.
	2. Drej to fastgørelsesskruer (Torx T20) ved brænderen ud og tag kogesektionen af.
	3. Træk betjeningsknappen af. Demontering af betjeningspanelet: Drej de to øverste fastgørelsesskruerne i siden (Torx T20) ud. Løft betjeningspanelet bagpå og skub det fremad. Tag betjeningsknappens tildækning af.
	4. Dyserne til lille blus befinder sig i gashanen og skrues ind ovenfra. Stedet er nemmere tilgængeligt, når man drejer betjeningsknappen eller fjerner sikringsringen og tager betjeningsknappen af. Skru dyserne ud og skru de nye dyser ind til ansla...
	5. Sæt betjeningsknap, sikringsring, betjeningsknappens tildækning og betjeningspanelet på igen og skrue dem fast. Sæt betjeningsknappen på.

	Skift af hoveddyserne:
	1. Træk sikringsclipsene fra brænderledningerne. Træk brænderledningerne af. Løsn skruen på luftblandingsmuffen. Tag dysestokken af.
	2. Træk dysen og O-ringen for den indre brænder af pr. hånd. Skru dysen til den ydre brænder ud (SW10).
	3. Kontrollér, om O-ringen sidder korrekt i den nye hoveddyse for den indre brænder. Skub dysen på brænderledningen. Skru den nye hoveddyse for den ydre brænder til anslaget ind i dysestokken.
	4. Sæt dysestokken og brænderledningerne på. Sæt sikringsclipsene på.
	5. Indstil luftblandingsmuffen på den korrekte værdi efter at have løsnet skruen (se dysetabel). Skru skruen fast igen.
	6. Læg kogesektionen på og fastskru den. Læg brænderdelene og grydebæreren på og vær opmærksom på, at de har den korrekte position.

	Bemærk

	Viktige merknader
	: Fare for skade!
	: Fare for gasslekkasjer!
	Sørg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet. Opptil 11 kW total effekt:
	Opptil 18 kW total effekt:
	Obs!

	Forberede kjøkkenmøbler
	Montere apparatet
	1. Marker nøyaktig midten på utskjæringen. Festeskinnene festes på utskjæringens for- og bakkant. Festeskinnenes haker må ligge på benkeplaten. Midtmarkeringen på festeskinnene må stemme nøyaktig overens med midtmarkeringen til utskjæringen.
	Merk
	2. Ved kombinasjon med dekkplate VD 201: Fest dekkplaten på apparatet før innbyggingen (se monteringsanvisning VD 201).
	3. Sett apparatet inn i utskjæringen. Stoppehakene på apparatet må ligge eksakt på klemfjærene. Trykk apparatet fast i utskjæringen. Stoppehakene på apparatet må smekke inn i klemfjærene.


	Demontere apparatet
	Obs!

	Gasstilkobling
	Elektrisk tilkobling
	Tekniske data / dysetabell
	Omstilling til en annen gasstype
	Utskifting av lavinnstillingsdysene:
	1. Ta av gryteholdere og alle brennerdeler.
	2. Skru ut to festeskruer (Torx T20) på brenneren og ta av trauet.
	3. Trekk av brytere. Ta av bryterpanel: Skru ut de to øvre festeskruer (Torx T20) på siden. Løft bryterpanel bak og skyv det fremover. Ta av bryterdeksel.
	4. Lavinnstillingsdysene befinner seg i gasskranen og skrus inn ovenfra. Drei bryteren for lettere tilgjengelighet eller fjern sikringsringen og ta av bryteren. Skru ut dyser og skru de nye dysene inn til anslaget etter angivelsene i dysetabellen.
	5. Sett bryter, sikringsring, bryterdeksel og betjeningspanel på igjen og skru fast. Sett på bryter.

	Utskifting av hoveddysene:
	1. Ta sikringsklyper av fra brennerledningene. Trekk av brennerledningene. Løsne skrue på luftreguleringshylse. Ta av dyseholder.
	2. Trekk dyse og O-ring for brenneren til indre flammekrets av for hånd. Skru ut dyse for brenner til ytre flammekrets (nøkkelvidde10).
	3. Kontroller at O-ringen i den nye hoveddysen for indre brennner til flammekretsen sitter korrekt. Skyv dyse på brennerledningen. Skru den nye hoveddysen for brenneren til ytre flammekrets inn til anslaget i dyseholderen.
	4. Sett på dyseholder og brennerledninger. Sett på sikringsklyper.
	5. Still luftreguleringshylse etter at skruen er løsnet inn på det korrekte målet (se dysetabell). Skru skruen fast igjen.
	6. Sett på trauet og skru fast. Sett på brennerdeksler og gryteholderere, pass på korrekt posisjonering.

	Merk

	Tärkeitä ohjeita
	: Loukkaantumisvaara!
	: Kaasuvuodon vaara!
	Huolehdi huonetilan riittävästä tuuletuksesta. Kokonaisteho 11 kW:iin asti:
	Kokonaisteho 18 kW:iin asti:
	Huomio!

	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt
	Kaapistoon asentaminen
	1. Merkitse tarkasti aukon keskikohta. Kiinnitä kiinnityskiskot aukon etu- ja takareunaan. Kiinnityskiskojen kärkien on oltava työtason pintaa vasten. Kiinnityskiskojen keskikohdan on vastattava tarkoin aukon keskikohtaa.
	Huomautus
	2. Asennus yhdessä laitteen suojalevyn VD 201 kanssa: Kiinnitä laitteen suojalevy ennen kaapistoon asentamista (katso Asennusohjeet VD 201).
	3. Aseta laite aukkoon. Laitteen kiinnityskärkien on osuttava tarkasti lukkojousiin. Paina laite tukevasti aukkoon. Laitteen kiinnityskärjet napsahtavat kiinni lukkojousiin.


	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Huomio!

	Kaasuliitäntä
	Sähköliitäntä
	Tekniset tiedot / suutintaulukko
	Toiseen kaasutyyppiin vaihto
	Piensäätösuuttimien vaihto:
	1. Poista ritilä ja kaikki polttimen osat.
	2. Irrota molemmat kiinnitysruuvit (Torx T20) kiertämällä ja nosta keittotaso ylös.
	3. Vedä säätönupit irti. Ota säätöpaneeli pois: Ruuvaa kaksi ylempää, sivuilla olevaa kiinnitysruuvia (Torx T20) irti. Nosta käyttöpaneelia takaa ja työnnä eteenpäin. Ota kytkinsuojus pois.
	4. Piensäätösuuttimet ovat kaasuhanassa ja ne ruuvataan kiinni kiertäen ylhäältäpäin. Jotta niihin päästään helpommin käsiksi kierretään kytkintä tai poistetaan varmuusrengas ja otetaan kytkin pois. Suuttimet ruuvataan irti ja uudet s...
	5. Kytkin, varmuusrengas, kytkinsuojus ja käyttöpaneeli asetetaan taas paikalleen ja ruuvataan kiinni. Säätönupit pistetään paikalleen.

	Pääsuuttimien vaihto:
	1. Ota poltinjohtojen varmuuspidikkeet pois. Irrota poltinjohdot. Irrota ilmansäätöholkin ruuvi. Ota neulasuutin pois.
	2. Sisärenkaan liekin suutin ja O-rengas vedetään käsin irti. Ruuvataan ulkorenkaan liekin suutin irti (avainväli 10).
	3. Tarkista, että uuden sisärenkaan liekin pääsuuttimessa O-rengas on oikein paikallaan. Työnnä suutin polttimen johtoon. Ulkorenkaan liekin uusi pääsuutin ruuvataan kiinni neulasuuttimeen vastukseen asti.
	4. Asenna neulasuutin polttimen johtoihin. Kiinnitä varmuuspidikkeet.
	5. Säädä ilmansäätöholkki oikeaan arvoon löysättyäsi ensin ruuvia (katso suutintaulukko). Kiristä sen jälkeen ruuvi.
	6. Aseta keittotaso paikalleen ja ruuvaa se kiinni. Aseta polttimen osat ja ritilä paikalleen tarkoin oikeaan asentoon.

	Huomautus

	Важные указания
	: Опасность травмирования!
	: Опасность утечки газа!
	В помещении установки газовой панели необходимо обеспечить достаточный воздухообмен. Общая мощность до 11 кВт:
	Общая мощность до 18 кВт:
	Внимание!


	Подготовка мебели встраивания
	Встраивание прибора
	1. Точно разметить середину выреза. Прикрепить крепежныу шины к переднему и заднему краям выреза. Выступы крепежных шин должны лежать на ...
	Указание
	2. В комбинации с крышкой прибора VD 201 перед встраиванием следует закрепить крышку прибора (см. Инструкцию по монтажу VD 201).
	3. Вставление прибора в вырез. Фиксирующие выступы прибора должны точно располагаться на пружинных зажимах. Вставить прибор в вырез и си...


	Демонтаж прибора
	Внимание!

	Подключение газа
	Подключение к электросети
	Технические данные / таблица форсунок
	Переключение на другой вид газа
	Замена установочных форсунок:
	1. Снимите решетки для кастрюль и детали горелок.
	2. Выверните два крепежных винта (Torx T20) горелки и снимите лоток плиты.
	3. Снимите ручки управления. Снимите панель управления: Выверните два верхних крепежных винта по бокам (Torx T20). Приподнимите сзади панель ...
	4. Установочные форсунки находятся в газовом кране и завинчиваются сверху. Для облегчения доступа поверните выключатель или удалите сто...
	5. Установите снова выключатель, стопорное кольцо, крышку выключателя и затяните до упора. Наденьте ручки.

	Замена основных форсунок:
	1. Снимите стопорный зажим на трубопроводах горелки. Снимите трубопроводы. Ослабьте винты регулировочной втулки для воздуха. Снимите во...
	2. Снимите руками форсунку и кольцо с круглым сечением для внутреннего круга пламени. Выверните форсунку для внешнего круга пламени (SW10).
	3. Проконтролируйте правильность установки кольца с круглым сечением в новой основной форсунке для внутреннего круга пламени. Насадите ...
	4. Вставьте воздухоподводящую трубку и трубопровод. Наденьте стопорный зажим.
	5. После ослабления винта настройте регулировочную втулку для воздуха на правильный размер (см. таблицу форсунок). Затяните винт снова.
	6. Наложите лоток плиты и затяните винты. Наложите детали горелок и решетки, обращая внимание на правильное расположение.
	Указание


	Důležitá upozornění
	: Nebezpečí poranění!
	: Nebezpečí úniku plynu!
	Zajistěte dostatečnou výměnu vzduchu v místě instalace. Do celkového výkonu 11 kW:
	Do celkového výkonu 18 kW:
	Pozor!

	Příprava vestavného nábytku
	Montáž přístroje
	1. Přesně si označte střed výřezu. Připevněte upevňovací lišty na přední a zadní hranu výřezu. Výstupky upevňovacích lišt musí přiléhat k pracovní desce. Označení středu upevňovacích lišt musí přesně souhlasit s ozna...
	Upozornění
	2. U kombinace s krytem přístroje VD 201: Před montáží připevněte kryt přístroje k přístroji (viz návod k montáži VD 201).
	3. Přístroj vložte do výřezu. Aretační výstupky na přístroji musí přesně dosedat na svěrací pružiny. Přístroj zatlačte do výřezu. Aretační výstupky na přístroji musí zaskočit do svěracích pružin.


	Demontáž přístroje
	Pozor!

	Připojení plynu
	Elektrické připojení
	Technické údaje / tabulka s tryskami
	Přechod na jiný druh plynu
	Výměna seřiz. trysek min. plamene:
	1. Sejměte mřížku pro hrnec a všechny díly hořáku.
	2. Vyšroubujte dva upevňovací šrouby (Torx T20) hořáku a sejměte desku.
	3. Stáhněte ovládací knoflík. Sejměte ovládací panel: Vyšroubujte dva horní, boční upevňovací šrouby (Torx T20). Vzadu nadzvedněte ovládací panel a posuňte jej dopředu. Sejměte kryt spínače.
	4. Seřizovací trysky minimálního plamene se nacházejí v plynovém kohoutu a jsou zašroubovány shora. Pro snadnější přístup otočte spínač, nebo odstraňte pojistný kroužek a sejměte spínač. Vyšroubujte trysky a zašroubujte nové...
	5. Znovu nasaďte spínač, pojistný kroužek, kryt spínače a ovládací panel a přišroubujte. Nasuňte ovládací knoflík.

	Výměna hlavních trysek:
	1. Sejměte pojistné spony vedení hořáku. Odpojte vedení hořáku. Povolte šroub objímky regulace vzduchu. Sejměte držák trysky.
	2. Rukou stáhněte trysku a O-kroužek vnitřního kruhového hořáku. Vyšroubujte trysku vnějšího kruhového hořáku (OK10).
	3. Zkontrolujte správnou polohu O- kroužku v nové hlavní trysce vnitřního kruhového hořáku. Nasuňte trysku na vedení hořáku. Našroubujte novou hlavní trysku vnějšího kruhového hořáku až po doraz do držáku trysky.
	4. Nasaďte držák trysky a vedení hořáku. Nasuňte pojistné spony.
	5. Po povolení šroubu nastavte objímku regulace vzduchu na správný rozměr (viz tabulka trysek). Šroub opět dotáhněte.
	6. Nasaďte desku a přišroubujte. Položte díly hořáku a mřížku pro hrnec, dodržujte správnou polohu.

	Upozornění

	Ważne wskazówki
	: Niebezpieczeństwo zranienia!
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!
	Zadbać o wystarczający dopływ powietrza w pomieszczeniu, w którym urządzenie zostało ustawione. Do 11 kW mocy całkowitej:
	Do 18 kW mocy całkowitej:
	Uwaga!

	Przygotowanie mebla do zabudowy
	Montaż urządzenia
	1. Zaznaczyć dokładnie środek otworu. Przymocować szyny podtrzymujące na brzegu z przodu i tyłu otworu. Występy szyn muszą leżeć na blacie roboczym. Środek szyny podtrzymującej musi zgadzać się dokładnie z zaznaczonym środkiem otworu.
	Wskazówka
	2. W przypadku kombinacji z pokrywą urządzenia VD 201: Przed wbudowaniem pokrywę przymocować do urządzenia (patrz instrukcja montażu VD 201).
	3. Osadzenie urządzenia w wykroju. Zaciski urządzenia muszą znajdować się dokładnie na trzpieniach. Osadzenie urządzenia w wykroju. Zaciski muszą zatrzasnąć się na trzpieniach.


	Demontaż urządzenia
	Uwaga!

	Podłączenie urządzenia do gazu
	Podłączenie do sieci elektrycznej
	Dane techniczne / Tabela dysz
	Przestawienie na inny rodzaj gazu
	Austausch der Kleinstelldüsen:
	1. Zdjąć ruszt pod garnki i wszystkie palniki.
	2. Wykręcić dwie śruby mocujące (Torx T20) z palnika i zjąć płytę.
	3. Ściągnąć pokrętła obsługi. Zdjąć osłonę ochronną: Wykręcić dwie górne, boczne śruby mocujące (Torx T20). Osłonę ochronną podnieść od tyłu i przesunąć do przodu. Zdjąć pokrywę włącznika.
	4. Małe dysze znajdują się w kurku gazowym i przykręca się je od góry. Dla łatwiejszego dostępu włącznik przekręcić lub usunąć pierścień zabezpieczający i zdjąć włącznik. Wykręcić dysze i wkręcić do oporu nowe dysze regulacyj...
	5. Nałożyć włącznik, pierścień zabezpieczający i osłonę ochronną i przykręcić. Nasadzić pokrętło.

	Wymiana dysz głównych:
	1. Ściągnąć zaciski zabezpieczające na przewodach palnika. Ściągnąć przewody palnika. Odkręcić śruby na tulei regulacji powietrza. Zdjąć przewód kolanowy.
	2. Ściągnąć ręcznie dyszę i pierścień samouszczelniający do palnika z obiegiem wewnętrznym. Wykręcić dyszę do palnika z obiegiem zewnętrznym (rozmiar 10).
	3. Sprawdzić, czy w nowej dyszy głównej do palnika z obiegiem wewnętrznym poprawnie założony jest pierścień samouszczelniający. Nasadzić dyszę na przewód palnika. Wkręcić do przewodu kolanowego do oporu nową dyszę główną do palnika...
	4. Nasadzić przewód kolanowy i przewody palnika. Nasadzić zaciski zabezpieczające.
	5. Ustawić tuleję regulacji powietrza po poluzowaniu śruby do poprawnego wymiaru (patrz tabela dysz). Ponownie dokręcić śrubę.
	6. Osadzić płytę i dokręcić. Nałożyć elementy palnika i ruszt pod garnki i zwrócić uwagę na ich poprawne położenie.

	Wskazówka

	Önemli uyarılar
	: Yaralanma tehlikesi!
	: Gaz kaçağı tehlikesi!
	Kurulum yerinde yeterli hava sirkülasyonunun olmasını sağlayın. 11 kW toplam güce kadar:
	18 kW toplam güce kadar:
	Dikkat!

	Ankastre mobilyanın hazırlanması
	Cihazın montajı
	1. Yuvanın tam ortasını işaretleyin. Montaj raylarını yuvanın ön ve arka kenarına sabitleyin. Montaj raylarının burunları çalışma tezgâhının üzerinde olmalıdır. Montaj raylarının orta işaretiyle yuvanın orta işareti tam ört...
	Bilgi
	2. VD 201 cihaz kapağıyla kombine edildiğinde: Cihaz kapağını montaj öncesi cihaza sabitleyin (bkz. VD 201 montaj kılavuzu).
	3. Cihazı yuvaya yerleştirin. Cihazdaki burunlar yayların tam üstüne gelmelidir. Cihazı yuvaya iyice bastırın. Cihazdaki burunlar yaylara oturmalıdır.


	Cihazın demontajı
	Dikkat!

	Gaz bağlantısı
	Elektrik bağlantısı
	Teknik Veriler / Meme tablosu
	Başka gaz türüne geçiş
	Küçük ayar nozullarının değiştirilmesi:
	1. Tencere ızgarasını ve tüm brülör kapaklarını çıkarın.
	2. Brülördeki iki sabitleme vidasını (Torx T20) çıkarın ve ocağı alın.
	3. Kumanda düğmelerini çekerek çıkarın. Kumanda panelini çıkarın: Üst yan taraftaki iki sabitleme vidasını (Torx T20) çıkarın. Kumanda panelini arkadan kaldırın ve öne doğru itin. Şalter kapağını çıkarın.
	4. Gaz vanasında yer alan küçük ayar nozulları üstten vidalanarak takılır. Daha kolay ulaşmak için şalteri çevirin veya emniyet diskini çıkarın ve şalteri alın. Nozulları çıkarın ve yeni nozulları nozul tablosunda yer alan veril...
	5. Şalter, emniyet diski, şalter kapağı ve kumanda panelini tekrar yerlerine takın ve vidalayın. Kumanda düğmelerini takın.

	Ana nozulların değiştirilmesi:
	1. Brülör hatlarındaki emniyet klipslerini çıkarın. Brülör hatlarını çekerek çıkarın. Hava ayar burcundaki vidayı çözün. Nozul çubuğunu çıkarın.
	2. İç daire brülörünün nozulunu ve O-ring contasını çıkarın. Dış daire brülörünün nozulunu çıkarın (10'luk anahtarla).
	3. O-ring contanın iç daire brülörünün yeni ana nozuluna doğru oturduğunu kontrol edin. Nozulu brülör hattına geçirin. Dış daire brülörünün yeni nozulunu sonuna kadar nozul çubuğuna vidalayın.
	4. Nozul çubuğunu ve brülör hatlarını takın. Emniyet klipslerini takın.
	5. Vidayı çözdükten sonra hava ayar burcunu doğru ölçüye ayarlayın (nozul tablosuna bkz.). Vidayı tekrar sıkın.
	6. Ocağı yerleştirin ve vidalayın. Brülör parçalarını ve tencere ızgarasını yerleştirin, doğru pozisyonda olmalarına dikkat edin.

	Bilgi

	重要注意事項
	: 受傷風險!
	: 煤氣外洩風險!
	請確保電器安裝環境的通風條件。最大總輸出：11 kW
	最大總輸出：18 kW
	注意!

	準備家具
	安裝抽油煙機
	1. 標記凹槽的中心點。將架設軌道安裝至凹槽前後方。確保架設軌 道的固定桿安置在工作檯。架設軌道的中心點務必準確地對準凹 槽中心點。
	提示
	2. 安裝 VD 201 固定片：安裝電器前先安裝好固定片 (請參閱 VD 201 安裝說明)。
	3. 把設備放入切割的部份中。電器的扣入式插銷必須完全插入擋 簧。把設備穩固地放入切割的部份中。電器的插銷必須完全插入 擋簧。


	拆除電器
	注意!

	煤氣連接
	電源連接
	技術資料/管嘴表單
	轉換其他煤氣類型
	替換低度燃燒管嘴：
	1. 取下爐架與所有燃燒器零件。
	2. 卸下兩個固定螺絲 (Torx T20) 並拆除爐面。
	3. 移除控制旋鈕。移除控制面板：卸下兩個上方、兩側的固定螺絲 (Torx T20)。抬高控制面板後方，並往前推。卸下切換蓋子。
	4. 低度燃燒管嘴位於煤氣閥，並在上方以螺絲固定。為使用方便， 請開啟開關或是移除固定圈與開關。卸下管嘴，並按照低設定管 嘴表格中所述插入新的管嘴。必須用螺絲固定管嘴。
	5. 插入開關、固定環、開關蓋子與控制面板，並將其鎖緊。插入控 制旋鈕

	替換高度燃燒管嘴：
	1. 移除燃燒氣管上的固定片。取下燃燒器管。鬆開空氣調節管的螺 絲。卸下管嘴
	2. 手動移除管嘴與內部環形燃燒器的 O 型圈。鬆開外部環形燃燒器 的管嘴 (SW10)。
	3. 檢查內部環形燃燒器的全新高度燃燒管嘴的 O 型圈是否安裝正 確。將管嘴推入燃燒管。鎖緊外部環形燃燒器的新管嘴。
	4. 推入管嘴設備與燃燒管。推入固定片。
	5. 鬆開螺絲後，將空氣調節管放置到正確的方向 (請參閱管嘴 表單 ) 再次鎖緊螺絲。
	6. 將爐面放置正確位置並鎖緊。將燃燒器零件與爐架放置正確位 置。

	提示
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